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Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Hamburger Thea-
terschiff: „Wolken“ –
Songs von Reinhard
Mey Ein Hauch des
großen Liedermachers
Reinhard Mey weht am
3. Juni durch den Run-
den Saal des Kurhauses
Baden-Baden. Saskia
Brzyszczyk, Klaus
Schäfer und Felix Oliver
Schepp – das Ensemble
des Hamburger Thea-
terschiffs – präsentieren
als hochmusikalisches
Trio ihre Interpretation
der Chansons von Rein-
hard Mey. Dem größten
deutschen Liederma-
cher widmet das Ensem-
ble sein neues Pro-
gramm, präsentiert
seine großen Erfolge

ebenso wie weniger bekannte Songs. Und um diesen Liedern einen aktu-
ellen Rahmen zu verpassen, würzen sie alles mit einer ordentlichen Prise
Kabarett. Reinhard Mey ist eine Ausnahmeerscheinung in der zeitgenös-
sischen Musikszene. 1964 begann seine beispiellose Karriere, die bis in
die Gegenwart reicht. Sein Werk umfasst über 50 Alben mit fast 500
Chansons. Darunter Klassiker, die längst zu Allgemeingut geworden sind.
„Annabelle“, „Die heiße Schlacht am kalten Buffet“, „Gute Nacht, Freun-
de“ und natürlich „Über den Wolken“ sind Hits, die jeder kennt. Genau
diese interpretieren Saskia Brzyszczyk, Klaus Schäfer und Felix Oliver
Schepp jetzt neu. Tickets unter Telefon (0 72 21) 275 233, unter Telefon
(0 72 21) 932 700 oder unter www.badenbadenevents.de Am Freitag,
den 3. Juni um 20 Uhr im Runden Saal des Kurhauses Baden-Baden.

■ Monsieur Periné  sind ganz sicher eines der Highlights aus der jungen
Musikszene von Kolumbiens umtriebiger Hauptstadt Bogotá und jetzt sind
sie mit ihrem 2. Album zurück auf den Bühnen dieser Welt. Die junge
Band um die bezaubernde Sängerin Catalina Garcia hat bereits mit ihrem
Debütalbum „Hecho a Mano“ unglaubliche Erfolge verbuchen können,
von Singlecharts, Artist of the Week bei MTV über Goldene Schallplatte
bis zu Millionen Clicks und hundertausenden Likes. Mit dem zweiten
Album „Caja de Musica“ (produziert von Visitante von Calle 13) haben
sie nochmal einen Schritt weiter gemacht, in jeder Richtung. Die Einflüsse
sind noch vielfältiger, die Produktion raffinierter und die Arrangements
ausgefeilter. Auch life ist die Band nach ausgeprägten Touren in Europa
und Lateinamerika und mit zwei neuen Musikern nochmal druckvoller, rei-
fer und vielseitiger geworden. Beibehalten haben sie natürlich ihr Erfolgs-
rezept. Die handgemachte eigene Welt aus Kostümen und Illustrationen
und ihren ganz eigenen Musikstil, Swing à la Columbiana! Dieser gründet
unverkennbar auf Swing Manouche und feiert Django Reinhard, ist aber
durch die sehr südamerikanische Ergänzung in der Instrumentierung mit
typischer Latinpercussion und Ronrocco sowie den vielen eingearbeiteten
Einflüssen von Cumbia, Son, Bolero, Currulao, Tango bis zu Samba wirk-
lich etwas Neues. Und
dann ist da der Gesang
von Catalina Garcia
(Bild oben) als unver-
wechselbarer Mittel-
punkt auf diesem leicht-
lebigen, virtuos ge-
spielten Instrumental-
gerüst, das das Paris
der 30er Jahre mit dem
jungen Bogóta von
heute verbindet. Die
Basis für all das findet
sie im Jazz Manouche,
diesem Rhythmus, „der
alle großen und kleinen
Menschen zum Tanzen
bringt, als seien sie be-
sessene Marionetten.
Besessen von einer ma-
gischen Energie, der
Magie Periné!“ Am
Mittwoch, 29. Juni um
20.30 Uhr im Tollhaus.

http://www.reptilium.de
http://www.erbprinz.de/de/spa-wellness-sauna-hotel-ettlingen
http://www.schereundkamm.de


Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Haken  Gegründet 2007 in der Nähe von London orientierte sich das
Progressive-Metal-Sextett anfangs stark an Dream Theater, fand aber mit
der Zeit seinen eigenen Sound. Nach ersten erfolgreichen Shows im Um-
land von London etablierte sich die Band um Richard Henshall (Gitarre,
Keyboard) und Ross Jennings (Gesang) schnell als Live-Macht erster Ka-
jüte. Supportauftritte folgen, unter anderem für Riverside und King’s X.
Zwischendurch nahmen die Progger zwei Demos auf, die die Aufmerk-
samkeit des Labels Sensory Records erregten. Dort erschien 2010 Hakens
Debüt „Aquarius“. Die Reaktionen fielen durch die Bank positiv aus. Die
mittlerweile in der englischen Hauptstadt ansässigen Musiker traten erst-
mals auch im Ausland auf, auf dem ProgPower Europe in den Niederlan-
den. Mit „Visions“ veröffentlichten Haken 2011 ihr zweites Album, das
ähnlich euphorische Reaktionen wie das erste nach sich zog. Weitere Fes -
tival-Auftritte waren die Folge, dieses Mal auch in den USA. Eine Co-
Headliner-Tour mit Headspace schloss sich an. 2013 war ein wichtiges
Jahr in der Bandgeschichte. Haken wechselten für ihr drittes Album zum
bekannten Prog-Label Inside Out Music und veröffentlichten „The Moun-
tain“. Fans und Presse sind sich einig: Haken haben ihr bisher bestes
Album vorgelegt und eine neue Eigenständigkeit gewonnen. Bei ihrem Auf -
tritt am Mittwoch, 8. Juni 20 Uhr im Substage hat die Band ihren neuen
Release „Affinity“ im Gepäck, der am 29. April veröffentlicht wurde.

■ Mohammad Reza
Mortazavi  Der uralten
persischen Rahmentrom-
mel Daf, eines der älte-
sten Musikinstrumente,
entlockt Mortazavi Klän-
ge aus einer anderen
Welt und verwebt sie zu
phänomenal modernen
Sounds. Dabei geht er
stets im Takt mit dem uni-
versalen Puls, der zeitlos
schlägt und den Zuhörer
direkt einbezieht und in
neue Ebenen und Hörer-
fahrungen entführt. Wo
sonst Zeit und Metronom
Menschen und Musik
kontrollieren, sind diese
bei Mortazavi durch
Herz und Puls ersetzt.
Von Natur aus kennen
diese weder Regeln noch

Grenzen. Der so entfesselte Rhythmus beschert seinen Zuhörern Erfahrun-
gen, die das Bekannte übersteigen. Befreiung wird zum zentralen Thema
– und das ist auch das Gefühl hinter "Transformation", dem Titel seines
neuen Albums. Befreiung war schon früh ein Thema des 1979 (dem Jahr
der Revolution) im Iran geborenen Künstlers. Seinen eigenen Stil entwickel-
te er, indem er musikalische Vorgaben und Begrenzungen von Beginn an
mit großer Kreativität übertrat. Schon im Alter von neun Jahren gewann
Mortazavi in seiner Heimat erstmals den nationalen Tombakwettbewerb
– weitere sechs Male folgten. Mit zwölf Jahren begann er Unterricht zu
geben. Über die folgenden Jahre erweiterte er die traditionelle Spielweise
um über 30 neue Schlag- und Fingertechniken – was ihn seither zu Kon-
zerten, Produktionen und großen Erfolgen auf der ganzen Welt gebracht
hat. Von Solokonzerten vor tausenden tanzenden Menschen auf Open Air
Festivals wie Roskilde, WOMAD oder der Fusion, über solche in konzer-
tanter Atmosphäre bis in die sakralen Räume von Kirchen. Mohammad
Reza Mortazavi lebt und arbeitet seit 16 Jahren als Musiker und Komponist
in Deutschland. Am Donnerstag, den 2. Juni um 20.30 Uhr im Tollhaus.
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Verans ta l tungs-Tipps Theater

■ „Django - Die Rückkehr“  Ein harter Western mit Helden aus Weich-
holz: Irgendwo im Wilden Westen… Die Sonne brennt… Der Präriewind
singt seine Melodie… Desperado Django kehrt in seine Heimatstadt
zurück, um sich an seinem Peiniger zu rächen. Häuptling Krummer Pfeil
erinnert sich an den Tag, an dem das Schicksal und die West Pacific Rail-
way ihn und Django aufeinander treffen ließen – der schwärzeste Tag in
seinem Leben und der Beginn einer langen, wunderbaren Freundschaft.
Und so klappen Pfarrer Ownen, Billy der Heizer und die scharfe Babette
den Sarg auf und lassen die Legende auferstehen. Dauer: 75 min ohne
Pause. Spiel: Claudia Olma, Thomas Hänsel, Carsten Dittrich. Am Frei-
tag, den 3. Juni um 21 Uhr im marotte Figurentheater, Kaiserallee 11.

■ „Der Golem“  Das Buch gilt als Klassiker der fantastischen Literatur.
Es handelt sich dabei nicht um eine Adaption der jüdischen Golem-Sage,
sondern um ein faszinierendes, impressionistisches Traumbild vor dem
Hintergrund der Sage. Hans Peter Dörig spielt die Rolle des Erzählers, der
ins Leben des Restaurators Athanasius Pernath im jüdischen Ghetto in Prag
versetzt wird. Er begegnet seinem Alter Ego im sagenumwobenen „Zim-
mer ohne Zugang“ und sieht sich plötzlich in beunruhigende Intrigen ver-
strickt, die seine Existenz auf die Probe stellen. E.T.A. Hoffmann und Edgar

Allan Poe gelten als Meyrinks
Vorbilder und etliche surreal-be-
drohliche Szenarien weisen di-
rekt zu Kafka. Steffi Lackner
(auch Regie) und Hans Peter
Dörig verdichten das Gesche-
hen zu einem Theaterabend, der
den Zuschauer wie seinen Pro-
tagonisten in den unheimlichen
Bann der Geschichte zieht und
ihn erst zum überraschenden
Schluss wieder in die Realität
entlässt. Premiere ist am Don-
nerstag, 30. Juni um 19.30 Uhr
im Sandkorn-Fabriktheater.

■ „Gefährliche Liebschaften“  Die Marquise de Merteuil, Angehörige
der höchsten Pariser Gesellschaftskreise, ist von ihrem Liebhaber, dem
Comte de Gercourts, verlassen worden. Sie will sich rächen und beauftragt
den ebenso durchtriebenen wie unwiderstehlichen Vicomte de Valmont –
einer ihrer ehemaligen Liebhaber – die Klosterschülerin Cécile de Volan-
ges, zukünftige Braut ihres Ex, zu verführen. Valmont reizt es jedoch viel-
mehr, die als tugend-
haft bekannte, verhei-
ratete und streng reli-
giöse Madame de Tour-
vel zu erobern. Durch
ein hinterhältiges Intri-
gen- und Ränkespiel
gelingt ihm das, neben-
bei entjungfert er Cé -
cile. Doch der gnaden-
lose Herzensbrecher
erliegt seinen eigenen
Verführungsstrategien:
Er verliebt sich in Madame de Tourvel – eine Schwäche, die von der lustvoll
destruktiven Marquise de Merteuil nicht hingenommen werden kann…
Der zugrunde liegende Briefroman wurde mehrfach verfilmt. Unter ande-
rem 1989 unter dem Originaltitel „Gefährliche Liebschaften“ mit John
Malkovich und Glenn Close und 1999 unter dem Titel „Eiskalte Engel“.
Am 17., 18., 22. und 29. Juni, jeweils um 20 Uhr, im Jakobus-Theater.

http://www.kosmetik-braun.de
http://www.villamusica.de
http://www.jakobus-theater.de


Verans ta l tungs-Tipps Museen

■ „Majolika – Eine Zukunft für die Tradition“  Die Staatliche Keramik
Manufaktur Karlsruhe GmbH war und ist ein kulturelles Wahrzeichen der
Fächerstadt. Schon immer galt es als etwas Besonderes, ein Stück aus der
einstigen Großherzoglichen Manufaktur im Hardtwald zu besitzen. Und
nach wie vor wird die qualitätsvolle Keramik in Sammlerkreisen geschätzt
und in Galerien und Versteigerungshäusern hoch dotiert. Nun zeigt eine
Verkaufsausstellung im Museum beim Markt die Breite des künstlerischen
und kunsthandwerklichen Schaffens der Manufaktur: von Werken aus den
Gründerjahren bis hin zu aktuellen Arbeiten preisgekrönter Künstlerinnen
und Künstler. Mit der Schau „Majolika – Eine Zukunft für die Tradition“
untermauert die Manufaktur ihre Bedeutung als international anerkannter
Produktionsstandort. Die Produktionsstätte war immer auf der Höhe der
Zeit und hat auch in Zukunft ihre Daseinsberechtigung. „Back to Bambi“
heißt das künstlerische Werk von Prof. Enno-Ilka Uhde, das die Besuche-
rinnen und Besucher der Ausstellung im Eingangsbereich des Museums
beim Markt begrüßt. Es ist eine Reminiszenz an die legendäre Tierskulptur,
die 1936 von Else Bach in der Majolika Manufaktur entworfen wurde und
als vergoldetes Filmpreis-Reh Karriere machte. Das Kitz steht in der Schau
sinnbildhaft für den Wandel eines Klassikers zum Popart-Modell. Schon
immer hat sich die Majolika mit ihrer Stadt, den Repräsentanten und Bür-
gern wie auch mit der eigenen Geschichte künstlerisch auseinanderge-
setzt. Motive und Themen wie die Pyramide, Tulpen, Weinbrenner oder
das Haus Baden finden sich in den keramischen Arbeiten der Manufaktur
über all die Jahrzehnte wieder. Nicht zu vergessen sind auch die Arbeiten
im Öffentlichen Raum – in Berlin, Wertheim und natürlich in Karlsruhe.
Denn im Laufe ihrer Geschichte stellte die Manufaktur mit ihrer Abteilung
für Baukeramik Werke für Gebäude, Gärten und Brunnen her. Bis heute
ist die Majolika Manufaktur die einzige in Deutschland, die dank ihrer
speziellen Öfen imstande ist, technisch aufwändige Baukeramiken z.B. für
Brunnen und Denkmäler zu fertigen. Seit 115 Jahren kann sich das Tra-
ditionsunternehmen behaupten. Aus einer kleinen Produktionsstätte mau-
serte es sich zu einer weltbedeutenden Manufaktur. Die Karlsruher Majo-
lika versteht sich als Ort der traditionellen Kunstpflege, ist aber anderer-
seits bestrebt, sich den Wünschen des Marktes anzupassen und am Puls
der Zeit zu sein. Dabei bleibt die Manufaktur-Qualität stets sichtbar, denn
der Begriff der „Manufaktur“ ist geschützt: Die Produktion erfolgt zu 70
bis 80 Prozent von Hand. Zudem werden alle Arbeitsvorgänge bis zur
Fertigstellung des Endproduktes an Ort und Stelle durchgeführt, ohne Lie-
ferung von Teilprodukten wie in Fabriken. Das macht die Majolika-Ware
aus Karlsruhe zu exklusivem und hochwertigem Kunsthandwerk. Doch seit
Jahren kämpft das Traditionsunternehmen um seine Existenz und weist
nun wieder eine personelle Besetzung wie zu Anfangszeiten auf. Erst kürz-
lich musste die Produktion drastisch reduziert werden – nicht zuletzt, da
derzeit ein Sanierungsbedarf des 100 Jahre alten Gebäudes, genauer ge-
sagt der einsturzgefährdeten Kamine, in Höhe von knapp 1,5 Millionen
Euro besteht. Aber die Manufaktur lebt weiter! Die Ausstellung im Museum
beim Markt lässt nun die vielen Facetten der künstlerischen Arbeit und die
Produktionsweisen der Keramikstätte verstehen. Gezeigt werden Klassiker
des Unternehmens, die teilweise noch bis heute produziert werden – dar-
unter Werke wie „Faun und Nixe“ oder „Die Dame im Pelz“. Die Figur
des russischen Tänzers „Nijinsky“ im Harlekin-Kostüm zählt zu berühm-
testen Skulpturen der Manufaktur. Außerdem präsentiert die Ausstellung
im Museum beim Markt amüsante, freche und innovative Keramik der Ge-
genwart. So erwartet die Besucher beispielsweise eine Skulptur von Peter
Strang, der einen Deutschland-Flieger auf einer lachenden Wolke über
eine Häuserlandschaft fliegen lässt. Vergnüglich ist auch das Werk von
Thaddäus Hüppi, bei der ein Clownsgesicht aus einem Autoreifen schaut.
Neben Objekten von Eva Schäuble und Günter Wagner ziehen die großen
Majo-Burger von Jürgen Zimmermann die Aufmerksamkeit auf sich.
So wird deutlich: Der Karlsruher Traditionsbetrieb stellt ausgefallene
Keramik höchster Güte von renommierten Künstlern her. Noch bis zum
25. September im Museum beim Markt, Karl-Friedrich-Straße 6.

http://www.badischerwein.de
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Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ „Wir schweifen App“ – Musikkabarett von und mit Markus
Kapp  „Männer sind nicht multitaskingfähig", sagt man. Doch Männer
können Fußball gucken, zugleich ein Bier trinken und bei Facebook online
sein, neue Apps runterladen und Zuhören simulieren. Wie lässt sich das
erklären? Die Zeiten, in denen man sich nur auf einen Menschen oder eine
Sache zu konzentrieren brauchte, sind aufgrund unserer imposant rasan-
ten, multimedialen Welt endgültig vorbei. Denn da wir alle am selben
Strang ziehen, darf man getrost den Faden verlieren. Aber ausgerechnet
der rote Faden ist es, den sich Markus Kapp vorknöpft zu finden und mit-
hilfe von Tasten und Tönen zu entknoten sucht. Es gibt so viele Fragen,
aber noch viel mehr nutzlose Informationen, mit denen wir täglich bom-
bardiert werden, doch zum Glück
helfen uns die Medien, dass wir
uns über die „richtigen“ Dinge
aufregen. Konzentrieren wir uns
deshalb auf’s „Abschweifen“,
denn wer nicht hören will, muss
auch B sagen. Und eines ist si-
cher: Wer mit der Zeit geht, darf
nicht mit Steinen werfen! Fazit:
Wenn man einmal einen Satz be-
gonnen hat, dann muss man ihn
auch Falls nicht, gibt es dafür si-
cher auch eine App. Am Freitag,
den 17. Juni um 20.30 Uhr im
Sandkorn-Studiotheater.

■ Philip Simon: „Anar-
chophobie“  Anarcho-
phobie – Die Angst vor
Spinnern ist ein Showdo-
wn ohne Zwangsjacke,
aber dafür mit Pistole.
Philip Simon betreibt in
seinem neuen Programm
mentale Sterbehilfe, um
sich vor dem intellektuel-
len Pfandflaschensam-
meln zu bewahren. Denn
auf der Suche nach uns
selbst verlieren wir das
Wir. Und wer wissen will,
ob wir in einer Solidar-
gemeinschaft leben,
muss sich nur mal mit
einem Kleinwagen auf
die Autobahn trauen.
Der mehrfach preisgekrönte Kabarettist seziert einmal mehr mit großer
Spielfreude seine eigenen Gedanken mit dem Skalpell und stellt fest: Die
einzigen Visionen, die er noch hat, sind medikamentös bedingt. Ein ge-
fühlvoller und pointierter Hobbyphilosoph auf der Höhe der Zeit und auf
der Suche nach einer Antwort, zu der er selbst nicht mal die Frage kennt.
Nur eins ist klar: Yoga ist keine Lösung, Bio macht auch dick und „alter-
nativlos“ bringt 21 Punkte beim Scrabble. Die neue Show „Anarchophobie
– Die Angst vor Spinnern“ von Philip Simon ist eine Rückrufaktion für den
gesunden Menschenverstand. Am Freitag, 3. Juni um 20 Uhr im Tollhaus.

■ Fatih Çevikkollu: „Emfatih“  Fatih Çevikkollu ist mit seinem neuen,
mittlerweile fünften Solo-Programm wieder in Fatihland unterwegs. Mit
Geist und Gefühl ist der Kölner Kabarettist auf Werbetour für eine verlo-
rengegangene Eigenschaft: Mitgefühl – Emfatih! Fatih Çevikkollu spielt mit
Wahrheit und Fanatismus: Die Einen tragen ein Kopftuch, die Anderen
einen geistigen Schleier und so manche Lügenfresse geht morgens spa-
zieren. Sagte man früher: Kümmeltürken, so sind es heute: Topterroristen.

Seit ISIS aber wissen wir: Wir haben
keinen Plan gegen den Fanatismus.
Wir handeln kopflos. Fatih Çevikkol-
lu spielt mit Schmerz und Sehnsüch-
ten: Flüchtlinge schwimmen im Mittel-
meer und machen ihre ganz eigenen
Grenzerfahrungen vor der Festung
Europa. Members Only. Fatih Çevik-
kollu spielt mit Form und Inhalt, mit
der Paragrafen-Deko des Grundge-
setzes der Einen und der DAX-Kurve
der Anderen. In einem Land, das dem
Bier frönt sind, Leberwerte allemal
wichtiger. Am Samstag, 4. Juni um
20.30 Uhr im Jubez am Kronenplatz.

http://schloss-villa-ludwigshoehe.de/index.php?id=max-slevogt-galerie
http://www.corthum.de


V e r l o s u n g e n

Orso
Die Rock Symphony Night IV
auf Deutschlands größter
Freilichtbühne.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Am Mittwoch, 10. August 20 Uhr
auf der Freilichtbühne Ötigheim

Abonnements
Wir senden Ihnen unser
Monatsmagazin „Treffpunkt“ ein
Jahr lang kostenlos ins Haus

➔ 5 Jahresabonnements

Erste Zusendung: Juli 2016
Letzte Zusendung: Juni 2017

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 16. Juni ‘16. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

✂

„Gefährliche
Liebschaften“
Der Kinohit jetzt im Jakobus.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Am Mittwoch, 29. Juni 20 Uhr
im Karlsruher Jakobus-Theater

✂

✂

Terrakottaarmee
Die größte archäologische
Entdeckung des 20. Jahrhunderts
kommt nach Ludwigsburg.

➔ 3 Familienkarten

Vom 22. Juni bis 11. September
in der MHP-Arena Ludwigsburg

„Die kleine Hexe“
Otfried Preußlers Kinderbuch-
klassiker als vergnügliches
Schauspiel für alle ab 5 Jahren.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Am Samstag, 9. Juli um 15 Uhr
auf der Freilichtbühne Ötigheim

✂

✂

http://www.badenbadenevents.de
http://www.volksschauspiele.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
OP E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Jethro Tull’s Ian Anderson, „performing the
            greatest hits of Jethro Tull“, Rastatt, Residenz-
            schloss, Herrenstr. 18-20

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   „Max Afterwork“, Coverbands und lokale DJs
            auf zwei Open-Air-Areas, Max – Resto, Bar,
            Garden, Akademiestr. 38 a

T H E A T E R
18.00   „For the First Time“, Tanztheater-Projekt,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Märchen! Impro! Go!“, transkulturelles
            Jugendtheaterprojekt, Premiere, Sandkorn-
            Fabriktheater
20.00   „Das Lächeln der Frauen“, Komödie nach
            dem gleichnamigen Roman von Nicolas Bar-
            reau mit Ralf Bauer, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Männer sind anders. Frauen auch!“,
            marotte

M U S E E N
12.15   „Friedrich Kallmorgen“, Führung durch die
            Ausstellung mit Dr. Melanie Ardjah, Städtische
            Galerie
17.00   „Ein_Blick“, Führung, TP: ZKM, Infotheke
18.00   Medialounge um sechs, „ArtOnYourScreen
            (AOYS) – Die partizipative Online-Ausstellungs-
            plattform des ZKM“, ZKM, Medialounge

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.30   „Digital ist manchmal radikal – Risiko und
            Chancen fürs Marketing!“, Sascha Lobo,
            ZKM, Medientheater
20.00   „Neuland“, Ildikó von Kürthy liest, lacht und
            spielt Szenen aus ihrem neuen Buch, Tollhaus

S P O R T
9.40   Wanderung rund um Langensteinbach, Geh-
            zeit: 3 Std., Schwarzwaldverein, Ortsgruppe
            Ettlingen, TP: Ettlingen, Stadtbahnhof
15.00   Inline-Skaten, kostenlos für Anfänger und Fort-
            geschrittene, Skateplatz Grünwettersbach,
            Thüringer Straße
18.30   Inline-Treff, für sportlich ambitionierte Inline-
            skater, TP: Europahalle
18.35   Inline-Treff, für „Genuss“-Inlineskater, TP: Eu-
            ropahalle

M I  1. 6 .
K O N Z E R T E
19.30   Sontraud Speidel (Klavier) und Maria-Elisa-
            beth Lott (Violine), Sonaten für Klavier und
            Violine von Mozart , Kleine Kirche, Kaiserstr. 131

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Invisible Penguins, Electro-Folk, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
16.00   Afterwork, mit XXL-Smoker und Live-Musik,
            Lago-Bowling, Gablonzer Str. 13
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6

T H E A T E R
20.00   „Kinder des Olymp“, Schauspiel nach dem
            Film von Jacques Prévert und Marcel Carné,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Das Lächeln der Frauen“, Komödie nach
            dem gleichnamigen Roman von Nicolas Bar-
            reau mit Ralf Bauer, K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
11.00    „Friedrich Kallmorgen“, Führung durch die
            Ausstellung mit Dr. Ursula Merkel, Städtische
            Galerie
13.00   „Auguste Rodin, Schreitender Mann“, Kurz-
            führung mit Dr. Jutta Hietschold, Staatliche
            Kunsthalle
16.30   „Ein_Blick“, Führung, TP: ZKM, Infotheke

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Licht zwischen den Zeiten – Journeys to
            Forgiveness“, Lesung, ZKM, Vortragssaal

K I N D E R
10.00   „Wo die wilden Kerle wohnen“, (ab 4 J.),
            marotte
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

K O N G R E S S E
8.30   2. Deutscher MTB-Tourismuskongress,
            Workshops, Impulsvorträge, Ideenschmiede
            und Sportprogramm, Bad Wildbad, Trinkhalle

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   WTT Expo, Fachmesse für industrielle Wärme-
            und Kältetechnik, Messe Karlsruhe
14.00   Karlsruher Frühjahrsmess’, bis 24 Uhr, Mess-
            platz, Durlacher Allee

D I E S  &  D A S
8.45   Fahrrad-Touren Karlsruhe, Freizeit Wochen-
            endtreff Karlsruhe, Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0175/1919240, TP: Hauptbahn-
            hof, KVV-Ticketshop
13.00   Kaffeefahrt zum Naturfreundehaus Badener
            Höhe, Anmeldung:  0721/503053, Die Natur-
            freunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Albtalbahn-
            hof
16.00   „Auf den Spuren der Markgräfin Magdalena
            Wilhelmina“, Kostümführung mit Susanne
            Hilz-Wagner, Anmeldung: 0721/9483404, TP:
            Marktplatz Durlach
21.15   „Alle Katzen sind grau“, Drama um eine
            großbürgerliche Familie in Brüssel, Studio 3,
            Kaiserpassage 6

D O  2 . 6 .
K O N Z E R T E
20.30   Mohammad Reza Mortazavi, spielt die uralte,
            persische Rahmentrommel Daf, Tollhaus

■ Ildikó von Kürthy  Die 1968 in
Aachen geborene Ildikó von Kürthy ist
freie Journalistin und Kolumnistin der
Frauenzeitschrift Brigitte. Ihre
Bestseller wurden mehr als fünf
Millionen Mal gekauft und in 21
Sprachen übersetzt. Kaum eine
versteht es wie die ehemalige Stern-
Redakteurin und Expertin für
anspruchsvolle Frauenunterhaltung,
ein derartiges Feuerwerk hinreißender
Episoden und grandios komischer
Dialoge zu zünden.
Auf der Bühne liest, lacht und spielt
Ildikó von Kürthy Szenen aus ihrem
neuen Buch „Neuland – wie ich mich
selber suchte und jemand ganz
anderen fand“. „Neuland“ ist nach
„Unter dem Herzen“, das auf Platz 1
der Bestsellerliste stand, ihr zweites
Sachbuch.
Ein Jahr lang machte sich Ildikó von
Kürthy auf die Suche nach dem
besseren Leben: Yoga in der
Morgensonne. Fasten mit der
Prominenz. Schweigen im Kloster.
Rhetorik für Führungskräfte. Digitale
Entgiftung. „Neuland“ ist ein
Selbstversuch in Selbsterfahrung. Die
Autorin machte sich auf Spurensuche
in ihre Vergangenheit, begleitete
Sterbende in einem Hospiz und
begegnete dabei uralten Albträumen
und vergessenen Wünschen.
Am Donnerstag, 2. Juni
um 20 Uhr im Tollhaus.

Green Room
Horror, Thriller, Krimi, USA, FSK: ab 16,
Regie: Jeremy Saulnier.
Bei ihrem Gig in einer entlegenen Kneipe im amerikani-
schen Nirgendwo besteht das Publikum der Punkband
„Ain't Rights“ ausschließlich aus Nazi-Skinheads und
der Plan, sofort nach dem Auftritt abzuhauen, scheitert,
als sie unfreiwillig Zeuge eines brutalen Mordes werden.

The Nice Guys
Thriller, Krimi, Mystery, USA, Regie: Shane Black.
Privatdetektiv Holland March und Knochenbrecher
Jackson Healy haben nicht wirklich viel gemein. Bis sich
beide in den Fall der vermissten Amelia verstrickt sehen.

Wer früher stirbt, ist länger tot
Drama, Deutschland, FSK: ab 6,
Regie: Marcus H. Rosenmüller.
Eines Tages erfährt der 11-jährige Sebastian zufällig,
dass seine Mutter nicht, wie immer behauptet, bei einem
Unfall, sondern bei seiner Geburt gestorben ist, und ent-
wickelt heftige Schuldgefühle. Die wichtigste Wiedergut-
machung scheint ihm zu sein, eine neue Frau für seinen
Vater zu finden. Aber wie? 

Whiskey Tango Foxtrot 
Komödie, Krieg, USA, FSK: ab 12,
Regie: Glenn Ficarra, John Requa.
TV-Reporterin Kim Barker sucht nach einer neuen Her-
ausforderung in ihrem Leben. Als der Kabelsender, für
den sie arbeitet, kamerataugliches „Kanonenfutter“ für
die Berichterstattung von der afghanischen Reporter-
Front sucht, meldet sie sich kurzerhand freiwillig.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.tabakpfeifen-kompendium.de
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=22&Y=2016&x=34&y=14
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=9&Y=2016&x=13&y=7
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
10.00   „Wo die wilden Kerle wohnen“, (ab 4 J.),
            marotte
11.00    „Frerk, du Zwerg!“, von Finn-Ole Heinrich,
            (ab 5 J.), Insel
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle
18.00   „For the First Time“, Tanztheater-Projekt,
            (ab 12 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
19.00   „Märchen! Impro! Go!“, transkulturelles
            Jugendtheaterprojekt, Premiere, Sandkorn-
            Fabriktheater

K O N G R E S S E
9.00   2. Deutscher MTB-Tourismuskongress,
            Workshops, Impulsvorträge, Ideenschmiede
            und Sportprogramm, Bad Wildbad, Trinkhalle

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   WTT Expo, Fachmesse für industrielle Wärme-
            und Kältetechnik, Messe Karlsruhe
14.00   Karlsruher Frühjahrsmess’, bis 24 Uhr, Mess-
            platz, Durlacher Allee
14.00   „Life’s Finest“, der edle Markt im Park, Bretten,
            Gut Schwarzerdhof

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
19.00   „Die Liebesfälscher“, Film des iranischen
            Meister-Regisseurs Abbas Kiarostami, Studio 3,
            Kaiserpassage 6

F R  3 . 6 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.00   „Alb in Flammen“, Feuer, Lichtinstalationen
            und viel Musik, Ettlingen, entlang der Alb

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Philip Simon, „Anarchophobie – die Angst vor
            Spinnern“, Tollhaus
20.15   Mathias Tretter, „Selfie“ – das neue Programm,
            Orgelfabrik

K O N Z E R T E
11.00    3. Jugendkammerkonzert, Mozart: Dissonan-
            zenquartett KV 465, (ab 12 J.), Insel
20.00   Hamburger Theaterschiff, „Wolken“ – Songs
            von Reinhard Mey, Baden-Baden, Kurhaus,
            Runder Saal
20.30   Steffen Weber, Jazz-Club Ettlingen e.V., Bird-
            land 59, Pforzheimer Str. 25
21.00   Hybrid Heads + OX + Dead Man’s Carpet,
            Local Triple Night, Jubez

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.00   Dieter Thomas Kuhn & Band, „Im Auftrag der
            Liebe“ 2016, Rastatt, Residenzschloss, Herren-
            str. 18-20

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   Baden Media Ü 30 „Ladies Night“ Tanzfahrt, 
            inkl. 2 Std. Schifffahrt, Ticketreservierung erfor-
            derlich unter Telefon 0721/599-7424, Rheinha-
            fen

T H E A T E R
19.00   „Märchen! Impro! Go!“, transkulturelles
            Jugendtheaterprojekt, Sandkorn-Fabriktheater
19.30   „Non(n)sens“, Musical Comedy, Kammer-
            theater
20.00   „My Fair Lady“, Musical von Frederick Loewe
            und Alan J. Lerner, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Die Troerinnen“, Tragödie von Euripides,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Das Lächeln der Frauen“, Komödie nach
            dem gleichnamigen Roman von Nicolas Bar-
            reau mit Ralf Bauer, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Gespenster“, Familiendrama von Henrik
            Ibsen, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „Kleiner Mann – was nun?“, von Hans Falla-
            da, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, Schwank in
            badischer Mundart, Premiere, Badisch Bühn
20.30   „Mr. Pilks Irrenhaus“, von Ken Campbell,
            Sandkorn-Studiotheater
21.00   „Django – Die Rückkehr“, marotte

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.00   „Susn“, von Herbert Achterbusch, ein FSJ-
            Projekt, Eintritt frei, Badisches Staatstheater,
            Outer Space

M U S E E N
15.30   „Ohne Worte? Kommunikation bei Tieren“,
            Führung mit Dipl.-Biol. Marc Friedrich, Natur-
            kundemuseum
16.00   „Wir bringen die Pole zum Schmelzen – 60
            Jahre politischer Humor und Satire in Wort
            und Bild“, Kurzführung und Zeitzeugenge-
            spräch mit Dr. W. Kestner und G. Lustig, Mode-
            ration: Eva Unterburg, Badisches Landesmu-
            seum
16.00   „Friedrich Kallmorgen“, Führung durch die
            Ausstellung mit Thomas Angelou, Städtische
            Galerie
16.00   „Kunst am Freitag“, Führung, TP: ZKM, Info-
            theke

S P O R T
13.00   TC Rüppurr – DTV Hannover, Spieltag der
            1. Tennis-Bundesliga Damen, TC Rüppurr,
            Tulpenstr. 36

■ „Arielle – die Meerjungfrau“
Die Meerjungfrau Arielle lebt mit ihren

Schwestern und ihrem Vater König
Triton in der Tiefe des Meeres. Mit

großer Freude schwimmt sie immer
wieder in ihre geheime Höhle, um die

vielen „Menschendinge“ zu
bewundern, die sie dort versteckt hat.

Arielle’s größter Wunsch ist es, ein
Mensch zu werden. Als sie eines
Tages den Prinzen Eric vor dem
Ertrinken rettet, verliebt sie sich

unsterblich. Um ihren Prinzen
wiederzusehen, verkauft sie der bösen
Meereshexe Ursula ihre wunderschöne

Stimme und als Gegenleistung erhält
sie menschliche Gestalt. Doch die

Meerjungfrau muss innerhalb von drei
Tagen vom Prinzen geküsst werden.

Gelingt dies nicht, so gehören ihre
Stimme und Seele der gefürchteten
Meereshexe. Sebastian der Krebs,

Fabius der kleine Fisch und Scuttle, die
witzige Möwe, begleiten die stumme

Arielle in die Welt der Menschen und
stehen ihr treu zur Seite.

Nach der erfolgreichen Premiere vor
mehr als 1700 Zuschauern präsentiert

die Musical-Werkstatt erneut
Meerjungfrauen in wunderschönen

Kostümen, Seepferdchen, glitzernde
Fische aber auch lustige, kleine

Krebse, die in einer zauberhaften
Meereslandschaft tanzen, singen und

spielen und am Ende die böse
Meereshexe besiegen. Schwungvolle

Kompositionen und gefühlvolle
Balladen werden von einem

professionellen Orchester zusammen
mit den 90 Akteuren auf die Bühne

gebracht.
Am Samstag, 4. Juni

um 18 Uhr im Tollhaus.

Küche von 12-14 Uhr und 17-21 Uhr  ·  sonntags durchgehend  ·  Mittwoch und Donnerstag Ruhetag
Jakobstraße 3  ·  76287 Rheinstetten  ·  Telefon 0 72 42 / 61 71  · www.klenerts-bruderbund.de

Res taurant  und B iergar ten
be im Bruderbund

Spargelkarte                           Frische Küche     Tageskarte

Familienfeste Firmenfeiern

Geselligkeit                            Biergarten       Genießen

http://www.klenerts-bruderbund.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.00   „I Capuleti e I Montecchi“, lyrische Tragödie
            von Vincenzo Bellini, Einführung um 18.30 Uhr,
            A-Premiere, anschließend Premierenfeier,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   Akademie des Tanzes Mannheim, Ballett-
            Gastspiel, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
19.30   „Non(n)sens“, Musical Comedy, Kammer-
            theater
19.30   „Faustrecht“, nach dem Roman von Gert
            Ledig, Einführung um 19 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „Das Lächeln der Frauen“, Komödie nach
            dem gleichnamigen Roman von Nicolas Bar-
            reau mit Ralf Bauer, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Apfel à la Reza“, burleske Komödie, Gast-
            spiel der Gruppe „Bärendreck-Theater“, Jako-
            bus-Theater
20.00   „Kleiner Mann – was nun?“, von Hans Falla-
            da, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Der Gott des Gemetzels“, von Yasmina
            Reza, Premiere, Sandkorn-Studiotheater

M U S E E N
9.00   „Das Geheimnis von Burg Waldeck – Die
            dunkle Bedrohung“, Live Action Role Play für
            Einsteiger, (ab 18 J.), Anmeldung erforderlich
            unter  info@schloss-neuenbuerg.de, Schloss
            Neuenbürg
10.00   „Mixing the TRAXX too FETT...?“, Workshop,
            (ab 16 J.), Anmeldung erforderlich unter Telefon
            0721/8100-1330, ZKM
11.00    „Unterwegs mit dem Tablet. Neue Wege in
            der Malerei“, Workshop, Anmeldung: 0721/
            8100-1330, ZKM
13.00   Museumsfest, „Cowboy & Indianer – Made in
            Germany“, Wild-West Stuntmen-Shows, Ameri-
            can Hiytory Parade, Workshops u.v.m., Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Ein_Blick“, Führung, TP: ZKM, Infotheke
16.00   Jour fixe der „Freunde der Kunsthalle“, Ar-
            chitekturführung durch die Gartenstadt mit Sa-
            bine Straßburg, Anmeldung: 0721/926-3370,
            TP: Ostendorfplatz
16.30   „Ein_Blick“, Führung, TP: ZKM, Infotheke

S P O R T
15.30   Abnahme zum Sportabzeichen, Schwimmen,
            Fächerbad

F R  3 . 6 .
K I N D E R
11.00    3. Jugendkammerkonzert, Mozart: Dissonan-
            zenquartett KV 465, (ab 12 J.), Insel
17.30   „Vorsicht Kunst! Farbwege, Farbräume“,
            integratives Angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
19.00   „Märchen! Impro! Go!“, transkulturelles
            Jugendtheaterprojekt, Sandkorn-Fabriktheater

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 15 Uhr,Wildparkstadion, Ade-
            nauerring/Stutenseer Allee
10.00   „Life’s Finest“, der edle Markt im Park, Bretten,
            Gut Schwarzerdhof
11.00    Eunique 2016, Internationale Messe für Ange-
            wandte Kunst & Design, www.eunique.eu,
            Messe Karlsruhe
11.00    Loft – das Designkaufhaus, Möbel, Wohnac-
            cessoires, Mode, Schmuck, Informationen unter
            www.loft-designkaufhaus.de, Messe Karlsruhe
12.00   „Markt der Genüsse“, Informationen unter
            www.stadt-der-genuesse.de, Deidesheim
14.00   Karlsruher Frühjahrsmess’, bis 24 Uhr, Mess-
            platz, Durlacher Allee

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.00   Stammtisch für Singles und Paare, Freizeit
            Wochenendtreff Karlsruhe, EL 29, Lorenzstr. 29

D I E S  &  D A S
19.00   „Bear Island“, norwegischer Dokumentarfilm,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

S A  4 . 6 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.00   „Alb in Flammen“, Feuer, Lichtinstalationen
            und viel Musik, Ettlingen, entlang der Alb

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Bühnensprung & Friends, Impro-Show, Kul-
            turhaus Mikado, Kanalweg 52
20.15   Rastetter & Wacker, „Männer.Reifen“, Special
            Guest: Boris F. Ott, Sandkorn-Fabriktheater
20.30   Fatih Cevikkollu, „EmFatih“, Solokbarett,
            Jubez

K O N Z E R T E
20.00   Vision String Quartet, Werke von Beethoven
            und Bartók, Edenkoben, Villa Ludwigshöhe

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
18.00   Lukas Luft, Liedermacher, Südstadt, Grünstrei-
            fen zwischen Marienstraße und Wilhelmstraße
19.00   Taxi Sandanski, Balkan-Beat, Südstadt, Grün-
            streifen zwischen Marienstraße und Wilhelm-
            straße
20.00   Sarah Connor, „Muttersprache“ Live 2016,
            Rastatt, Residenzschloss, Herrenstr. 18-20
20.00   Anti Tank Gun, Classicrockband, Waldsee bei
            Speyer, Sommerfesthalle
21.00   Bluesmama Sandy Campos, Blues, Rock,
            Soul, Südstadt, Grünstreifen zwischen Marien-
            straße und Wilhelmstraße

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   SWR3 ElchParty, Eintritt frei, Festzelt auf dem
            Messplatz
21.00   Die große Ü30 Party, mit DJ H2O, Substage

T H E A T E R
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
18.00   „Arielle – die Meerjungfrau“, Familienmusi-
            cal, Tollhaus

■ „Tabaluga und Lilli“  Der beliebte
Drache Tabaluga erlebt eines seiner
großen Abenteuer. Das Karlsruher
Theater Fiesemadände bringt das
Musical „Tabaluga und Lilli“ von Peter
Maffay und Gregor Rottschalk neu
erzählt mit den Mitteln des Figuren-
theaters, Schauspiel und Live-Gesang
auf die Bühne des Runden Saals im
Kurhaus Baden-Baden.
Es gibt Feuer. Und es gibt Eis. Die
Drachen sind seit jeher die Hüter und
Bewahrer des Feuers. Und Arktos, der
Mann aus Schnee, ist Herrscher über
das Eis und wünscht sich nichts
sehnlicher, als die Natur zu
bezwingen und alles Leben
einzufrieren. Doch von all dem will
der junge Drache Tabaluga nichts
wissen. Er saust lieber durch die Lüfte,
treibt Unsinn und lässt Fünfe gerade
sein. Doch eines Tages sieht er, wie
Arktos eine Figur aus einem Eisblock
meißelt: Lilli! Fasziniert von ihrem
Blick und von dem Gefühl, das er
plötzlich in sich spürt, macht sich
Tabaluga auf, um jemanden zu
finden, der ihm dieses Gefühl erklären
kann. Aber niemand kann ihm richtig
helfen. Deprimiert und blind vor
Sehnsucht nach Lilli tappt er
schnurstracks in Arktos Falle.
Tickets unter
Telefon (0 72 21) 275 233
Telefon (0 72 21) 932 700 oder unter
www.badenbadenevents.de
Am Sonntag, 5. Juni um 15 Uhr
im Runden Saal des Kurhauses
Baden-Baden.

Radtouren Karlsruhe
präsentiert:

Radtouren ab Karlsruhe
– Tagestouren

– Mehrtagestouren
– Wochenend-Aktionen

Informationen unter:
www.radtouren-karlsruhe.de

www.wochenendtreff-karlsruhe.de

http://www.radtouren-karlsruhe.de
http://www.klosterkonzerte.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
9.30   4. Kleinkinderkonzert, „Klangwelten: Im Welt-
            all“, (ab 3 J.), Insel
10.00   „Der fliegende Kontrabass“, europäisches
            Kinder-Musik-Fest, (ab 8 J.), Baden-Baden,
            Festspielhaus
11.00    4. Kleinkinderkonzert, „Klangwelten: Im Welt-
            all“, (ab 3 J.), Insel
13.00   Südstadtfestival, internationales Kinder- und
            Jugendprogramm mit Spiel, Spaß, Folklore,
            Tanz und Gesang aus verschiedenen Kulturen,
            Südstadt, Grünstreifen zwischen Marienstraße
            und Wilhelmstraße
13.00   Open Space, Malen mit Tempera- und Ölfarbe
            in der Ausstellung „Formlos – Kunst nach
            1945“, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
15.00   „Der kleine Zappelphilipp“, niederländischer
            Kinderfilm, (ab 6 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
15.00   „Gestrandet“, Fotografien regen zu einer Um-
            setzung in Tempera, Acryl, Pastell oder der Um-
            drucktechnik an, (ab 10 J.), Anmeldung: 0721/
            926-3370, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Der kleine König“, (ab 3 J.), marotte
18.00   „Arielle – die Meerjungfrau“, Familienmusi-
            cal, Tollhaus

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   City-Flohmarkt, bis 16 Uhr, Stephanplatz
9.00   Schlemmermarkt, Mosbach, Marktplatz
10.00   „Life’s Finest“, der edle Markt im Park, Bretten,
            Gut Schwarzerdhof
11.00    Eunique 2016, Internationale Messe für Ange-
            wandte Kunst & Design, www.eunique.eu,
            Messe Karlsruhe
11.00    Loft – das Designkaufhaus, Möbel, Wohnac-
            cessoires, Mode, Schmuck, Informationen unter
            www.loft-designkaufhaus.de, Messe Karlsruhe
12.00   „Markt der Genüsse“, Informationen unter
            www.stadt-der-genuesse.de, Deidesheim
14.00   Karlsruher Frühjahrsmess’, bis 24 Uhr, Mess-
            platz, Durlacher Allee

F E S T E
13.00   Museumsfest, „Cowboy & Indianer“, Wild-West
            Stuntmen-Shows, American Hiytory Parade,
            Workshops u.v.m., Badisches Landesmuseum
13.00   Südstadtfestival, internationales Kinder- und
            Jugendprogramm, Info-Stände, Live-Konzerte,
            Südstadt, Grünstreifen zwischen Marienstraße
            und Wilhelmstraße

D I E S  &  D A S
10.00   Campustag, Studieninformationstag, Hoch-
            schule Karlsruhe – Technik und Wirtschaft,
            Moltkestr. 30

S O  5 . 6 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Rastetter & Wacker, „Männer.Reifen“, Special
            Guest: Boris F. Ott, Sandkorn-Fabriktheater

K O N Z E R T E
15.00   Frank Eichler (Orgel) und Bella Kublanova
            (Querflöte), Wiedereinweihung der Weißen-
            born-Orgel, Evang.-Lutheran. Simeonkirche,
            Waldhornstr. 61
16.00   Sunday Session, Live Irish Traditional Music,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
18.00   Dominik Axtmann (Orgel) und Peter Lehel
            (Saxophon), „Orgel plus... Saxophon“, Herz-
            Jesu-Kirche, Grenadierstr. 15
19.00   Katharine Tier, Liederabend, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   Physiker-Chor, Z10, Zähringerstr. 10

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.00   Elton John & Band, „Wonderful Crazy Night“-
            Tour 2016, Rastatt, Residenzschloss, Herren-
            str. 18-20

T H E A T E R
18.00   „Non(n)sens“, Musical Comedy, Kammer-
            theater
18.00   „Nichts, was im Leben wichtig ist“, von
            Janne Teller, Produktion des Jugendclubs
            U22, Premiere, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
18.30   „Das Lächeln der Frauen“, Komödie nach
            dem gleichnamigen Roman von Nicolas Bar-
            reau mit Ralf Bauer, K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Macbeth“, Oper von Giuseppe Verdi, Einfüh-
            rung um 18.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.00   „Kosakenzipfel“, Loriot-Abend, Sandkorn-
            Studiotheater
19.00   „Small Town Boy“, von Falk Richter, Einfüh-
            rung um 18.30 Uhr, Premiere, anschließend
            Premierenfeier, Badisches Staatstheater,
            Studio

M U S E E N
11.00    Museumsfest, „Cowboy & Indianer – Made in
            Germany“, Wild-West Stuntmen-Shows, Ameri-
            can Hiytory Parade, Workshops u.v.m., Badi-
            sches Landesmuseum
11.00    „Ein Kunstwerk für die Kunst – in und um
            die Kunsthalle“, Führung mit Simone Maria
            Dietz, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Cowboy & Indianer – Made in Germany“,
            Kostümführung durch die Familienausstellung
            mit Dr. Heinrich Pacher, Badisches Landesmu-
            seum
11.00    Kunstfrühstück 30+ der „Freunde der Kunst-
            halle“, Picknick im Schlossgarten, danach Füh-
            rung zur Bau und Gartengeschichte mit Prof.Dr.
            Hartmut Troll,, Anmeldung erforderlich unter
            Telefon 0721/926-3370, TP: Torbogengebäude
            Botanischer Garten
11.00    „Mixing the TRAXX too FETT...?“, Workshop,
            (ab 16 J.), Anmeldung: 0721/8100-1330, ZKM
11.30    „Ein_Blick“, Führung, TP: ZKM, Infotheke
14.30   „Abenteuer Wilder Westen“, Familienexpedi-
            tion in der Ausstellung „Cowboy & Indianer“,
            Badisches Landesmuseum
15.00   „Elger Esser: »Zeitigen«“, Führung durch die
            Ausstellung, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Filmkarussel“, Filmprojektion von Gerda
            Leopold, ZKM
15.00   „Friedrich Kallmorgen“, Führung durch die
            Ausstellung mit Dr. Martina Wehlte, Städtische
            Galerie

■ Isaac Roosevelt bei Kemi Cee &
family im E210  Nachdem die Jam

Session Deluxe im April schon
vorzeitig ausverkauft war, gibt es im

Juni eine nue Chance, dabei zu sein.
Dann empfängt die Gastgeberin Kemi

Cee (Bild oben) mit Isaac Roosevelt
einen weiteren sensationellen Sänger
im Hangar E210 am Baden-Airpark.

Mit dem Song „Get Lucky“ brachte der
gebürtige US-Amerikaner das

Publikum und die Jury bei The Voice
of Germany zum Tanzen. Mit seiner

einzigartigen Stimme zieht er das
Publikum in seinen Bann. Unter seinen
beeindruckenden Referenzen befinden

sich Namen wie The Pointer Sisters,
Chicago, Pink!, Joe Cocker und viele

mehr.
Wer die Jam Session Deluxe mit Kemi

Cee & family im E210 schon erlebt
hat, weiß, das wird wieder ein

absoluter Leckerbissen für Freunde
guter Live-Musik. Volles Haus,

begeisterte Besucher und
Spitzenmusiker, in einer mehr als

außergewöhnlichen Location, einem
umgebauten Flieger-Hangar. Dazu

beste Akustik, gepaart mit
beeindruckender Video-Kunst von

Rainer Ketterer von applegreen.events.
Im Mittelpunkt der family, Kemi Cee

eine charmante Gastgeberin mit
großartiger Stimme und einer

Ausstrahlung, die alle sofort in den
Bann zieht. Das ist das Gesamtpaket,

das auch große Namen zur JSD
bringt. Auf jeden Fall mit dabei sein
wird auch Tim Eden am Saxophon.

Bei Kemi Cee ist es zudem keine
Seltenheit, wenn noch ein

hochkarätiger Überraschungsgast auf
die Bühne kommt. Es wäre nicht das

erste Mal!
JamSession Deluxe (JSD) mit Kemi Cee

& family im Eventhangar E210, das
bedeutet „mitten drin statt nur dabei“.

Die Besucher sind „ganz nah dran“ an
den Künstlern und erleben das

besondere Gefühl eines Live-Konzer-
tes. Dazu die einzigartige Videokunst

Projektion auf der 7 x 15 m großen
Videowand, da wird das Wort

„hautnah“ noch einmal neu definiert!
Wer sich dieses musikalische Highlight
nicht entgehen lassen will: Vorverkauf

unter: www.kemimusic.com oder
www.e210.de oder

www.applegreen.events 
Mittwoch, 8. Juni 20.30 Uhr

im Hangar E210, Baden-Airpark
(Laval Avenue E210.

http://www.genuesse.eu
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
GA S T R O N O M I E
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10
18.00   „Ein Leichenschmaus“, Krimidinner, Infos und
            Anmeldung: www.krimidinner.de, Schlosshotel,
            Bahnhofplatz 2

F E S T E
11.00    Museumsfest, „Cowboy & Indianer – Made in
            Germany“, Wild-West Stuntmen-Shows, Ameri-
            can Hiytory Parade, Workshops u.v.m., Badi-
            sches Landesmuseum

D I E S  &  D A S
10.00   Öffentliche Nachenfahrt, Anmeldung: 07274/
            97381-72, TP: Germersheim, Weißenburger
            Tor
10.30   „Rosen im Zoologischen Stadtgarten“, Füh-
            rung, TP: Festplatz, Eingang Nord
11.00    Tag der offenen Tür, „Das Beste aus 20 Jahren
            Waldpädagogik Karlsruhe“, Waldzentrum, Lin-
            kenheimer Allee 10
11.00    Tag der offenen Tür, Ettlingen, Feuerwehr-
            haus, Hertzstr. 37
14.00   Aktionstag, mit Vorführung alten Handwerks,
            Ettlingen, Lauerturm
14.00   „Schloss, Park und Innenstadt“, Sommer-
            führung, Anmeldung: 0160/96771924, TP: Rat-
            haus am Marktplatz
14.00   Öffentliche Stadt- und Festungsführung,
            Anmeldung: 07274/97381-72, TP: Germers-
            heim, Weißenburger Tor
15.00   „Spinnen im Hardtwald“, Exkursion für die
            ganze Familie mit Dr. Hubert Höfer, TP: Park-
            platz Eggensteiner Allee/Adenauerring
15.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, zur
            Fähre Plittersdorf und zurück, 2 Std. Schifffahrt,
            Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
15.00   „Von gerwern und lauwern“, Führung rund
            um den Lauerturm, TP: Ettlingen, Rathaus-
            brücke
19.00   „Die Liebesfälscher“, Film des iranischen
            Meister-Regisseurs Abbas Kiarostami, Studio 3,
            Kaiserpassage 6

S O  5 . 6 .
MU S E E N
15.00   „Die Südstadt und ihre Indianer“, Führung in
            der Ausstellung „Rund um den Indianerbrunnen.
            Rothäute in der Südstadt“ mit Kevin Sternitzke,
            Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.30   „Moritz von Schwind, Die Einweihung des
            Freiburger Münsters, 1841/42“, Führung mit
            Pfr. Dr. Wolfgang Vögele, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Orientalische Teppichmärchen“, Märchen-
            zauber mit Musik und orientalischen Nasche-
            reien, Anmeldung: 07082/792860, Schloss
            Neuenbürg, Fürstensaal
16.00   „Ein_Blick“, Führung, TP: ZKM, Infotheke
18.00   „Filmkarussel“, Filmprojektion von Gerda
            Leopold, ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Die Biber kommen – Plage oder Segen?“,
            Gunnar Hornstein, Naturschutzzentrum, Her-
            mann-Schneider-Allee 47

S P O R T
9.00   Wanderung von Jöhlingen nach Wöschbach,
            Gehzeit: ca. 6 Std., Die Naturfreunde, Orts-
            gruppe Karlsruhe, TP: Albtalbahnhof

K I N D E R
9.30   4. Kleinkinderkonzert, „Klangwelten: Im Welt-
            all“, (ab 3 J.), Insel
10.00   „Der fliegende Kontrabass“, europäisches
            Kinder-Musik-Fest, (ab 8 J.), Baden-Baden,
            Festspielhaus
11.00    „Cowboy & Indianer – Made in Germany“,
            Kostümführung durch die Familienausstellung
            mit Dr. Heinrich Pacher, Badisches Landesmu-
            seum
11.00    „Pettersson zeltet“, (ab 5 J.), marotte
11.00    4. Kleinkinderkonzert, „Klangwelten: Im Welt-
            all“, (ab 3 J.), Insel
11.00    „eKäfer – Familien BÄM“, Workshop, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/8100-1330, ZKM
13.00   Open Space, Malen mit Tempera- und Ölfarbe
            in der Ausstellung „Formlos – Kunst nach
            1945“, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
14.30   „Abenteuer Wilder Westen“, Familienexpedi-
            tion in der Ausstellung „Cowboy & Indianer“,
            Badisches Landesmuseum
15.00   „Der kleine Zappelphilipp“, niederländischer
            Kinderfilm, (ab 6 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
15.00   „Tabaluga und Lilli“, Theater Fiesemadände,
            (ab 5 J.,), Baden-Baden, Kurhaus, Runder Saal
15.00   „Urlaubsgrüße aus ... Wir gestalten unsere
            eigenen Postkarten!“, Kinderwerkstatt mit
            Helena Neubert, Städtische Galerie
16.00   „Orientalische Teppichmärchen“, Märchen-
            zauber mit Musik und orientalischen Nasche-
            reien, (ab 12 J.), Anmeldung: 07082/792860,
            Schloss Neuenbürg, Fürstensaal
18.00   „Nichts, was im Leben wichtig ist“, von
            Janne Teller, Produktion des Jugendclub U22,
            (ab 14 J.), Premiere, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   2. Stutenseer Naturheiltag, Informationen
            unter www.naturheiltag-stutensee.de, Stuten-
            see-Blankenloch, Festhalle, Badstr. 7
10.00   „Life’s Finest“, der edle Markt im Park, Bretten,
            Gut Schwarzerdhof
11.00    Eunique 2016, Internationale Messe für Ange-
            wandte Kunst & Design, www.eunique.eu,
            Messe Karlsruhe
11.00    Loft – das Designkaufhaus, Möbel, Wohnac-
            cessoires, Mode, Schmuck, Informationen unter
            www.loft-designkaufhaus.de, Messe Karlsruhe
11.00    „Markt der Genüsse“, Informationen unter
            www.stadt-der-genuesse.de, Deidesheim
12.00   Karlsruher Frühjahrsmess’, bis 24 Uhr, Mess-
            platz, Durlacher Allee

■ JJ Grey & Mofro  Mit seiner
grandios eingespielten Begleitband
Mofro zählt JJ Grey zu den großen
Geheimtipps einer Szene, die sich
durch die Mischung von Soul, Blues,
Southern Rock und Funk auszeichnet.
Tausende Kilometer auf den Highways
Nordamerikas, unzählige Gigs auch
in den kleinen Clubs Europas und der
Glaube an die Musik haben dem
Songwriter die Türen geöffnet. Er und
seine Band überzeugen auf den
größten Festivals der Welt, neben den
US-Standards Lollapalooza, Bonnaroo
und Austin City Limits begeistert er
auch die Australier auf dem Byron
Bay Blues Festival, die Schweizer in
Montreux oder die Japaner auf dem
Fuji Rock. Grey stand mit Größen wie
Lenny Kravitz, BB King, den Allman
Brothers, den Black Crowes, Los
Lobos, Jeff Beck, Ben Harper, Booker
T. Jones und Mavis Staples zusammen
auf einer Bühne. Auch im Tollhaus
konnte der aus Florida stammende
Musiker neben der Legende George
Thorogood spielend überzeugen. Mit
Art Edmaiston am Saxophon, Dennis
Marionan der Trompete, Anthony
Farrell an den Keyboards, Bassist
Todd Smallie, Drummer Anthony Cole,
Gitarrist Andrew Trube und dem
langjährigen Produzenten und Mentor
Dan Prothero hat sich ein Dream Team
etabliert, das sich sowohl im Studio
als auch auf der Bühne blind versteht.
Wer JJ Grey & Mofro live erlebt hat,
weiß, dass die Grenzen zwischen
Tanzen und Tränen durchaus fließend
sein können.
Am Mittwoch, 8. Juni
um 20 Uhr im Tollhaus.

Veranstalterin: Karin Etzold
Diefenbach b. Sternenfels  Tel. 0 70 43 / 26 54

www.lebendiges-kunsthandwerk.de

http://www.lebendiges-kunsthandwerk.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R

M O  6 . 6 .
K O N Z E R T E
20.00   Niedeckens BAP, „Lebenslänglich“-Jubiläums-
            tournee 1976-2016, Schwarzwaldhalle
20.00   Anastacia, „The Ultimate Collection“-Tour
            2016, Mannheim, Rosengarten

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Gelenkschmerzen – Was kann ich tun?“,
            interaktiver Vortrag, Stadtbibliothek Karlsruhe,
            Ständehausstr. 2
19.30   „Refugees welcome. Eine Herausforderung
            für Christen“, Militärdekan Dr.Dr. Michael
            Gmelch, Stephansaal, Ständehausstr. 4

S P O R T
17.50   Feierabendwanderung, Gehzeit: 2 Std.,
            Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Ettlingen,
            TP: Ettlingen, Stadtbahnhof

K I N D E R
14.30   „Luft“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Luft“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
18.00   „Ableton Link – We Make a Band“, Work-
            shop, (ab 14 J.), Anmeldung: 0721/8100-1330,
            ZKM
18.00   „Nichts, was im Leben wichtig ist“, von
            Janne Teller, Produktion des Jugendclub U22,
            (ab 14 J.), Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

G A S T R O N O M I E
19.30   „Captains Dinner“, 5-Gänge-Menü von Sterne-
            koch Dieter Müller, Infos und Tickets unter
            www.rantastic-reederei.de, Rantastic Reederei,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2

D I E S  &  D A S
13.30   Bildungscafé für Flüchtlinge, mit Alois Kapi-
            nos, Heinrich-Hansjakob-Saal, Ständehausstr. 4
18.30   „Auferstehung, 1958“, Film und Diskussion
            mit Tobias Tiltscher, Filmsaal des Landesme-
            dienzentrums, Moltkestr. 64
19.30   Effekte, „Computernavigation und Robotik in
            der “, Tollhaus

M I  8 . 6 .
K O N Z E R T E
20.00   JJ Grey & Mofro, Soul, Blues, Southern Rock
            und Funk, Tollhaus
20.00   Haken, Metal-Sextett, Support: Arkentype,
            Rendezvous Point, Substage
20.30   JamSession Deluxe, Kemi Cee & Family,
            Special Guest: Isaac Roosevelt, Baden-Airpark,
            Hangar E210

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Dominikus Dosh, Gitarrenspieler, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6

T H E A T E R
18.00   „Nichts, was im Leben wichtig ist“, von
            Janne Teller, Produktion des Jugendclub U22,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Non(n)sens“, Musical Comedy, Kammer-
            theater
20.00   „Dornröschen – die letzte Zarentochter“,
            Ballett von Youri Vámos, Einführung um 19.30
            Uhr, Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Kinder des Olymp“, Schauspiel nach dem
            Film von Jacques Prévert und Marcel Carné,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Das Lächeln der Frauen“, Komödie nach
            dem gleichnamigen Roman von Nicolas Bar-
            reau mit Ralf Bauer, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Kleiner Mann – was nun?“, von Hans Falla-
            da, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

M U S E E N
10.30   „Elger Esser. Zeitigen“, Elternkunstzeit mit
            Kinderbetreuung, Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
13.00   „Erworben aus jüdischem Vermögen“. Grafi-
            sche Blätter der Sammlung Haymann“, Kurz-
            führung durch die Ausstellung mit Dr.des. An-
            drea Weniger, Staatliche Kunsthalle
16.30   „Ein_Blick“, Führung, TP: ZKM, Infotheke
18.00   „Friedrich Kallmorgen“, Führung durch die
            Ausstellung mit Simone Maria Dietz, Städtische
            Galerie

■ „Damenwahl V“  Vier Frauen, ein
lustiger Abend mit Franziska

Wanninger, Maria Vollmer, Nora
Boeckler (Bild oben) und Frau Antje

als Gastgeberin
In ihrer fünften vergnüglichen
Frauencomedy-Runde hat die

Karlsruher Musikerin und Komödiantin
Antje Schumacher neben ihrer Ukulele

wieder drei Kolleginnen mit im
Schlepptau, die kaum komischer sein

könnten:
Pointenreich, gnadenlos, aber immer

voller Charme reißt die
oberbayerische Kabarettistin

Franziska Wanninger jeden mit in ihre
wilde, facettenreiche Mischung aus

verschiedensten Figuren und Dialekten
hinein, immer gekrönt von den schier

unerträglichen Weisheiten der Tante
Elfriede und der Frage warum man

heutzutage eigentlich alles auf einmal
sein und auch können muss oder

wann „guad“ endlich „guad gnua“
ist?

Von der Tanzbühne zum Kabarett
kam Maria Vollmer, als sie das

Kabarett-Dou First Ladies gründete.
Die quirlige Vollblut-Komödiantin

erzählt mit Herz, Witz und
Selbstironie von den komischen

Momenten des Alltags. Mit
unwiderstehlichem Charme und

ausdrucksstarkem Gesang vermittelt
sie die Erkenntnis, dass das Leben

niemals schöner sein kann als gerade
jetzt.

Nora Boeckler ist eine
temperamentvolle, vielseitige

Schauspielerin und Kabarettistin. Die
gebürtige Schwäbin ist heute Wahl-

Kölnerin. In ihrem ersten
Soloprogramm „Spaß ist mir Ernst“

erzählt sie selbstironisch über ihr
turbulentes Leben. Mit Hilfe ihres

Verwandlungstalents bringt Nora
Boeckler ihre schwäbische Mutter, die
Vollblut-Esoterikerin Wiebke Wagner,
den nächsten Stern am Deutschland-

sucht-den-Superstar-Himmel Jaqueline
und noch viele andere Charaktere auf

die Bühne.
Dazu kommt die quirlige,

sympathisch durchgeknallte Frau
Antje, die mit unnachahmlicher

Spontaneität auf jede Regung des
Publikums reagiert und sich liebevollst

um dessen Wohl kümmert.
Am Donnerstag, 9. Juni
um 20 Uhr im Tollhaus.

K I N D E R
9.30   4. Kleinkinderkonzert, „Klangwelten: Im Welt-
            all“, (ab 3 J.), Insel
11.00    4. Kleinkinderkonzert, „Klangwelten: Im Welt-
            all“, (ab 3 J.), Insel

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  7. 6 .
K O N Z E R T E
19.00   Seán Treacy Band, Andreasbräu, Eggenstein-
            Leopoldshafen, Donauring 71 a
19.00   Kiwi Keith Hawkins and Company, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   5 Seconds of Summer, „Sounds Live Feels
            Live“, Mannheim, SAP-Arena

T H E A T E R
18.00   „Nichts, was im Leben wichtig ist“, von
            Janne Teller, Produktion des Jugendclub U22,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.00   „Der Widerspenstigen Zähmung“, Ballett von
            John Cranko nach der Komödie von William
            Shakespeare, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Die Leiden des jungen Werther“, nach dem
            Roman von Johann Wolfgang von Goethe, Ein-
            führung um 19.30 Uhr, Badisches Staatsthea-
            ter, Studio
20.00   „Kleiner Mann – was nun?“, von Hans Falla-
            da, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.00   „Susn“, von Herbert Achterbusch, ein FSJ-
            Projekt, Eintritt frei, Badisches Staatstheater,
            Outer Space

M U S E E N
17.00   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
18.00   „Ableton Link – We Make a Band“, Work-
            shop, Anmeldung erforderlich unter Telefon
            0721/8100-1330, ZKM
19.00   „Kunstgriff Rückgriff – Elger Essers Um-
            gang mit Erinnerung“, Führung in der Aus-
            stellung „Elger Esser: »Zeitigen«“, mit Dr. Kirs-
            ten Voigt, Staatliche Kunsthalle

http://www.jakobus-theater.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
TH E AT E R
19.30   „Non(n)sens“, Musical Comedy, Kammer-
            theater
20.00   „Anne Frank“, Ballett von Reginaldo Oliveira,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
20.00   „Das Lächeln der Frauen“, Komödie nach
            dem gleichnamigen Roman von Nicolas Bar-
            reau mit Ralf Bauer, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Small Town Boy“, von Falk Richter, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Bad. Staatstheater, Studio

M U S E E N
12.15   „Friedrich Kallmorgen“, Kurzführung durch
            die Ausstellung mit Dr. Melanie Ardjah, Städti-
            sche Galerie
17.00   „Ein_Blick“, Führung, TP: ZKM, Infotheke
18.00   „Filmkarussel“, Filmprojektion von Gerda
            Leopold, ZKM

S P O R T
15.00   Inline-Skaten, kostenlos für Anfänger und Fort-
            geschrittene, Skateplatz Otto-Dullenkopf-Park
18.30   Inline-Treff, für sportlich ambitionierte Inline-
            skater, TP: Europahalle
18.30   B2 Run, Firmenlauf Karlsruhe, Wildparkstadion
18.35   Inline-Treff, für „Genuss“-Inlineskater, TP: Eu-
            ropahalle

K I N D E R
10.00   „Die Königin der Farben“, (ab 5 J.), marotte
14.30   „Elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
15.30   „Elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
20.00   „Anne Frank“, Ballett von Reginaldo Oliveira,
            Einführung um 19.30 Uhr, (ab 14 J.), Badisches
            Staatstheater, Großes Haus

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
20.00   Sommer-Musik-Quiz, mit DJ und tollen Prei-
            sen, Beim Schupi

M I  8 . 6 .
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Warum folgten sie Hitler? Die Bedeutung
            von Schamgefühlen für die Entstehung des
            Nationalsozialismus und deren Nachwirkun-
            gen“, Dr. Stefan Marks, Treffpunkt „junge alte“,
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5
16.00   „Joseph Haydn – frühe und mittlere Sinfo-
            nien in Moll“, Vortrag im Rahmen der Reihe
            „Klassische Musik“, Begegnungszentrum Ett-
            lingen, Klostergasse 1

S P O R T
12.10   Wanderung auf dem Rundwanderweg
            Gochsheim, Gehzeit: ca. 2 Std., NaturFreunde
            Ettlingen e.V., TP: Ettlingen, Stadtbahnhof

K I N D E R
10.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
15.00   Juni-Lesezeit, Vorlesen und Basteln, (ab 4 J.),
            Anmeldung: 0721/133-4270, Stadtteilbibliothek
            Mühlburg, Rheinstr. 95
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
18.00   Freizeittreff, für Jugendliche und junge Er-
            wachsene mit und ohne Behinderung, Jubez
18.00   „Nichts, was im Leben wichtig ist“, von
            Janne Teller, Produktion des Jugendclub U22,
            (ab 14 J.), Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.00   „Dornröschen – die letzte Zarentochter“,
            Ballett von Youri Vámos, Einführung um 19.30
            Uhr, (ab 12 J.), Badisches Staatstheater,
            Großes Haus

S E N I O R E N
9.30   „Warum folgten sie Hitler? Die Bedeutung
            von Schamgefühlen für die Entstehung des
            Nationalsozialismus und deren Nachwirkun-
            gen“, Dr. Stefan Marks, Treffpunkt „junge alte“,
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5
16.00   „Joseph Haydn – frühe und mittlere Sinfo-
            nien in Moll“, Vortrag im Rahmen der Reihe
            „Klassische Musik“, Begegnungszentrum Ett-
            lingen, Klostergasse 1

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E  
18.30   Monatstreff, Deutsch-französischer Freundes-
            kreis, Ristorante „Rosa Bianca“, Douglasstr. 11

D I E S  &  D A S
8.45   Fahrrad-Touren Karlsruhe, Freizeit Wochen-
            endtreff Karlsruhe, Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0175/1919240, TP: Hauptbahn-
            hof, KVV-Ticketshop
16.00   „Auf den Spuren der Markgräfin Magdalena
            Wilhelmina“, Kostümführung mit Susanne
            Hilz-Wagner, Anmeldung: 0721/9483404, TP:
            Marktplatz Durlach

D O  9 . 6 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „Damenwahl V“, Frauencomedy-Runde mit
            Franziska Wanninger, Maria Vollmer, Nora
            Boeckler und Frau Antje als Gastgeberin, Toll-
            haus

K O N Z E R T E
20.00   Bring me the Horizon, britische Metalband,
            Substage

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   „Max Afterwork“, Coverbands und lokale DJs
            auf zwei Open-Air-Areas, Max – Resto, Bar,
            Garden, Akademiestr. 38 a

■ „Les Misérables“  Nach dem
großen Erfolg von „Der Glöckner von
Notre Dame“ zum 110-jährigen
Bestehen von Deutschlands größter
Freilichtbühne erneut ein großartiger
Stoff von Victor Hugo: „Les
Misérables“! Der Kampf des
Romanhelden Valjean um
Gerechtigkeit, das berührende
Schicksal der kleinen Cosette, ihre
große Liebesgeschichte als junges
Mädchen, Lieder und Chöre, sind die
Zutaten dieses Revolutionsspektakels
(Regie: Peter Lüdi), das leiden-
schaftlich für Menschlichkeit und
Brüderlichkeit eintritt.
Premiere wird am Samstag, 11. Juni
2016 um 20.00 Uhr auf Deutschlands
größter Freilichtbühne gefeiert.
Tiefe Emotionen, Lachen und Weinen,
Freude und Trauer in schnellem
Wechsel hervorzurufen ist die große
Stärke von Victor Hugo. Sein, wie die
Literaturgeschichte sagt, Hauptwerk
„Les Misérables“ („Die Elenden“)
wurde mehrfach verfilmt – zuletzt
2012 oscarnominiert mit Hugh
Jackman in der Hauptrolle – und ist
als Musical aus den Spielplänen nicht
mehr wegzudenken. Die Volksschau-
spiele zeigen „Les Misérables“ als
Schauspiel mit Musik, das Regisseur
Peter Lüdi Deutschlands größter
Freilichtbühne quasi auf den Leib
geschrieben hat. Sein inhaltliches
Konzept: „Ich möchte die beiden
Hauptanliegen Victor Hugos
herausstellen: Zum einen sein
sozialrevolutionäres Feuer, zum
anderen sein leidenschaftliches
Eintreten für Menschlichkeit und
Brüderlichkeit.“ Die Bühnenmusik
besorgt Hans Peter Reutter, Professor
für Musiktheorie an der Robert-
Schumann- Hochschule in Düsseldorf.
„Les Misérables“ wird neben der
Premiere am 11. Juni sieben Mal in
Ötigheim zu sehen sein. Tickets sind
auf www.volksschauspiele.de und
unter Telefon (0 72 22) 96 87 90
erhältlich.

Rockabilly Requiem
Drama, Deutschland, FSK: ab 12,
Regie: Till Müller-Edenborn.
BRD 1982: Hubertus und Sebastian wollen niemals so
werden wie ihre Väter. Die Musik und ihre  Liebe zu Punk-
prinzessin Debbie sind die einzigen Möglichkeiten, dem
Mief von Bohnerwachs und Spießigkeit zu entkommen.

Stolz und Vorurteil und Zombies
Komödie, Horror, Lovestory, Thriller, USA, FSK: ab 16,
Regie: Burr Steers.
England, 1811. Das Land ist im Begriff, von einer neuen
Zombie-Welle überrannt zu werden. Für Mrs. Bennet be-
steht jedoch das größere Problem darin, ihre fünf hei-
ratsfähigen Töchter unter die Haube zu bringen.

Vor ihren Augen
Drama, Mystery, Lovestory, Thriller, USA, FSK: ab 12,
Regie: Billy Ray.
Die beiden ehrgeizigen FBI-Ermittler Ray und Jess sind
ein eingespieltes Team und arbeiten eng mit der für sie
zuständigen Staatsanwältin Claire zusammen. Doch
dann wird eines Tages Jess’ jugendliche Tochter auf bru-
tale Weise und scheinbar ohne Motiv ermordet... 

Professor Love 
Komödie, Lovestory, USA, Regie: Tom Vaughan.
Der Professor für Romantische Literatur an der renom-
mierten Cambridge-Universität ist privat ein notorischer
Single und Womanizer. Doch dann wird sein aktueller
Flirt Kate schwanger und plötzlich führt „Professor Love“
mit seiner viel jüngeren Frau und Sohn ein beschauli-
ches Familienleben, an das er sich nur schwer gewöhnt.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=23&Y=2016&x=16&y=10
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=9&Y=2016&x=13&y=7
http://www.volksschauspiele.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
D I E S  &  D A S
21.00   „Ettlinger Sagen – Jenseits der Alb“, Stadt-
            führung, Karten und Infos: 07243/101-380, TP:
            Ettlingen, Rathausbrücke

F R  10 . 6 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Rastetter & Wacker, „Männer.Reifen“, Special
            Guest: Boris F. Ott, Sandkorn-Fabriktheater

K O N Z E R T E
19.30   Jubiläumskonzert, anlässlich des 20-jährigen
            Jubiläums des Kulturfonds Baden e.V., Hoch-
            schule für Musik, CampusOne, Wolfgang-Rihm-
            Forum, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Polytheistic Ensemble, „signals from the cool“,
            CD Release Party, Support: Tema, Jubez

M U S E E N
15.00   „Filmkarussel“, Filmprojektion von Gerda
            Leopold, (auch um 18 Uhr), ZKM
16.00   „Funde aus der Erde erzählen Geschichten“,
            Führung mit den Restauratorinnen N. Freivogel,
            C. Knobloch und M. Juste, Anmeldung unter
            service@landesmuseum.de, Depot, Ahaweg 9,
            Kulissengebäude
16.00   „Friedrich Kallmorgen“, Führung durch die
            Ausstellung mit Margit Fritz, Städtische Galerie
16.00   „Überschreitungen – Kirche im ZKM“, Füh-
            rung, TP: ZKM, Infotheke

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Über Schlafen und Wachen: Nationalgefühl
            versus bewusste Toleranz“, Impuls-Referat
            von Christoph Köhler und Günther Geier,
            Podium 3, Gartenstr. 39
20.00   Poetry-Slam-Show, mit Künstlern aus ganz
            Deutschland, Z10, Zähringerstr. 10

F U S S B A L L - E U R O P A M E I S T E R S C H A F T
21.00   Frankreich – Rumänien, Saint-Denis

K I N D E R
10.00   „Die Königin der Farben“, (ab 5 J.), marotte
17.30   „Vorsicht Kunst! Farbwege, Farbräume“,
            integratives Angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 15 Uhr,Wildparkstadion, Ade-
            nauerring/Stutenseer Allee
10.00   Nadelwelt Karlsruhe, internationale Veran-
            staltung für Handarbeiten, Messe Karlsruhe

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.00   Stammtisch für Singles und Paare, Freizeit
            Wochenendtreff Karlsruhe, EL 29, Lorenz-
            str. 29

F E S T E
20.00   Sommerfest, Z10, Zähringerstr. 10
16.00   Fest zur Eröffnung des Theatersommers,
            mit kulinarischen Angeboten, Kinderprogramm
            und Livemusik, Baden-Baden, Marktplatz

D I E S  &  D A S
15.00   Mobiles Planetarium, Planetariumshows, Vor-
            träge, Konzerte, Orgelfabrik 
17.00   „Dem Biber auf der Spur“, Führung mit Gunnar
            Hornstein, TP: Rastatt, Bittlerweg (Ecke Efeu-
            weg 15)
20.30   „Schloss, Park und Innenstadt“, Abend-
            führung, Anmeldung: 0160/96771924, TP: Rat-
            haus am Marktplatz

S A  11. 6 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Rastetter & Wacker, „Männer.Reifen“, Special
            Guest: Boris F. Ott, Sandkorn-Fabriktheater

K O N Z E R T E
19.00   Yefim Bronfman (Klavier) und Sächsische
            Staatskapelle Dresden, Werke von Beethoven,
            Reger und Strauss, Dirigent: Christian Thiele-
            mann, Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   Daniel Kaiser (Orgel) und Vokalensemble
            Chorioso, Chor- und Orgelwerke von Brahms,
            Clara und Robert Schumann, Leitung: Matthias
            von Schierstaedt, Kath. Kirche St. Elisabeth,
            Südendstraße
20.00   Lukas Geniusas (Klavier) und Mannheimer
            Philharmoniker, Werke von Tschaikowsky und
            Schubert, Leitung: Boian Videnoff, Konzerthaus
20.00   2. Karlsruher Nacht der spirituellen Lieder,
            Mitsing-Konzert für die Seele, Stephanienbad,
            (Paul-Gerhardt-Kirche), Breite Str. 49 a

■ Sommernachtstheater 2016 in
Bad Herrenalb  Bald ist es wieder

soweit: Das beliebte
Sommernachtstheater Bad Herrenalb
startet im Juni 2016 in seine nächste

Saison. Mit einem Erwachsenen- und
Familienstück bietet der

Theatersommer wieder einmalige
Open-Air-Erlebnisse für Groß und

Klein. Vom 15. Juni bis 2. Juli heißt es
Vorhang auf für zwei großartig

inszenierte Stücke vor der
unverwechselbaren Kulisse des

historischen Klosters Bad Herrenalb.
Beim diesjährigen Volksstück „Josef
Nofer – Köhler vom Gaistal“ nach

„Das schwäbische Paradies“ von
Manfred Eichhorn entführt das

Sommernachtstheater den Besucher in
eine unglaubliche Geschichte.

Im Mittelpunkt des Stücks steht der
Köhler Nofer, dessen letztes Stündlein

geschlagen hat. Durch einen Trick
gelingt es ihm jedoch, dem Tod von

der Schippe zu springen – zumindest
zunächst…

Nur so viel sei an dieser Stelle
verraten: Nofers Lebensgeschichte

geht ihren vorgezeichneten Weg und
hält die Zuschauer in Atem. 

Das Kinderstück „Der Räuber
Hotzenplotz“ garantiert auch für die

jüngeren Zuschauer zauberhafte
Stunden. Der freche Räuber

Hotzenplotz überfällt die Großmutter
von Kasperl und stiehlt ihr die geliebte
Kaffeemühle. Kasperl und sein Freund
Seppel beschließen, den Bösewicht zu

fangen und die Kaffeemühle
zurückzuholen, schließlich war sie ein

Geschenk der beiden an die
Großmutter. Jedoch geht der Plan

nicht ganz auf und Kasperl und sein
Freund geraten in die Fänge vom

Räuber Hotzenplotz und dem
Zauberer Zwackelmann. Ob und wie

sie sich aus dieser misslichen Lage
befreien, erzählt das diesjährige

Familienstück nach dem Kinderroman
von Otfried Preußler.

Tickets & Informationen:
Touristik Bad Herrenalb

Rathausplatz 11
Telefon (0 70 83) 5005-55.

Online unter
www.sommernachtstheater2016.de

oder www.reservix.de
Karten sind auch erhältlich in allen

Geschäftsstellen der Schwarzwälder
Bote Medienvermarktung, unter der

Ticket Hotline 07423/78790, online
unter schwabo.de/tickets, sowie bei

allen bekannten ReserviX-
Vorverkaufsstellen.

20.00   Miloš Karadaglić (Klassische Gitarre) und
            Baden-Badener Philharmonie, Werke von
            Chapí, Rodrigo, de Falla, Domeniconi, Chabrier
            und Giménez, Dirigent: Pavel Baleff, Baden-
            Baden, Festspielhaus
20.00   Seán Treacy Band, Lago Bowling Center,
            Gablonzer Str. 13
20.30   My Pianist and Me & Friends, Jazz-Club Ett-
            lingen e.V., Birdland 59, Pforzheimer Str. 25
21.00   Markus Hechtle, „Wortlose Rückkehr“ (acht
            Szenen für Ensemble) und neue Werke aus
            den Kompositionsklassen Wolfgang Rihm und
            Markus Hechtle, Insel

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.00   Seán Treacy Band, Lago Bowling Center,
            Gablonzer Str. 13
20.00   Anti Tank Gun, Classicrockband, Rohrbach bei
            Landau, Hof der Landjugend

T H E A T E R
16.00   „Eine Sanierung steht an – warum?“, Thea-
            terführung, TP: Badisches Staatstheater, Kas-
            senhalle
16.00   Fest zur Eröffnung des Theatersommers,
            mit kulinarischen Angeboten, Kinderprogramm
            und Livemusik, Baden-Baden, Marktplatz
19.30   „Non(n)sens“, Musical Comedy, Kammer-
            theater
19.30   „Max wird reich“, Schauspiel-Comedy mit
            Max Ruhbaum, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
20.00   „Das kleine Schwarze / The Riot of Spring“,
            Ballett von Terence Kohler, Einführung um
            19.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
20.00   „Die Troerinnen“, Tragödie von Euripides,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Das Lächeln der Frauen“, Komödie nach
            dem gleichnamigen Roman von Nicolas Bar-
            reau mit Ralf Bauer, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Gespenster“, Familiendrama von Henrik
            Ibsen, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „Er ist wieder da“, marotte
20.00   „Zorn“, von Joanna Murray-Smith, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Der Gott des Gemetzels“, von Yasmina
            Reza, Premiere, Sandkorn-Studiotheater

http://www.kuechenreich-kuechen.de
http://www.sommernachtstheater2016.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
14.00   „Roter Springteufel“, mit wilden Pinselstrichen
            über großformatige Papiere fetzen, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
14.00   „Kunst als Experiment“, Gemälde und Skulp-
            turen betrachten, praktisch umsetzen und „be-
            greifen“, (ab 10 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
14.15   „Geschichten aus dem Vivarium mit Blick
            hinter die Kulissen – Teil 3“, Kinderaktion
            mit Heike Kirchhauser, (ab 6 J.), Anmeldung:
            0721/175-2111, Naturkundemuseum
14.30   „Ein märchenhafter Nachmittag mit Aladin
            und Jasmin“, (6-12 J.), Anmeldung: 07082/
            792860, Schloss Neuenbürg
15.00   „Der kleine Ritter Trenk“, von Kirsten Boie,
            (ab 5 J.), Premiere, Ettlingen, Schlosshof
15.00   „Die Melodie des Meeres“, phantastischer
            Animationsfilm, (ab 8 J.), Studio 3, Kaiser-
            passage 6
16.00   „Das kleine Ich bin Ich“, (ab 3 J.), marotte
16.00   „Instrumente stellen sich vor“, Hören, Sehen,
            Ausprobieren, für Schüler und Eltern der Grund-
            stufe, Musikschule Ettlingen, Pforzheimer Str. 25

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Life Food Expo, „bewusst essen & glücklich
            leben“, Infos: www.life-food-expo.de, Schwarz-
            waldhalle
10.00   Nadelwelt Karlsruhe, internationale Veran-
            staltung für Handarbeiten, Messe Karlsruhe
11.00    „Lebendiges Kunst-Hand-Werk“, Festival der
            Ideen und Talente 2016, Informationen unter:
            www.lebendiges-kunsthandwerk.de, Diefen-
            bach bei Sternenfels

F E S T E
14.00   Fest zur Eröffnung des Theatersommers,
            mit kulinarischen Angeboten, Kinderprogramm
            und Livemusik, Baden-Baden, Marktplatz
16.00   Feuerwehrfest, Infos: www.ff-schluttenbach.de,
            Schluttenbach, Festhalle
19.30   Sommerfest, Gesangverein Durlach Aue 1872,
            Sängerheim, Ellmendinger Str. 4
20.00   Sommerfest, Beach-Party mit sommerlichen
            Ska/Raggae-Klängen, Z10, Zähringerstr. 10

D I E S  &  D A S
11.00    Mobiles Planetarium, Planetariumshows, Vor-
            träge, Konzerte, Orgelfabrik
19.00   Weinverköstigung, Anmeldung: 07274/
            97381-72, TP: Germersheim, Weißenburger
            Tor

S O  12 . 6 .
ON Z E R T E
11.00    The Hip Herd, Jazzmatinee mit dem Jugend-
            jazzorchester, Jubez
17.00   Harmonika-Club Bruchhausen e.V., „Kleine
            Häppchen von der Klassik bis zum Dessert“,
            Evang. Gemeindezentrum Bruchhausen,
            Meistersingerstr. 1-3
18.00   Wiener Philharmoniker, Werke von Webern
            und Bruckner, Dirigent: Yannick Nézet-Séguin,
            Baden-Baden, Festspielhaus
18.00   Stefan Johannes Bleicher (Orgel), Werke von
            Bach, Messiaen, Reger, Maulbronn, Kloster-
            kirche
18.00   Frauenchor ConSono, Werke zum Thema
            Maria von Verdi, Rheinberger, Duruflé, spani-
            schen und weiteren zeitgenössischen Kompo-
            nisten, Christi Auferstehungskirche, Roentgen-
            str. 3
18.00   Spiritual- und Folklorechor Baden-Baden,
            „Summertime“, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1

T H E A T E R
11.00    „Der Talismann“, Matinée zur Premiere am
            17.6., Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

S A  11. 6 .
K O N Z E R T E
20.00   Seán Treacy Band, Hatz Moninger Braustübl,
            Zeppelinstr. 17
20.00   Alexander Hülshoff (Cello) und Signum
            saxophone quartet, Werke von Grieg, Haydn,
            Tschaikowsky, Piazzolla, Annweiler, Burg Trifels
20.30   „Vereinsheim“, musikalischer Stammtisch mit
            wechselnden Musikern, Scenario Halle, Hardt-
            str. 37 a

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.00   Anti Tank Gun, Classicrockband, Dudenhofen,
            Bühne an der Radrennbahn 

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
22.00   „Verstrahlt“, das LED Festival, Agostea,
            Rüppurrer Str. 1

T H E A T E R
14.00   Fest zur Eröffnung des Theatersommers,
            mit kulinarischen Angeboten, Kinderprogramm
            und Livemusik, Baden-Baden, Marktplatz
19.00   Ballett-Gala, Höhepunkt und Abschluss der
            Ballettwoche, Bad. Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Hamlet“, Tragödie von William Shakespeare,
            Einführung um 19 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.30   „Non(n)sens“, Musical Comedy, Kammer-
            theater
19.30   „Love Hurts“, deutsch-israelisches Recherche-
            projekt von Avishai Milstein, Einführung um 19
            Uhr, Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Das Lächeln der Frauen“, Komödie nach
            dem gleichnamigen Roman von Nicolas Bar-
            reau mit Ralf Bauer, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Ritter der Kokosnuss“, marotte
20.00   „Chaos“, von Mika Myllyaho, 3 Schauspiele-
            rinnen – 16 Rollen, Kulturhaus Mikado, Kanal-
            weg 52
20.00   „Kleiner Mann – was nun?“, von Hans Falla-
            da, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Macho Man“, Komödie nach dem Bestseller
            von Moritz Netenjakob, Sandkorn-Studiotheater

F R E I L I C H T T H E A T E R
15.00   „Der kleine Ritter Trenk“, von Kirsten Boie,
            (ab 5 J.), Premiere, Ettlingen, Schlosshof
20.00   „Les Misérables“, Schauspiel nach Victor
            Hugo, Ötigheim, Freilichtbühne
20.00   „Wolken.Test“, kollektive Performance, Eintritt
            frei, Badisches Staatstheater, Outer Space

M U S E E N
10.00   „Die Freiheit der inneren Bilder“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Motors and Music @BÄM“, Workshop,
            (ab 16 J.), Anmeldung: 0721/8100-1330, ZKM
15.00   „Filmkarussel“, Filmprojektion von Gerda
            Leopold, ZKM
15.00   „Ein_Blick“, Führung, TP: ZKM, Infotheke
18.00   „Filmkarussel“, Filmprojektion von Gerda
            Leopold, ZKM
16.30   „Ein_Blick“, Führung, TP: ZKM, Infotheke

F U S S B A L L - E U R O P A M E I S T E R S C H A F T
15.00   Albanien – Schweiz, Lens
18.00   Wales – Slowakei, Bordeaux
21.00   England – Russland, Marseille

K I N D E R
12.00   „Safari nach Afrika“, Kinderaktion mit Basteln,
            mit Heike Kirchhauser, (6-10 J.), Anmeldung:
            0721/175-2111, Naturkundemuseum
13.00   Open Space, Malen mit Tempera- und Ölfarbe
            in der Ausstellung „Formlos – Kunst nach
            1945“, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle

■ Haydn tanzt Tango – Trifels-
serenaden starten am 11. Juni
Vier Saxophone und ein Cello
eröffnen die Trifelsserenaden 2016
auf Burg Trifels in Annweiler: Am
Samstag, 11. Juni, 20 Uhr spielt der
Cellist Alexander Hülshoff mit dem
„SIGNUM saxopohone quartet“ (Bild
oben). Joseph Haydns Cellokonzert
Nr. 1 trifft auf Tangos von Astor
Piazzolla. Der Rest des Programm ist
hochromantisch: das „Andante
cantabile“ von Pjotr Tschaikowsky, die
Suite „Aus Holbergs Zeit“ von Edvard
Grieg und „Il tramonto“ von Ottorino
Respighi – eine Rundreise durchs
romantische Europa zu der Zeit, als
Adolphe Sax in Paris das Saxophon
erfand. Die vier Saxophonisten Blaž
Kemperle, Erik Nestler, Alan Lužar
und Guerino Bellarosa verzaubern ihr
Publikum auf der ganzen Welt – von
der Carnegie Hall in New York bis zu
Clubs in Berlin. Alexander Hülshoff,
Celloprofessor und Künstlerischer
Leiter der Villa Musica, hat die Vier
eingeladen, nachdem sie beim
„ClassicClash“ auftraten:
„Phänomenal, wie die vier spielen,
und für Klassik genauso passend wie
für Tango. Ich freue mich auf einen
grandiosen Abend.“ 
Die nächsten beiden Konzerte auf
Burg Trifels in Annweiler sind Mozart
gewidmet: am 25. Juni mit dem
Kurpfälzischen Kammerorchester, am
16. Juli mit der Geigerin Midori Seiler,
jeweils samstags um 20 Uhr.
Tickets beim Büro für Tourismus
(06346 / 2200), bei Villa Musica
(06131 / 9251800), online unter
www.villamusica.de

Katzen Hilfe Karlsruhe e.V.
Alte Kreisstraße 15
76149 Karlsruhe

Tel. 07 21 / 75 67 98
Handy 01 70 / 4 67 28 83

Spendenkonto: 3766047
(BLZ 66090800) BBBank Karlsruhe

Große und kleine Katzen
warten auf ein Zuhause!

Bei vermissten und zugelaufenen
Katzen helfen wir!

Paten und Pflegestellen gesucht!

http://www.katzenhilfe-karlsruhe.de
http://www.villamusica.de


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
14.00   Fest zur Eröffnung des Theatersommers,
            mit kulinarischen Angeboten, Kinderprogramm
            und Livemusik, Baden-Baden, Marktplatz
15.00   „Die Kinder des Musa Dagh“, von Ferdinand
            Bruckner nach dem Roman von Franz Werfel,
            Einführung um 14.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
18.00   „Non(n)sens“, Musical Comedy, Kammer-
            theater
18.00   „Nichts, was im Leben wichtig ist“, von
            Janne Teller, Produktion des Jugendclub U22,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
18.30   „Das Lächeln der Frauen“, Komödie nach
            dem gleichnamigen Roman von Nicolas Bar-
            reau mit Ralf Bauer, K2, Kreuzstr. 29
19.00   „I Capuleti e I Montecchi“, lyrische Tragödie
            von Vincenzo Bellini, Einführung um 18.30 Uhr,
            B-Premiere, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
19.00   „Der dressierte Mann“, Komödie von John
            von Düffel nach dem gleichnamigen Bestseller
            von Esther Vilar, Sandkorn-Fabriktheater
19.00   „Love Hurts“, deutsch-israelisches Recherche-
            projekt von Avishai Milstein, Einführung um
            18.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Studio

F R E I L I C H T T H E A T E R
14.30   „Les Misérables“, Schauspiel nach Victor
            Hugo, Ötigheim, Freilichtbühne
15.00   „Der kleine Ritter Trenk“, von Kirsten Boie,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
10.00   Evolution – Anpassungen und Strategien im
            Tierreich“, Führung mit Sabrina Hug, Natur-
            kundemuseum
11.00    „Schätze aus der Karlsruher Türkenbeute:
            Entlang der Balkanroute interkulturellen
            Reichtümern auf der Spur“, Führung mit Dr.
            Schoole Mostafawy, Badisches Landesmuseum
11.00    „Meeresrauschen – Schirmers Reisebilder“,
            Führung mit Helene Seifert, Staatliche Kunst-
            halle
11.00    „Motors and Music @BÄM“, Workshop,
            (ab 16 J.), Anmeldung: 0721/8100-1330, ZKM
11.30    „Ein_Blick“, Führung, TP: ZKM, Infotheke
14.30   „Abenteuer Wilder Westen“, Familienexpedi-
            tion in der Ausstellung „Cowboy & Indianer“,
            Badisches Landesmuseum
15.00   „Filmkarussel“, Filmprojektion von Gerda
            Leopold, ZKM
15.00   „Elger Esser: »Zeitigen«“, Führung durch die
            Ausstellung, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Friedrich Kallmorgen“, Führung durch die
            Ausstellung mit Birgit Reich, Städtische Galerie
15.15   „Cowboy & Indianer – Made in Germany“,
            Führung in Gebärdensprache durch die Fami-
            lienausstellung mit Ulrike Radke und Gebärden-
            dolmetscherin, Anmeldung: service@landes
            museum.de, Badisches Landesmuseum
16.00   „Ein_Blick“, Führung, TP: ZKM, Infotheke
18.00   „Filmkarussel“, Filmprojektion von Gerda
            Leopold, ZKM

S P O R T
8.45   Wanderung von Triberg nach Hornberg,
            Gehzeit: ca. 4 Std., Die Naturfreunde, Orts-
            gruppe Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof

F U S S B A L L - E U R O P A M E I S T E R S C H A F T
15.00   Türkei – Kroatien, Paris
18.00   Polen – Nordirland, Nizza
21.00   Deutschland – Ukraine, Lille

K I N D E R
11.00    „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“,
            (ab 3 J.), marotte
13.00   Open Space, Malen mit Tempera- und Ölfarbe
            in der Ausstellung „Formlos – Kunst nach
            1945“, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
14.30   „Abenteuer Wilder Westen“, Familienexpedi-
            tion in der Ausstellung „Cowboy & Indianer“,
            Badisches Landesmuseum

15.00   „Der kleine Ritter Trenk“, von Kirsten Boie,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
15.00   „Sonnengelb, Himmelblau, Grasgrün oder
            Schneeweiß. Wir greifen in den Farbtopf der
            Natur!“, Kinderwerkstatt mit Kiriakoula Damou-
            lakis, Städtische Galerie
15.00   „Aufgepasst – spiegelverkehrt! Gemeinsam
            erforschen wir Drucktechniken“, Kinderwerk-
            statt mit Silke Stimmler, Städtische Galerie
15.00   „Die Melodie des Meeres“, phantastischer
            Animationsfilm, (ab 8 J.), Studio 3, Kaiser-
            passage 6
15.00   „Farbenfroh und schwarz geärgert“, Theater
            für die Allerkleinsten, (ab 2 J.), Insel
18.00   „Nichts, was im Leben wichtig ist“, von
            Janne Teller, Produktion des Jugendclub U22,
            (ab 14 J.), Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Life Food Expo, „bewusst essen & glücklich
            leben“, Infos: www.life-food-expo.de, Schwarz-
            waldhalle
10.00   Nadelwelt Karlsruhe, internationale Veran-
            staltung für Handarbeiten, Messe Karlsruhe
11.00    „Lebendiges Kunst-Hand-Werk“, Festival der
            Ideen und Talente 2016, Informationen unter:
            www.lebendiges-kunsthandwerk.de, Diefen-
            bach bei Sternenfels

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10

F E S T E
10.00   Feuerwehrfest, Infos: www.ff-schluttenbach.de,
            Schluttenbach, Festhalle
14.00   Fest zur Eröffnung des Theatersommers,
            mit kulinarischen Angeboten, Kinderprogramm
            und Livemusik, Baden-Baden, Marktplatz

D I E S  &  D A S
9.30   „Zeichnen in der Natur“, Workshop mit Libuse
            Schmidt, Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
10.40   Historische Dampfzugfahrt nach Bad Her-
            renalb, Ulmer Eisenbahn Freunde e.V., Abfahrt:
            Ettlingen, Stadtbahnhof
11.00    Mobiles Planetarium, Planetariumshows, Vor-
            träge, Konzerte, Orgelfabrik
13.40   Historische Dampfzugfahrt nach Bad Her-
            renalb, Ulmer Eisenbahn Freunde e.V., Abfahrt:
            Ettlingen, Stadtbahnhof
14.00   „Schloss, Park und Innenstadt“, Sommer-
            führung, Anmeldung: 0160/96771924, TP: Rat-
            haus am Marktplatz
15.00   4-Häfen-Rundfahrt mit der MS Karlsruhe,
            nach Maxau, Wörth, Ölhafen und Leopolds-
            hafen, 3,5 Std. Schifffahrt, Telefon 0721/599-
            7424, Rheinhafen
15.30   „Auf den Spuren der Markgräfin Magdalena
            Wilhelmina“, Kostümführung mit Susanne
            Hilz-Wagner, Anmeldung: 0721/9483404, TP:
            Marktplatz Durlach

M O  13 . 6 .
T H E A T E R
16.00   „Nichts, was im Leben wichtig ist“, von
            Janne Teller, Produktion des Jugendclub U22,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „Zur Situation an den EU-Außengrenzen“,
            Diskussionsveranstaltung, Jubez

■ Fußball-Europameisterschaft live
beim Schupi Auch in diesem

Sommer kann die Fußball-
Europameisterschaft vom 10. Juni bis
10. Juli live im Biergarten des Schupi

mitverfolgt werden. Alle Spiele
während der EM werden übertragen,
der Biergarten ist  täglich ab 16 Uhr,

sonntags ab 11 Uhr geöffnet. Das
Team des Schupi freut sich auf vier

tolle Wochen mit spannendem Fußball
und super Stimmung. Seien Sie dabei,

genießen Sie die Spiele gemütlich im
Garten und lassen Sie sich mit dem

leckeren Biergartenangebot
verwöhnen.
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Beim Schupi
Durmersheimer Straße 6

76185 Karlsruhe
Telefon (07 21) 55 12 20 
Telefax (07 21) 55 94 80

www.schupi.de

http://www.schupi.de
http://www.roter-punkt.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
16.00   „Nichts, was im Leben wichtig ist“, von
            Janne Teller, Produktion des Jugendclub U22,
            (ab 14 J.), Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

D I E S  &  D A S
13.30   Bildungscafé für Flüchtlinge, mit Alois Kapi-
            nos, Heinrich-Hansjakob-Saal, Ständehausstr. 4
15.00   Kreatives Speed-Dating, mit Dienstleistern der
            Karlsruher Kultur- und Kreativszene, Perfekt
            Futur, Alter Schlachthof 39

M I  15 . 6 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
21.00   Groove Incorporation, Musik und Comedy
            „live von der Couch“, Beim Schupi

K O N Z E R T E
20.00   Chor der Christopher Dock Mennonite High
            School, Leitung: Rodney Derstine, Evang.
            Stadtkirche Durlach, Am Zwinger 5

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6

T H E A T E R
11.00    „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, Insel
19.30   „Monty Python’s Spamalot“, Musical von Eric
            Idle und John du Prez, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   „Non(n)sens“, Musical Comedy, Kammer-
            theater
20.00   „Das Geheimnis des Rings – die Kostüm-
            bildner für Karlsruhe“, Moderation: Achim
            Sieben, Badisches Staatstheater, Studio

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.30   „Josef Nofer – Köhler vom Gaistal“, Volks-
            stück nach der Bearbeitung von Bodo Kälber,
            Premiere, Bad Herrenalb, Klosterruine

M U S E E N
11.00    „Friedrich Kallmorgen“, Führung durch die
            Ausstellung mit Jana Schmidt, Städt. Galerie
13.00   „Ungesehen. Domenico Quaglio (1787-1837),
            Der Sommerremter im Hochmeisterpalast
            der Marienburg, 1835/36“, Kurzführung mit Dr.
            Arthur Mehlstäubler, Dr. Albert Käuflein, Staatli-
            che Kunsthalle
16.30   „Ein_Blick“, Führung, TP: ZKM, Infotheke

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Maria Magdalena – eine Spurensuche“, Dr.
            theol. Ursula Baltz-Otto, Treffpunkt „junge alte“,
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5
18.00   „»Stoßtrupp« gegen den Liberalismus. Der
            Briefwechsel zwischen den NS-»Kronjuris-
            ten« Carl Schmitt und Ernst Rudolf Huber
            1926-1981“, Prof.Dr. Ewald Grothe, Regional-
            zentrum Karlsruhe der FernUniversität in
            Hagen, Kriegsstr. 100
18.30   „Dreaming the Mainstream“, Mark von Schle-
            gell, Staatliche Hochschule für Gestaltung,
            Lorenzstr. 15
20.00   „Familienmediation“, Informationsabend mit
            Katrin Benzing, Ehe-, Familien- und Partner-
            schaftsberatungsstelle Karlsruhe e.V., Nelken-
            str. 17

S P O R T
13.45   Halbtageswanderung von Baden-Baden Mer-
            kurwald nach Brahmsplatz, Gehzeit: 3 Std.,
            Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP:
            Hauptbahnhof

F U S S B A L L - E U R O P A M E I S T E R S C H A F T
15.00   Russland – Slowakei, Lille
21.00   Slowakei – England, Saint-Etienne
18.00   Rumänien – Schweiz, Paris
21.00   Frankreich – Albanien, Marseille

M O  13 . 6 .
VO R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Ferien mit den Sternen“, Yoggi Deppner,
            Naturkundemuseum

F U S S B A L L - E U R O P A M E I S T E R S C H A F T
15.00   Spanien – Tschechien, Toulouse
18.00   Irland – Schweden, Saint-Denis
21.00   Belgien – Italien, Lyon

K I N D E R
16.00   „Nichts, was im Leben wichtig ist“, von
            Janne Teller, Produktion des Jugendclub U22,
            (ab 14 J.), Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  14 . 6 .
K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith Hawkins and Company, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Eröffnungskonzert der Deutsch-Französi-
            schen Wochen, mit jungen Talenten von dem
            Förderverein für Kunst, Medien und Wissen-
            schaft e.V., Sparda Event-Center, Baumeister-
            str. 21

T H E A T E R
11.00    „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, Insel
16.00   „Nichts, was im Leben wichtig ist“, von
            Janne Teller, Produktion des Jugendclub U22,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.00   „Carmen“, Opéra comique von Georges Bizet,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
20.00   „Planet Walden“, nach Henry David Thoreau,
            von Anatol Vitouch, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Studio

F R E I L I C H T T H E A T E R
10.00   „Der kleine Ritter Trenk“, von Kirsten Boie,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
17.00   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Ungesehen. Domenico Quaglio (1787-1837),
            Der Sommerremter im Hochmeisterpalast
            der Marienburg, 1835/36“, Führung mit Dr.
            Arthur Mehlstäubler, Dr. Albert Käuflein, Staatli-
            che Kunsthalle

F U S S B A L L - E U R O P A M E I S T E R S C H A F T
18.00   Österreich – Ungarn, Bordeaux
21.00   Portugal – Island, Saint-Etienne

K I N D E R
10.00   „Eins auf die Fresse“, Stück über die alltäg-
            liche Gewalt bei Jugendlichen von Rainer
            Hachfeld, (ab 13 J.), Sandkorn-Kinder- und
            Jugendtheater
10.00   „Der kleine Ritter Trenk“, von Kirsten Boie,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
10.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“,
            (ab 3 J.), marotte
11.00    „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, (ab 14 J.), Insel
15.00   „Symbiose – natürliche Gemeinschaften“,
            Kinderkurs mit Sabrina Hug, (6-7 J.), Anmel-
            dung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum

■ Jazzmatinee mit dem
Jugendjazzorchester Karlsruhe
„It don’t mean a thing, if it ain’t got
that Swing“ – so hätte Zarathustra
gesprochen, wenn er „The Hip Herd“
schon gekannt hätte. Doch das ist
ziemlich unmöglich, denn das Jugend-
Jazzorchester Karlsruhe gibt es erst
seit dem Herbst 2004 und Platz für so
einen alten Knacker wie den ollen
Zarry hat’s da eh nicht, was die Band
ihrer Altersbeschränkung von 21
Jahren zu verdanken hat. 
In diesem Jahr spielt die Band
gemeinsam mit einer Workshopband
aus jungen Nachwuchsmusikern der
Region und mit Gastmusikern, die in
den Tagen zuvor mit der Band
arbeiten. Eingeladen wurden
ehemalige Hip Herd Musiker, die
inzwischen in ganz Europa als
professionelle Jazzmusiker ihr
Unwesen treiben. Sie bestreiten mit
den beiden Bands das Konzert.
Zu hören ist eine gesunde Mischung
aus geerdetem Jazz von Sammy
Nestico, oder Thad Jones, moderne
Kompositionen von Bob Mintzer, Pat
Metheny oder eigene Stücke der
anwesenden Musiker. Dargeboten von
zwei jungen Bands, die mit
energetischer Spielfreude und
hervorragenden Solisten ihr Publikum
begeistern.
Auf geht’s, denn die hippe Herde ist
dieses Mal nicht nur hip, sondern
auch fresh und young!
Am Sonntag, 12. Juni um 11 Uhr
im Jubez am Kronenplatz.

■ Abschiedskonzert von KMD
Prof. Jürgen Budday
KMD Prof. Jürgen Budday, Gründer
und Leiter des Maulbronner Kammer-
chores, beendet nach 33 Jahren seine
Arbeit mit diesem renommierten
Ensemble und wird im Rahmen der
Klosterkonzerte Maulbronn letztmalig
mit ihm auftreten.  Das
Abschiedskonzert findet statt am:
Samstag,  18. Juni  2016 um 18 Uhr
in der Maulbronner Klosterkirche
Bach: Messe in h-Moll
Maulbronner Kammerchor
Hannoversche Hofkapelle
Jürgen Budday, Leitung
Samstag,  19. Juni  2016 um 17 Uhr
in der Maulbronner Klosterkirche
Bach: Messe in h-Moll
Maulbronner Kammerchor
Hannoversche Hofkapelle
Jürgen Budday, Leitung

http://www.klosterkonzerte.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
10.00   „Die Olchis“, (ab 5 J.), marotte
10.00   „Der Traum von Olympia“, von Reinhard
            Kleist, (ab 13 J.), Sandkorn-Kinder- und
            Jugendtheater
11.00    „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, (ab 14 J.), Insel
15.00   „Symbiose – natürliche Gemeinschaften“,
            Kinderkurs mit Sabrina Hug, (6-7 J.), Anmel-
            dung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

S E N I O R E N
9.30   „Maria Magdalena – eine Spurensuche“, Dr.
            theol. Ursula Baltz-Otto, Treffpunkt „junge alte“,
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5

D I E S  &  D A S
8.45   Fahrrad-Touren Karlsruhe, Freizeit Wochen-
            endtreff Karlsruhe, Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0175/1919240, TP: Hauptbahn-
            hof, KVV-Ticketshop
15.00   Mobiles Planetarium, Planetariumshows, Vor-
            träge, Konzerte, Orgelfabrik

D O  16 . 6 .
C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   „Max Afterwork“, Coverbands und lokale DJs
            auf zwei Open-Air-Areas, Max – Resto, Bar,
            Garden, Akademiestr. 38 a

T H E A T E R
11.00    „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, Insel
18.00   „Nichts, was im Leben wichtig ist“, von
            Janne Teller, Produktion des Jugendclub U22,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.00   „Die Physiker“, Komödie von Friedrich Dür-
            renmatt, Einführung um 18 Uhr mit Prof.Dr. Jan
            Knopf, Sandkorn-Fabriktheater
19.00   „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, Insel

19.30   „Non(n)sens“, Musical Comedy, Kammer-
            theater
20.00   „Macbeth“, Oper von Giuseppe Verdi, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Small Town Boy“, von Falk Richter, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Bad. Staatstheater, Studio

M U S E E N
12.15   „Friedrich Kallmorgen“, Kurzführung durch
            die Ausstellung mit Margit Fritz, Städt. Galerie
17.00   „Ein_Blick“, Führung, TP: ZKM, Infotheke

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Hat der Mensch einen freien Willen? Freier
            Wille und rechtliche Verantwortung“, Prof.
            Dr. Martin Hochhuth, Treffpunkt „junge alte“,
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5
19.00   „Das Karl-May-Museum: Ein Sehnsuchts(h)-
            ort deutscher Wild-West-Romantik?“, Robin
            Leipold, Badisches Landesmuseum
19.30   „Krisenregion Naher und Mittlerer Osten“,
            Clemens Ronnefeldt, Jubez

S P O R T
8.10   Wanderung „Kraichgau und Stromberg“,
            Gehzeit: 4 Std., Schwarzwaldverein, Orts-
            gruppe Ettlingen, TP: Ettlingen, Stadtbahnhof
15.00   Inline-Skaten, kostenlos für Anfänger und Fort-
            geschrittene, Skateplatz Nordstadt, Delaware-
            straße
15.00   Radfahrergruppe 50+, Fahrzeit: ca. 2 Std., Die
            Naturfreunde, Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlin-
            gen, Pavillon am Horbachsee
18.30   Inline-Treff, für sportlich ambitionierte Inline-
            skater, TP: Europahalle
18.35   Inline-Treff, für „Genuss“-Inlineskater, TP: Eu-
            ropahalle

F U S S B A L L - E U R O P A M E I S T E R S C H A F T
15.00   England – Wales, Lens
18.00   Ukraine – Nordirland, Lyon
21.00   Deutschland – Polen, Saint-Denis

K I N D E R
10.00   „Agentur Kaufrausch“, clowneskes, interakti-
            ves Stück übers Konsumieren, (ab 10 J.),
            Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
10.00   „Die Olchis“, (ab 5 J.), marotte
11.00    „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, (ab 14 J.), Insel
11.00    „Wir sind nachher wieder da, wir müssen
            kurz nach Afrika“, Lesung mit Oliver Scherz,
            (2. Klasse), Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
14.30   Mobile Spielaktion, Info: www.mobi-aktion.de,
            (6-14 J.), Kinder- und Jugendhaus West, Lin-
            denallee 10
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle
18.00   „Nichts, was im Leben wichtig ist“, von
            Janne Teller, Produktion des Jugendclub U22,
            (ab 14 J.), Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.00   „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, (ab 14 J.), Insel

S E N I O R E N
9.30   „Hat der Mensch einen freien Willen? Freier
            Wille und rechtliche Verantwortung“, Prof.
            Dr. Martin Hochhuth, Treffpunkt „junge alte“,
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5
10.30   „Besonders verehrte Heilige – Elisabeth und
            Georg“, Führung mit Dr. Jutta Hietschold,
            Staatliche Kunsthalle
15.00   Seniorenfahrt mit der MS Karlsruhe, inkl. 2
            Tassen Kaffee und 1 Stück Kuchen und Live-
            Musik, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
15.00   Mobiles Planetarium, Planetariumshows, Vor-
            träge, Konzerte, Orgelfabrik

■ 13. Volksbank Ettlingen
Altstadtlauf  Am 17. Juni 2016 ab

18 Uhr findet die 13. Auflage des
Volksbank Ettlingen Altstadtlaufes statt.

Veranstaltet wird die größte
Sportveranstaltung Ettlingens von der

Volksbank Ettlingen eG in enger
Zusammenarbeit mit den Stadtwerken

Ettlingen und dem SC 88
Bruchhausen.

Drei Kinder- und Jugendläufe und der
10 km-Hauptlauf bilden die

sportlichen Eckpunkte dieses
Laufevents. Auf einem Rundkurs führt

die Strecke durch die malerische
Altstadt – umgeben von historischen

Sehenswürdigkeiten. Die
Rathausbrücke, die barocke Steinfigur

des St. Nepomuk aus dem Jahre 1724
und das im Barockstil gebaute
Ettlinger Schloss sorgen für ein

besonderes Flair. 
Wie bereits im vergangenen Jahr,
stellen sich die Triathleten des SSV

Ettlingen in den Dienst der
Laufteilnehmer und bieten wieder

einen „Zugläufer-Service“ an. Hier ist
für jeden Läufer das passende Tempo

dabei. Sowohl der ambitionierte
Läufer, als auch der

Gelegenheitsläufer wird bei
konstantem Tempo ins Ziel gebracht.

Im Ziel wird allen Teilnehmern die
begehrte Volksbank-Ettlingen-

Altstadtlauf-Medaille überreicht. 
Im Anschluss an die Läufe treffen sich

die Läufer und Zuschauer in der
Ettlinger VolksbankArena. Bei

Livemusik mit der Coverband „Cover
Up“ klingt der Tag mit einem großen

Familienfest aus. Für das leibliche
Wohl sorgen Ettlinger Vereine. 

Der 10 km-Hauptlauf ist auf 1.000
Teilnehmer begrenzt. Alle

interessierten Läuferinnen und Läufer
können sich unter

www.ettlinger-altstadtlauf.de
anmelden. Nachmeldungen zum

Hauptlauf sind nicht möglich.

Conjuring 2
Horror, USA, Regie: James Wan.
Lorraine und Ed Warren reisen in Londons Norden, wo
sie einer Mutter mit ihren vier Kindern helfen wollen, die
in einem von bösen Geistern bewohnten Haus leben.

Central Intelligence
Komödie, USA, Regie: Rawson Marshall Thurber.
In der High School noch der gemobbte Außenseiter, jetzt
ein tödlicher CIA-Agent: Bob kehrt anlässlich eines High
School Klassentreffens zurück in seine Heimatstadt und
bittet die ehemals von allen Mitschülern vergötterte
Sportskanone um Hilfe bei einer geheimen Mission.

Demolition – Lieben und Leben
Komödie, Drama, USA, FSK: ab 12,
Regie: Jean-Marc Vallée.
Davis, ein erfolgreicher Investmentbanker, ist am Boden
zerstört, seit er seine Frau bei einem tragischen Autoun-
fall verloren hat. Sein Schwiegervater Phil setzt ihn unter
Druck, sich endlich zusammenzureißen, doch Davis
schafft es einfach nicht. Dann schreibt er einen Be-
schwerdebrief an den Hersteller eines Verkaufsautoma-
ten, was nur der Beginn einer ganzen Reihe von Briefen
ist, in denen er erstaunliche Eingeständnisse macht.
Darauf wird Kundenbetreuerin Karen aufmerksam, die
selbst unter emotionalen und finanziellen Bürden leidet. 

Schau mich nicht so an 
Drama, Deutschland, Regie: Uisenma Borchu.
Hedi ist die neue Nachbarin von Iva, die ihre Tochter al-
leine groß zieht. Sie beginnen eine Freundschaft, die in-
timer wird, bis sich Iva Hals über Kopf in Hedi verliebt.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

https://www.drf-luftrettung.de
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=24&Y=2016
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=9&Y=2016&x=13&y=7
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
SP O R T
18.00   13. Volksbank Ettlingen Altstadtlauf, 3 Kin-
            der- und Jugendläufe und 10 km-Hauptlauf,
            Infos: www.ettlinger-altstadtlauf.de, Start: Ettlin-
            gen, Schöllbronner Straße

F U S S B A L L - E U R O P A M E I S T E R S C H A F T
15.00   Italien – Schweden, Toulouse
18.00   Tschechien – Kroatien, Saint-Etienne
21.00   Spanien – Türkei, Nizza

K I N D E R
14.00   „BÄM my Theremin – Synthesizer selbst
            bauen!“, Workshop, (ab 14 J.), Anmeldung:
            0721/8100-1330, ZKM
14.30   Mobile Spielaktion, Info: www.mobi-aktion.de,
            (6-14 J.), Kinder- und Jugendhaus West, Lin-
            denallee 10
15.30   „Natur-Spürnasen“, „Verloren im Wald“,
            (7-10 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47 
15.30   „Auen-Zwerge“, Spiel und Spaß im Rheinauen-
            wald, (4-6 J.), Anmeldung erforderlich unter
            Telefon 0721/950-470, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47
17.30   „Vorsicht Kunst! Farbwege, Farbräume“,
            integratives Angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, Anmeldung erforderlich unter
            Telefon 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
19.00   „Ins Nordlicht blicken“, von Cornelia Franz,
            (ab 15 J.), Insel
20.00   „Anne Frank“, Ballett von Reginaldo Oliveira,
            Einführung um 19.30 Uhr, (ab 14 J.), Badisches
            Staatstheater, Großes Haus

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 15 Uhr,Wildparkstadion, Ade-
            nauerring/Stutenseer Allee

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.00   Stammtisch für Singles und Paare, Freizeit
            Wochenendtreff Karlsruhe, EL 29, Lorenzstr. 29

D I E S  &  D A S
11.00    „Spiel mich! Karlsruhe“, Matinee zur Aktions-
            eröffnung und Gelegenheit zum gemeinsamen
            Picknick, Friedrichsplatz
15.00   Mobiles Planetarium, Planetariumshows, Vor-
            träge, Konzerte, Orgelfabrik
20.30   „Schloss, Park und Innenstadt“, Abend-
            führung, Anmeldung: 0160/96771924, TP: Rat-
            haus am Marktplatz

S A  18 . 6 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.00   „Tanzrausch“, Tanzakademie Xtra Dance, Toll-
            haus

K O N Z E R T E
18.00   Maulbronner Kammerchor und Hannover-
            sche Hofkapelle, Bach: Messe in h-Moll, Lei-
            tung: Jürgen Budday, Maulbronn, Kloster-
            kirche
20.00   Sinti und Roma Musik- und Kulturfest
            „Aven“, Mike und Moro Reinhardt mit Sinti-
            Jazz, Flamenco, Latin, Swing, Django Rein-
            hardt mit Welthits, Landau, Haus am West-
            bahnhof, An 44 Nr. 40 a
20.00   Trio Pierrot, Werke von Chatschaturjan, Van-
            hal und Weber, Edenkoben, Villa Ludwigshöhe

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.00   Kubus Quartett, Werke von Schubert, Dvorak
            und Puccini, Abschlusskonzert der Rosenwo-
            chen im Bad Bergzaberner Land, Bad Berg-
            zabern, Schloss-Innenhof

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf und DJ Faris, Jubez

F R  17. 6 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   „Wir schweifen APP“, Musikkabarett von und
            mit Markus Kapp, Gastspiel, Sandkorn-Studio-
            theater

K O N Z E R T E
19.00   Milo Matthews, one Man Bass Show, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Kammerkonzert, Werke von Hasse, Genzmer,
            Tansman, Russell, Elton, Piazzolla, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.30   Andreas Hertel Trio feat. Tony Lakatos &
            Axel Schlosser, Jazz-Club Ettlingen e.V., Bird-
            land 59, Pforzheimer Str. 25
20.30   „Wir schweifen APP“, Musikkabarett von und
            mit Markus Kapp, Gastspiel, Sandkorn-Studio-
            theater

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
22.00   „Agoville“, das LED Festival, Agostea,
            Rüppurrer Str. 1

T H E A T E R
19.00   „Ins Nordlicht blicken“, von Cornelia Franz,
            Insel
19.30   „Non(n)sens“, Musical Comedy, Kammer-
            theater
19.30   „1984“, von George Orwell, Einführung um
            18.30 Uhr mit Prof.Dr. Jan Knopf, Sandkorn-
            Fabriktheater
20.00   „Anne Frank“, Ballett von Reginaldo Oliveira,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
20.00   „Die Troerinnen“, Tragödie von Euripides,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Gefährliche Liebschaften“, von Manfred
            Wekwerth nach Pierre-Ambroise-François
            Choderlos de Lazlos, Jakobus-Theater
20.00   Les Ballets de Monte Carlo und Deutsche
            Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz, „Lac“,
            nnach Schwanensee, Ballett von Jean-Chris-
            tophe Maillot nach dem Libretto von Jean
            Rouaud, Dirigent: Nicolas Brochot, Baden-
            Baden, Festspielhaus
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.00   „Der Talisman“, Posse mit Gesang von Jo-
            hann Nestroy, Premiere, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
20.30   „Josef Nofer – Köhler vom Gaistal“, Volks-
            stück nach der Bearbeitung von Bodo Kälber,
            Bad Herrenalb, Klosterruine

M U S E E N
14.00   „BÄM my Theremin – Synthesizer selbst
            bauen!“, Workshop, (ab 14 J.), Anmeldung:
            0721/8100-1330, ZKM
16.00   „Ein Stein, ein Orden – ein Grund zum Fei-
            ern, Schloss und Hof von Karlsruhe“, Füh-
            rung anlässlich der Grundsteinlegung vor 301
            Jahren in „Schloss & Hof“ mit Judith Göhre,
            Badisches Landesmuseum
16.00   „Friedrich Kallmorgen“, Führung durch die
            Ausstellung mit Thomas Angelou, Städtische
            Galerie
16.00   „Kunst am Freitag“, Führung, TP: ZKM, Info-
            theke
17.00   Junge Freunde der Staatlichen Kunsthalle,
            Besuch der Ausstellung „Formlos – Kunst nach
            1945“, Staatliche Kunsthalle
20.00   „IMA_experiments 8“, Performance, ZKM,
            Kubus und Musikbalkon

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Das Mittwochszimmer“, Lesung mit Dagmar
            Seifert, Gedok Künstlerinnenforum, Markgra-
            fenstr. 14

■ Half Moon Run  Wir freuen uns
riesig! Half Moon Run aus Kanada
kommen für eine exklusive Clubshow
nach Karlsruhe. Bereits im Februar
haben uns Half Moon Run auf ihrer
Clubtour begeistert. Die Kanadier
überzeugten mit ihrem elektronischen
Folk und ihren fantastischen
stimmlichen Qualitäten. Überhaupt ist
die stilistische Vielfalt der Band ihr
Markenzeichen, live wirken die Songs
noch viel tanzbarer und wuchtiger als
auf Platte: diese zügellose Gitarre, der
Harmoniegesang, die Synthiegewitter,
der stetige Wechsel in Geschwin-
digkeit und Tonfall zwischen hart und
rockig, folkig und entspannt.
Folgerichtig urteilte monkeypress.de
über das Konzert in Köln: „Die vier
Multiinstrumentalisten verstehen
definitiv was von Spannungskurven,
steigerten sie sich doch von Lied zu
Lied mehr. Die gezielt eingesetzten
Lichteffekte taten ihr Übriges.“
Im Sommer kommen Half Moon Run
nach Deutschland, um das Hurricane
und das Southside Festival mit ihrer
umwerfenden Melange zu bereichern.
Und weil es so schön ist, spielt das
Quartett kurz vorher eine exklusive
Clubshow bei uns in Karlsruhe!
Und damit nicht genug, als Support ist
I Have A Tribe mit im Gepäck! Der
fantastische Patrick O’Laoghaire ist
der Mann, der hinter I Have A Tribe
steckt. Nicht zuletzt, seit der
vollbärtige Ire im letzten Jahr
zusammen mit Admiral Fallow und
The Slow Show auf Tour war und
dabei seinen Mix aus elegischem Pop
und sphärischem Folk präsentiert hat,
hat er auch bei uns viele Fans
dazugewonnen. Die Idee, unter dem
ungewöhnlichen Namen Musik zu
machen, hatte er schon vor langer
Zeit. Doch erst als er mit Slow Skies,
dem Projekt der Sängerin Karen
Sheridan auf Tour und im Studio war,
fiel ihm etwas auf: „Irgendwann bin
ich mutiger geworden und wollte
wissen, ob ich etwas Echtes schaffen
könnte mit all den Farben, die ich im
Kopf hatte.“ In der Zwischenzeit hat er
die EP „Yellow Raincoats“
veröffentlicht, für die er den
Produzenten Rob Ellis, bekannt von
seinen Arbeiten für PJ Harvey und
Anna Clavi, sowie Conor O’Brien von
den Villagers gewinnen konnte.
Am Mittwoch, 22. Juni
um 20 Uhr im Musicclub Substage.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
TH E AT E R
17.30   „Gewalt“, nach Steven Pinker, Einführung um
            17 Uhr, Badisches Staatstheater, Studio
18.00   „Nichts, was im Leben wichtig ist“, von
            Janne Teller, Produktion des Jugendclub U22,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.00   Les Ballets de Monte Carlo und Deutsche
            Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz, „Lac“,
            nnach Schwanensee, Ballett von Jean-Chris-
            tophe Maillot nach dem Libretto von Jean
            Rouaud, Dirigent: Nicolas Brochot, Baden-
            Baden, Festspielhaus
19.30   „I Capuleti e I Montecchi“, lyrische Tragödie
            von Vincenzo Bellini, Einführung um 19 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Non(n)sens“, Musical Comedy, Kammer-
            theater
19.30   „Der Hundertjährige, der aus dem Fenster
            stieg und verschwand“, nach Jonas Jonas-
            son, Sandkorn-Fabriktheater

K I N D E R
13.00   Open Space, Malen mit Tempera- und Ölfarbe
            in der Ausstellung „Formlos – Kunst nach
            1945“, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
14.00   „Spurensuche im Wald – Schnitzeljagd auf
            italienisch“, Workshop mit Dipl.-Forstwirtin
            Jessica Meyer-Rachner, Info und Anmeldung:
            0721/926-6520, (6-10 J.), Badisches Landes-
            museum
14.30   Mobile Spielaktion, Info: www.mobi-aktion.de,
            (6-14 J.), Kinder- und Jugendhaus West, Lin-
            denallee 10
15.00   „Farbe tanken“, Gemälde im Museum betrach-
            ten und anschließend in der Malwerkstatt eige-
            ne Bilder malen, für (Groß-)Eltern und Kinder,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
16.00   „Der kleine König“, (ab 3 J.), marotte
17.00   „Kinder musizieren für Kinder I“, Ensembles,
            Chöre und Orchester der Musikschule, Musik-
            schule Ettlingen, Pforzheimer Str. 25
18.00   „Nichts, was im Leben wichtig ist“, von
            Janne Teller, Produktion des Jugendclubs
            U22, (ab 14 J.), Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1

K O N G R E S S E
8.00   Deutscher Heilpraktikertag 2016, Stadthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Großflohmarkt, bis 16 Uhr, Messplatz
10.00   Rosenmarkt, www.bad-bergzaberner-land.de,
            Bad Bergzabern, Schloss-Innenhof
10.00   Töpfermarkt, Infos unter www.darmsheimer-
            töpfermarkt.de, Darmsheim

F E S T E
           Weinpanorama, www.heuchelheim-klingen.de,
            Heuchelheim-Klingen
12.00   Mittelalterliche Festmeile, im Rahmen der
            Rosenwochen im Bad Bergzaberner Land, mit
            Feuerwerk, Dörrenbach

D I E S  &  D A S
11.00    Mobiles Planetarium, Planetariumshows, Vor-
            träge, Konzerte, Orgelfabrik
14.00   Benefizschwimmen, mit großem Rahmen-
            programm Freibad Wolfartsweier

S O  19 . 6 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.00   „Tanzrausch“, Tanzakademie Xtra Dance, Toll-
            haus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Annette Postel und das Salonorchester
            Schwanen, 20er-Jahre-Klassiker und tempe-
            ramentvolle Comedy, Tollhaus

K O N Z E R T E
10.30   Backs’n Buchi, Patrick Lemm und Stefan
            Buchholz im Duo, Schnick-Schnack, Rastatt,
            Murgtalstr. 62
11.00    7. Sinfoniekonzert, Werke von Dutilleux, Dor-
            man und Dvořák, Einführung um 10.15 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
16.00   Sunday Session, Live Irish Traditional Music,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Maulbronner Kammerchor und Hannover-
            sche Hofkapelle, Bach: Messe in h-Moll, Lei-
            tung: Jürgen Budday, Maulbronn, Kloster-
            kirche
18.00   Viktoria Mullova (Violine) und Katia Labèque
            (Klavier), Werke von Mozart, Schumann, Take-
            mitsu, Pärt und Ravel, Baden-Baden, Festspiel-
            haus
20.00   Teddy Schmacht meets Up to Date Bigband,
            Swing und Schlager, Scenario Halle, Hardt-
            str. 37 a

■ Konstantin Schmidt: „Mit den
Waffen meiner Frau“  Wenn

Konstantin Schmidt ins Jubez kommt,
wird es wieder Schmidternacht. In
seinem neuen Kabarettprogramm

widmet er sich der klassischen
Dreiecksbeziehung: Mann, Frau und

Beruf. Er gibt zu „Ich habe geheiratet.
Wieder einmal. War das klug?

Natürlich nicht. Wer aus Klugheit
heiratet, ist kalt und berechnend.

Selbstverständlich heiratet man aus
Liebe. In meinem Fall zu einer Frau.

Das ist nicht originell, aber bedarf
keiner Rechtfertigung.“

Mit den Waffen seiner Frau zieht
Diplom-Ingenieur Konstantin Schmidt

in den beispielhaften Kampf um Geld,
Macht und Einfluss. Spontan Freunde

werden, sich mit Komplimenten beliebt
machen, lästige Arbeit wegjammern –

was Frauen von Natur aus können,
kann doch für einen Ingenieur im Büro

nicht so schwer sein. Alles eine Frage
der Zielsetzung.

Auch zu Hause muss strategisch
gedacht werden: Wenn sich die

eigene Frau von Guido Maria
Kretschmer vom TV aus die

Kleiderordnung einflüstern lässt, bleibt
dem Mann nur noch ein eigener

3D-Drucker zur Verteidigung.
Konstantin Schmidt ist Preisträger des
1. Heidelberger Chanson-Salon 2011

und des Potsdamer Chanson-
festivals 2012.

„Ein Meister der Sprache erzählt
grandios beiläufig", schrieb die

Stuttgarter Zeitung.
„Wunderbar abstrus“, urteilten die
Badischen Neuesten Nachrichten.
Am Freitag, 24. Juni 20.30 Uhr

im Jubez am Kronenplatz.

19.30   „Gewalt“, nach Steven Pinker, Einführung um
            19 Uhr, Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Dead or Alive“, Poetry Slam, anschließend
            Poetry-Party im Outer Space, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Gefährliche Liebschaften“, von Manfred
            Wekwerth nach Pierre-Ambroise-François
            Choderlos de Lazlos, Jakobus-Theater
20.00   „Der Talisman“, Posse mit Gesang von Johann
            Nestroy, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Der Teufel von Mailand“, Mysterie-Thriller
            nach Martin Suter, mit Susanne Buchenberger,
            Sandkorn-Studiotheater

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.30   „Josef Nofer – Köhler vom Gaistal“, Volks-
            stück nach der Bearbeitung von Bodo Kälber,
            Bad Herrenalb, Klosterruine

M U S E E N
11.00    „Ableton WIP“, Workshop, (ab 16 J.), Anmel-
            dung: 0721/8100-1330, ZKM
14.00   „Das Ich im Spiegel der Kunst“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Les artistes de Karlsruhe du XIXe siècle –
            entre Rome et la Forêt-Noire“, Führung in
            französischer Sprache mit Julia Walter, Staatli-
            che Kunsthalle
15.00   „Ein_Blick“, Führung, TP: ZKM, Infotheke
16.30   „Ein_Blick“, Führung, TP: ZKM, Infotheke

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Dead or Alive“, Poetry Slam, anschließend
            Poetry-Party im Outer Space, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus

S P O R T
12.30   Sternwanderung von Waldbronn nach Karls-
            bad, Gehzeit: 1,5 Std., Schwarzwaldverein,
            Ortsgruppe Ettlingen und Waldbronner Wander-
            freunde, TP: Ettlingen, Stadtbahnhof
19.00   Wanderung zum Naturfreundehaus Knittel-
            berg (Sonnenwendfeier), Gehzeit: ca. 1,5 Std.,
            Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP:
            Bahnhof Grötzingen

F U S S B A L L - E U R O P A M E I S T E R S C H A F T
15.00   Belgien – Irland, Bordeaux
18.00   Island – Ungarn, Marseille
21.00   Portugal – Österreich, Paris

18. und 19. Juni 2016
info: weinpanorama@gmx.de

http://www.heuchelheim-klingen.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
12.00   6. Schlosserlebnistag: „Schlossspitzen“,
            Workshops, Vorführungen, Musik und Bewir-
            tung, Schloss Neuenbürg 
13.00   „Wasserspiele“, freies Spielen und Basteln für
            Kinder und Erwachsene, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47
13.00   Open Space, Malen mit Tempera- und Ölfarbe
            in der Ausstellung „Formlos – Kunst nach
            1945“, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
14.00   XXIII. Ettlinger Watthalden Festival, vielfäl-
            tiges Kindermitmachprogramm, Ettlingen, Watt-
            haldenpark
14.30   „Abenteuer Wilder Westen“, Familienexpedi-
            tion in der Ausstellung „Cowboy & Indianer“,
            Badisches Landesmuseum
15.00   „WolkenWetter! Wir malen kleine, große,
            bunte Wolken…“, Kinderwerkstatt mit Birgit
            Reich, Städtische Galerie
15.00   „Kreuzweise“, Jugendstück von Carsten Bran-
            dau, (ab 10 J.), Ettlinger Schloss, Musensaal
15.00   „Fair Play“, Tanztheater von Gary Joplin,
            (ab 7 J.), Insel
15.00   „Der Räuber Hotzenplotz“, Familienstück
            nach dem Kinderbuch von Otfried Preußler,
            Premiere, Bad Herrenalb, Klosterruine
19.00   „Nichts, was im Leben wichtig ist“, von
            Janne Teller, Produktion des Jugendclub U22,
            (ab 14 J.), Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

K O N G R E S S E
8.00   Deutscher Heilpraktikertag 2016, Stadthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Rosenmarkt, www.bad-bergzaberner-land.de,
            Bad Bergzabern, Schloss-Innenhof
11.00    Töpfermarkt, Infos unter www.darmsheimer-
            töpfermarkt.de, Darmsheim

G A S T R O N O M I E
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

S O  19 . 6 .
O P E N  A I R  K O N Z E R T E
11.00    XXIII. Ettlinger Watthalden Festival, mit Peter
            Lehel Quartet und Wolfgang Meyer „Chamber
            Jazz“, No Sugar No Cream, Ensemble Alpco-
            lognr, Rüdiger Mund, François Castiello, Ver-
            sengold, Ettlingen, Watthaldenpark

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
15.00   Tanzcafé, Walzer, Cha-Cha-Cha, Samba,
            Rumba und mehr, Kulturhaus Mikado, Kanal-
            weg 52

T H E A T E R
19.00   „Das Abschiedsdinner“, Komödie von Mat-
            thieu Delaporte und Alexandre de la Patellière,
            deutschsprachige Erstaufführung, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Gespenster“, Familiendrama von Henrik
            Ibsen, Einführung um 18.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Studio
19.00   „Kleiner Mann – was nun?“, von Hans Falla-
            da, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.00   „Nichts, was im Leben wichtig ist“, von
            Janne Teller, Produktion des Jugendclub U22,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

F R E I L I C H T T H E A T E R
14.30   „Les Misérables“, Schauspiel nach Victor
            Hugo, Ötigheim, Freilichtbühne
15.00   „Der Räuber Hotzenplotz“, Familienstück
            nach dem Kinderbuch von Otfried Preußler,
            Premiere, Bad Herrenalb, Klosterruine

M U S E E N
11.00    „Wie wirklich ist die gemalte Wirklichkeit?“,
            Führung mit Margit Fritz, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Cowboy & Indianer – Made in Germany“,
            Führung durch die Familienausstellung mit
            Andreas Seim, Badisches Landesmuseum
11.00    „Kreatives Schreiben“, eigene Interpretation
            von Gemälden und damit sprachlich experi-
            mentieren, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
11.30    „Ein_Blick“, Führung, TP: ZKM, Infotheke
12.00   6. Schlosserlebnistag: „Schlossspitzen“,
            Workshops, Vorführungen, Musik und Bewir-
            tung, Schloss Neuenbürg
14.00   Schlosserlebnistag: „Schlossspitzen“,
            Führungen, Vorführungen, Ettlinger Schloss
14.30   „Abenteuer Wilder Westen“, Familienexpedi-
            tion in der Ausstellung „Cowboy & Indianer“,
            Badisches Landesmuseum
15.00   „Elger Esser: »Zeitigen«“, Führung durch die
            Ausstellung, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Friedrich Kallmorgen“, Führung durch die
            Ausstellung mit Dr. Martina Wehlte, Städtische
            Galerie
15.00   Offene Kleinkinderbetreuung, (1-5 J.) Staat-
            liche Kunsthalle
16.00   „Ein_Blick“, Führung, TP: ZKM, Infotheke

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Sanfte Therapiemethoden – Gesund und fit
            mit Mineralsalzen nach Dr. Schüßler“, Clau-
            dia Hauck, Internationales Begegnungszen-
            trum, Kaiserallee 12 d

F U S S B A L L - E U R O P A M E I S T E R S C H A F T
21.00   Rumänien – Albanien, Lyon
21.00   Schweiz – Frankreich, Lille

K I N D E R
11.00    „Cowboy & Indianer – Made in Germany“,
            Führung durch die Familienausstellung mit
            Andreas Seim, Badisches Landesmuseum
11.00    „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
11.30    „Kinder musizieren für Kinder II“, Ensembles,
            Chöre, Orchester und Grundstufenkinder der
            Musikschule, Musikschule Ettlingen, Pforzhei-
            mer Str. 25

■ „Himmel und Erde“  Horst
Machowsky und Rudi Brutscher, zwei
spießbürgerliche Staatsdiener, sind
unterwegs, um im Auftrag der
Landesregierung in tiefster Provinz
Gasthäuser zu überprüfen. Getestet
werden die Qualität der Speisen und
der Standard der Zimmer, dabei
reiben die ungleichen Kollegen
unaufhörlich aneinander – Alkohol,
privater Stress und aufgestauter Frust
tun ein Übriges. Der Ärger mit den
Wirten ist nichts dagegen. 
Es wird aber nicht nur gezankt, Horst
und Rudi kommen sich von
Testschnitzel zu Testschnitzel immer
näher und tauschen sich über
Sehnsüchte, den Kummer mit der
Liebe und ihren Begleiterscheinungen
aus. Beide sind ledig, der eine möchte
unbedingt den Kontakt zu seiner
Tochter, die in Hamburg lebt,
wiederherstellen, der andere wird
offensichtlich von seiner Freundin
betrogen und philosophiert nun über
die russische Taiga und die Freiheit.
Kaum blüht die Freundschaft der
„Beamten“ so richtig auf, nimmt die
Komödie – wie im richtigen Leben –
einen anderen Lauf und die
Freundschaft der beiden bewährt sich. 
In der Komödie von Thomas Beck zu
sehen sind der Schauspieler und
Geschäftsführer Bernd Gnann (Bild
oben rechts) und der aus „The Blues
Brothers“ in Karlsruhe bekannte
Schauspieler Jörg Bruckschen (Bild
oben links). 
Mit Bernd Gnann, Jörg Bruckschen
und Ernst Kies am Akkordeon, 
Inszenierung: Ingmar Otto,
Text von Thomas Beck.
Premiere ist am Freitag, 24. Juni
um 20 Uhr im K2, Kreuzstraße 29. 

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal / Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33

www.licht-und-design.com

Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 15.00-18.30 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr · Di. nachmittag geschlossen

…kreative Lichtideen
für innen und außen
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http://www.licht-und-design.com


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiser-
            allee 23
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10

F E S T E
           Weinpanorama, www.heuchelheim-klingen.de,
            Heuchelheim-Klingen
11.00    Mittelalterliche Festmeile, im Rahmen der
            Rosenwochen im Bad Bergzaberner Land,
            Dörrenbach

D I E S  &  D A S
10.00   Schlosserlebnistag, vielfältiges Programm für
            die ganze Familie, Schloss Bruchsal
10.00   Öffentliche Nachenfahrt, Anmeldung: 07274/
            97381-72, TP: Germersheim, Weißenburger
            Tor
11.00    Öffnung des Bismarckturms, bis 17 Uhr, Ett-
            lingen, Bismarckturm
11.00    Wanderung durch den Rosengarten, im Rah-
            men der Rosenwochen im Bad Bergzaberner
            Land, Kapellen-Drusweiler
11.00    Mobiles Planetarium, Planetariumshows, Vor-
            träge, Konzerte, Orgelfabrik
13.00   2. Baden-Württembergisches Meerjung-
            frauen-Treffen, Freibad Wolfartsweier
14.00   „Schloss, Park und Innenstadt“, Sommer-
            führung, Anmeldung: 0160/96771924, TP: Rat-
            haus am Marktplatz
14.00   Öffentliche Festungsführung für Groß und
            Klein, Anmeldung: 07274/97381-72, TP: Ger-
            mersheim, Weißenburger Tor
15.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, zur
            Fähre Plittersdorf und zurück, 2 Std. Schifffahrt,
            Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

M O  2 0 . 6 .
K O N Z E R T E
20.00   7. Sinfoniekonzert, Werke von Dutilleux, Dor-
            man und Dvořák, Einführung in das Konzert um
            19.15 Uhr, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus

T H E A T E R
20.00   „Dantons Tod“, Drama von Georg Büchner,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus

F U S S B A L L - E U R O P A M E I S T E R S C H A F T
21.00   Russland – Wales, Toulouse
21.00   Slowakei – England, Saint-Etienne

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  2 1. 6 .
K O N Z E R T E
19.00   5. Sonderkonzert, mit Moderation und Künst-
            lertreff im Mittleren Foyer, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
19.00   Kiwi Keith Hawkins and Company, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Stadtsingechor zu Halle, mitteldeutsche Chor-
            musik aus vier Jahrhunderten, Leitung: Clemens
            Flämig, Christuskirche

T H E A T E R
11.00    „Dantons Tod“, Drama von Georg Büchner,
            Einführung um 10.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.00   „Der Traum von Olympia“, von Reinhard
            Kleist, Sandkorn-Studiotheater
20.00   „La Voix humaine – Dilara Bastar“, Mono-
            oper von Francis Poulenc, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Das neue Stück 40: »Annas Traum«“, von
            Eddy Pallaro, szenische Lesung und Autoren-
            gespräch, Badisches Staatstheater, Studio

M U S E E N
17.00   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Raus aus den Ateliers – vom 19. ins 20.
            Jahrhundert“, Führung mit Simone Maria
            Dietz, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.30   „Berufsbegleitend Studieren mit und ohne
            Abitur“, das Universitätsstudium an der Fern-
            Universität in Hagen, Volkshochschule

F U S S B A L L - E U R O P A M E I S T E R S C H A F T
18.00   Ukraine – Polen, Marseille
18.00   Nordirland – Deutschland, Paris
21.00   Tschechien – Türkei, Lens
21.00   Kroatien – Spanien, Bordeaux

K I N D E R
10.00   „Der Traum von Olympia“, von Reinhard
            Kleist, (ab 13 J.), Sandkorn-Kinder- und
            Jugendtheater
11.00    „Fair Play“, Tanztheater von Gary Joplin,
            (ab 7 J.), Insel
14.30   „Licht“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Licht“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
19.00   „Der Traum von Olympia“, von Reinhard
            Kleist, (ab 13 J.), Sandkorn-Studiotheater

Bumb Gartenmöbel
Windeckstraße 8, Karlsruhe
Nähe Heine-Versand
Telefon 07 21 / 7 82 08 17
www.bumb-gartenmoebel.de
Montag–Freitag 10–19 Uhr
Samstag 10–18 Uhr
*Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten
keine Beratung, kein Verkauf

Die größte Auswahl  
der Region

auf über 2500 m2

http://www.bumb-gartenmoebel.de
http://www.kammertheater-karlsruhe.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

S E N I O R E N
9.30   „Künstliche Intelligenz in der Fertigung“,
            Prof.Dr. Norbert Link, Treffpunkt „junge alte“,
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5
14.30   Stadt-Seniorennachmittag, Ettlingen, Schloss-
            gartenhalle
16.00   „Beethoven – Klaviersonate #21 in C-Dur,
            op. 53, »Waldstein-Sonate«“, Vortrag im Rah-
            men der Reihe „Klassische Musik“, Begeg-
            nungszentrum Ettlingen, Klostergasse 1

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.30   Konversationsabend, Deutsch-französischer
            Freundeskreis, Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

D I E S  &  D A S
8.45   Fahrrad-Touren Karlsruhe, Freizeit Wochen-
            endtreff Karlsruhe, Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0175/1919240, TP: Hauptbahn-
            hof, KVV-Ticketshop
15.00   Mobiles Planetarium, Planetariumshows, Vor-
            träge, Konzerte, Orgelfabrik
16.00   „Auf den Spuren der Markgräfin Magdalena
            Wilhelmina“, Kostümführung mit Susanne
            Hilz-Wagner, Anmeldung: 0721/9483404, TP:
            Marktplatz Durlach

D O  2 3 . 6 .
K O N Z E R T E
19.30   Solisten und Ensembles der Hochschule für
            Musik , „Cantate! Bach!“, Christuskirche
20.00   Revolverheld, „MTV Unplugged in 3 Akten“,
            Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   Carl Stone und Miki Yui, „Realistic Monk“,
            ZKM, Kubus

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   „Max Afterwork“, Coverbands und lokale DJs
            auf zwei Open-Air-Areas, Max – Resto, Bar,
            Garden, Akademiestr. 38 a

D I  2 1. 6 .
K I N D E R
20.00   „Das neue Stück 40: »Annas Traum«“, von
            Eddy Pallaro, szenische Lesung und Autoren-
            gespräch, (ab 8 J.), Bad. Staatstheater, Studio

D I E S  &  D A S
19.00   „Buddhistische Meditation, der Weg zu
            innerem Frieden“, mit Mönchen und Nonnen
            der Klosterschule, Infos: 033838/30985, Ettlin-
            gen, Taiji-Wegweiser, Badener-Tor-Str. 7

M I  2 2 . 6 .
K O N Z E R T E
20.00   Half Moon Run, exklusive Clubshow, special
            guest: I Have A Tribe, Substage

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Nick & June, Folk, Rantastic Kleinkunstbühne,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6

T H E A T E R
19.00   „Andorra“, Sandkorn-Fabriktheater
19.30   „Non(n)sens“, Musical Comedy, Kammer-
            theater
20.00   „Das Abschiedsdinner“, Komödie von Mat-
            thieu Delaporte und Alexandre de la Patellière,
            deutschsprachige Erstaufführung, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Gefährliche Liebschaften“, von Manfred
            Wekwerth nach Pierre-Ambroise-François
            Choderlos de Lazlos, Jakobus-Theater
20.00   „Stolpersteine“, Dokumentartheater von Hans-
            Werner Kroesinger, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Studio

M U S E E N
11.00    „Friedrich Kallmorgen“, Führung durch die
            Ausstellung mit Jana Schmidt, Städt. Galerie
13.00   „Stillleben aus dem Malereikabinett von Ka-
            roline Luise“, Kurzführung mit Dr.des. Andrea
            Weniger, Staatliche Kunsthalle
16.30   „analog_digital. Zwei Generationen_ver-
            schiedene Blickwinkel“, Führung mit Nina
            Rind und Prof.Dr. Erika Rödiger Diruf, ZKM
19.00   „Fiona Tan: History’s Future“, Filmscreening,
            ZKM, Medientheater

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Künstliche Intelligenz in der Fertigung“,
            Prof.Dr. Norbert Link, Treffpunkt „junge alte“,
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5
16.00   „Beethoven – Klaviersonate #21 in C-Dur,
            op. 53, »Waldstein-Sonate«“, Vortrag im Rah-
            men der Reihe „Klassische Musik“, Begeg-
            nungszentrum Ettlingen, Klostergasse 1
18.30   „Mode, Kunst und der virtuelle Körper“,
            Hanne Loreck, Staatliche Hochschule für
            Gestaltung, Lorenzstr. 15
20.00   „Warum haben Sie geschwiegen?“, Lesung
            mit Peter Hakenjos, Heinrich-Hansjakob-Saal,
            Ständehausstr. 4

F U S S B A L L - E U R O P A M E I S T E R S C H A F T
18.00   Island – Österreich, Saint-Denis
18.00   Ungarn –Portugal, Lyon
21.00   Italien – Irland, Lille
21.00   Schweden – Belgien, Nizza

K I N D E R
10.00   „Das kleine Ich bin Ich“, (ab 3 J.), marotte
11.00    „Odyssee“, Rechercheprojekt zu Homers
            Epos, (ab 10 J.), Insel

■ Nick & June  Dort, wo sich
euphorische Melodien, bittersüße
Melancholie und verträumter Folk
vereinen, zwischen der Großstadt auf
Polaroid und den Kritzeleien an einer
verlassenen Waldhütte, genau dort
beginnt die Reise von Nick & June.
Mit Akustikgitarre, Ukulele, Banjo,
Mandoline, Glockenspiel, Mundhar-
monika, Melodica, Bassdrum und
zwei bezaubernden Stimmen trat das
Duo aus Nürnberg Anfang 2012 an,
unterstützt vom Förderprogramm der
Initiative Musik. Das 2013 veröffent-
lichte Debütalbum „Flavor & Sin“
brachte den beiden begeisterte
Kritiken ein. Ende 2014 stehen knapp
250 Konzerte in nur drei Jahren
Bandgeschichte. 2015 nahmen Nick
& June ihre zweite CD auf,
bundesweit zu hören im Kinofilm
„About A Girl” mit Heike Makatsch.
Der Eintritt ist frei.
Am Mittwoch, 22. Juni um 19.30 Uhr
im Biergarten der Rantastic Klein-
kunstbühne, Baden-Baden,
Aschmattstraße 2. 

■ Volker Schäfers Spectrum
Volker Schäfer ist einer der
vielseitigsten Akustik-Gitarristen der
Region – als Solist, im Bandkontext
oder als musikalischer Sidekick für
Kabarettisten, Schriftsteller und
Schauspieler. Seine Alben spannen
einen weiten Bogen von „reiner“
Gitarrenmusik mit Einflüssen von
brasilianischer Volksmusik und
nordamerikanischem Jazz bis zu Pop-
Perlen. Das neue Projekt „Spectrum“
bündelt nun all seine musikalischen
Einflüsse und Vorlieben.  Mühelos
verbindet die mit hochkarätigen
Musikern besetzte gleichnamige Band
südamerikanische Klänge mit
gewollten Grenzüberschreitungen.
Spectrum weiß auf diesem schmalen
Grat mit traumwandlerischer
Sicherheit, spielerischer Finesse und
Leidenschaft zu balancieren.
Der Eintritt ist frei.
Am Mittwoch, 29. Juni um 19.30 Uhr
im Biergarten der Rantastic Klein-
kunstbühne, Baden-Baden,
Aschmattstraße 2. 

Ein ganzes halbes Jahr
Drama, USA, FSK: ab 12, Regie: Thea Sharrock.
Die spleenige, kreative 26-Jährige Louisa „Lou“ Clark
wird Pflegerin und Gesellschafterin des wohlhabenden
jungen Bankers Will Traynor, der seit einem Unfall vor
zwei Jahren an den Rollstuhl gefesselt ist und zum Zy-
niker geworden ist. Doch Lou nimmt sich vor, Will zu be-
weisen, dass das Leben sich weiterhin lohnt: Gemein-
sam lassen sie sich auf eine Abenteuertour ein, die sie
allerdings so nicht geplant haben...

Bastille Day
Action, USA, Frankreich, FSK: ab 16,
Regie: James Watkins.
Der US-Amerikaner Michael Mason, der durch Taschen-
diebstähle seinen Lebensunterhalt bestreitet, gerät nach
einem Anschlag in Paris ins Visier der Geheimdienste.

Solness
Drama, Deutschland, Regie: Michael Klette.
Solness führt noch immer eines der angesehensten Ar-
chitekturbüros, aber kreativ ist er schon lange nicht
mehr. Er schart begabte junge Menschen um sich, lässt
sie für sich arbeiten und beutet sie aus. Er weiß, er wird
es nicht ewig durchhalten; die Jungen werden ihn irgend-
wann besiegen, demütigen, triumphieren. 

Treppe aufwärts 
Drama, Deutschland, FSK: ab 12, Regie: Mia Meyer.
Adam verbringt seine Zeit in Spielhöllen und Automaten-
casinos. Und er manipuliert Automaten hinsichtlich ihrer
Gewinnausschüttung und tilgt somit den Schuldenberg,
den sein einst spielsüchtiger Vater angehäuft hat.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=25&Y=2016&x=32&y=9
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=9&Y=2016&x=13&y=7


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
TH E AT E R
19.00   „Nichts, was im Leben wichtig ist“, von
            Janne Teller, Produktion des Jugendclub U22,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Non(n)sens“, Musical Comedy, Kammer-
            theater
20.00   „Anne Frank“, Ballett von Reginaldo Oliveira,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
20.00   „Kabale und Liebe“, bürgerliches Trauerspiel
            von Friedrich Schiller, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Himmel und Erde“, Komödie von Thomas
            Beck, mit Jörg Bruckschen und Bernd Gnann,
            öffentliche Probe, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Talk im Studio“, mit Carina Schmieger, Meh-
            met Altiparmak und Hakan Çiftçioğlu, Modera-
            tion: Katrin Lorbeer, Badisches Staatstheater,
            Studio
20.00   „Kleiner Mann – was nun?“, von Hans Falla-
            da, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

F R E I L I C H T T H E A T E R
11.00    „Der Räuber Hotzenplotz“, Familienstück
            nach dem Kinderbuch von Otfried Preußler,
            Bad Herrenalb, Klosterruine
20.30   „Sunset Boulevard“, Musical von Andrew
            Lloyd Webber, Premiere, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
10.00   „Ein_Blick“, Führung, TP: ZKM, Infotheke
12.15   „Friedrich Kallmorgen“, Kurzführung durch
            die Ausstellung mit Birgit Reich, Städtische
            Galerie
18.00   „Die Wild-West-Show von 1891 in Karlsruhe“,
            Führung in der Ausstellung „Rund um den 
            Indianerbrunnen. Rothäute in der Südstadt“ mit
            Kevin Sternitzke, Stadtmuseum im Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Rahel Varnhagen von Ense geborene Levin
            1771-1833“, Petra Hauser, Treffpunkt „junge
            alte“, Gemeindehaus, Am Zwinger 5
18.00   „Die Theologie des 20. Jahrhunderts im
            Spiegel der Bibliothek Reinhold Schneiders“,
            Dipl.-Theol. Tobias Licht, Badische Landesbib-
            liothek, Erbprinzenstr. 15
18.30   „Kulturtransfer durch Mobilität und Migra-
            tion“, Prof.Dr. Sunhild Kleingärtner, KIT Cam-
            pus Süd, NTI Hörsaal, Geb. 30.10, Engesser-
            str. 5
19.00   „Wasser zwischen den Welten. Archäologie
            einer bronzezeitlichen Flusslandschaft“, Dr.
            Christoph Huth, Badisches Landesmuseum

S P O R T
15.00   Inline-Skaten, kostenlos für Anfänger und Fort-
            geschrittene, Skateplatz Europahalle (Vorplatz)

K I N D E R
10.00   „Eins auf die Fresse“, Stück über die alltäg-
            liche Gewalt bei Jugendlichen von Rainer
            Hachfeld, (ab 13 J.), Sandkorn-Kinder- und
            Jugendtheater
10.00   „Das kleine Ich bin Ich“, (ab 3 J.), marotte
11.00    „Der Räuber Hotzenplotz“, Familienstück
            nach dem Kinderbuch von Otfried Preußler,
            Bad Herrenalb, Klosterruine
11.00    „Odyssee“, Rechercheprojekt zu Homers
            Epos, (ab 10 J.), Insel
14.30   „Farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.00   „Wer reist mit mir durchs Märchenland?“,
            „Der Wolf und die sieben Geißlein“, in deutsch
            und französisch, anschließend Basteln,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/133-4262, Kinder-
            und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10
15.30   „Farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

19.00   „Nichts, was im Leben wichtig ist“, von
            Janne Teller, Produktion des Jugendclub U22,
            (ab 14 J.), Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.00   „Anne Frank“, Ballett von Reginaldo Oliveira,
            Einführung um 19.30 Uhr, (ab 14 J.), Badisches
            Staatstheater, Großes Haus

S E N I O R E N
9.30   „Rahel Varnhagen von Ense geborene Levin
            1771-1833“, Petra Hauser, Treffpunkt „junge
            alte“, Gemeindehaus, Am Zwinger 5

K O N G R E S S E
8.30   smarter_mittelstand - digitalisierung 4.0,
            Stadthalle

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
15.00   Mobiles Planetarium, Planetariumshows, Vor-
            träge, Konzerte, Orgelfabrik

F R  2 4 . 6 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Magic Marshmallows, Improvisationstheater,
            Orgelfabrik
20.30   „Marsmännchen in der Venusfalle“, Musikka-
            barett von einem anderen Stern von und mit
            Cynthia Popa und Markus Kapp, Gastspiel,
            Sandkorn-Studiotheater
20.30   Konstantin Schmidt, „Schmidternacht II: Mit
            den Waffen meiner Frau“, Jubez

K O N Z E R T E
19.00   Baden-Badener Philharmonie, Opernwerke
            zwischen Wiener Klassik und Romantik, Bruch-
            sal, Bürgerzentrum
19.00   Kiwi Keith Hawkins, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4
20.00   Balkan-TanzHaus, Folklore aus Südosteuropa
            zum Zuhören und Mittanzen, Ziegler-Saal,
            Baumeisterstr. 18
20.30   Bigband des Eichendorff-Gymnasiums,
            Jazz-Club Ettlingen e.V., Birdland 59, Pforz-
            heimer Str. 25

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.00   Anti Tank Gun, Classicrockband, Bad Berg-
            zabern, Bühne im Kurpark

T H E A T E R
19.30   „Non(n)sens“, Musical Comedy, Kammer-
            theater
20.00   „Carmen“, Opéra comique von Georges Bizet,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
20.00   „Die Troerinnen“, Tragödie von Euripides,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Himmel und Erde“, Komödie von Thomas
            Beck, mit Jörg Bruckschen und Bernd Gnann,
            Premiere, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Planet Walden“, nach Henry David Thoreau,
            von Anatol Vitouch, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Der Talisman“, Posse mit Gesang von Johann
            Nestroy, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Frau Müller muss weg“, Komödie von Lutz
            Hübner, Sandkorn-Fabriktheater
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.30   „Josef Nofer – Köhler vom Gaistal“, Volks-
            stück nach der Bearbeitung von Bodo Kälber,
            Bad Herrenalb, Klosterruine
20.30   „Sunset Boulevard“, Musical von Andrew
            Lloyd Webber, Ettlingen, Schlosshof

■ „Slowenische Nacht“
Sommerlich-sinnlicher Ohrenschmaus

und überraschend klingende
Begegnungen erwarten die

Zuhörerschaft beim Hofkonzert in der
Evangelischen Stadtkirche. Beim

Karlsruher Bachchor, der in diesem
Jahr Slowenien als Landesthema

gewählt hat, ist der Kammerchor „Die
Lerche“ aus Rače in Slowenien (Bild

oben) mit einem vielfältigen und
unterhaltsamen Programm zu Gast.

Die „Slowenische Nacht“ nimmt das
Publikum mit auf eine spannende und

genussreiche Reise durch mehr als
500 Jahre Entwicklung der Vokal- und
Instrumentalmusik dieser europäischen

Region.

Beide Chöre vereinen sich mit eigenen
Solisten, dem bekannten Tenor Steven

Ebel und dem Orchester Camerata
2000 unter der Gesamtleitung von
KMD Christian-Markus Raiser (Bild

mitte). Durch das Programm führt
Hartmut Becker auf seine bekannt

unterhaltsame und informative Weise.
Nach dem Konzert geht es weiter mit

dem Hoffest, das eingebettet ist in das
Stadtkirchenfest am gesamten

Wochenende.
Bei schlechter Witterung wird die

Veranstaltung in die Stadtkirche
verlegt.

Kartenverkauf:
Musikhaus Schlaile Karlsruhe,

Kaiserstraße
Touristinformation Karlsruhe,

Bahnhofsvorplatz
und unter www.tickets-stadtkirche.de

Am Samstag, 25. Juni 2016
um 19 Uhr im Hof der Evangelischen

Stadtkirche am Marktplatz.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
12.00   Sommertag Festival, größte Beach-Party der
            Region, heiße Sounds mit Top DJs, Messplatz

T H E A T E R
11.00    Spielzeitmatinée, Vorstellung der Spielzeit
            2016/17 mit Mitgliedern des Ensembles, Thea-
            ter Baden-Baden, Solmsstr. 1
15.00   „My Fair Lady“, Musical von Frederick Loewe
            und Alan J. Lerner, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.00   „Inselgäste: Abi Live“, Literatur- und Theater-
            Kurse zu Gast im Jungen Staatstheater, Insel
19.30   „Non(n)sens“, Musical Comedy, Kammer-
            theater
19.30   „Die Banalität der Liebe“, von Savyon Lieb-
            recht, Einführung um 19 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio
20.00   „Himmel und Erde“, Komödie von Thomas
            Beck, mit Jörg Bruckschen und Bernd Gnann,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Der Talisman“, Posse mit Gesang von Johann
            Nestroy, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Frau Müller muss weg“, Komödie von Lutz
            Hübner, Sandkorn-Fabriktheater
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Kosakenzipfel“, Loriot-Abend, Sandkorn-
            Studiotheater

F R E I L I C H T T H E A T E R
15.00   „Der Räuber Hotzenplotz“, Familienstück
            nach dem Kinderbuch von Otfried Preußler,
            Bad Herrenalb, Klosterruine
20.00   „Les Misérables“, Schauspiel nach Victor
            Hugo, Ötigheim, Freilichtbühne
20.00   „Parabol – ich höre mich“, Eintritt frei, Badi-
            sches Staatstheater, Outer Space
20.30   „Sunset Boulevard“, Musical von Andrew
            Lloyd Webber, Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Josef Nofer – Köhler vom Gaistal“, Volks-
            stück nach der Bearbeitung von Bodo Kälber,
            Bad Herrenalb, Klosterruine

M U S E E N
15.00   „Ein_Blick“, Führung, TP: ZKM, Infotheke
16.30   „Ein_Blick“, Führung, TP: ZKM, Infotheke

K I N D E R
11.00    „Die eigene App“, Workshop, (ab 12 J.), An-
            meldung: 0721/8100-1330, ZKM

F R  2 4 . 6 .
MU S E E N
16.00   „Schutz und Zier – Antike Waffen“, Führung
            mit Direktor Prof.Dr. Eckart Köhne, Badisches
            Landesmuseum
16.00   „Friedrich Kallmorgen“, Führung durch die
            Ausstellung mit Simone Maria Dietz, Städtische
            Galerie
16.00   „Kunst am Freitag“, Führung, TP: ZKM, Info-
            theke

S P O R T
16.00   Benefiz-Fußballturnier, „Tore für Kinder 2016“,
            Ettlingen, Sportgelände des SSV 1847, Im
            Sportpark 1

K I N D E R
11.00    „Farbenfroh und schwarz geärgert“, Theater
            für die Allerkleinsten, (ab 2 J.), Insel
15.30   „Nähen mit Papier – geht das?“, Werkstatt
            Papiercollage, (ab 8 J.), Infos und Anmeldung:
            07243/101-471, Museum im Ettlinger Schloss
17.30   „Vorsicht Kunst! Farbwege, Farbräume“,
            integratives Angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 15 Uhr,Wildparkstadion, Ade-
            nauerring/Stutenseer Allee

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.00   Stammtisch für Singles und Paare, Freizeit
            Wochenendtreff Karlsruhe, EL 29, Lorenzstr. 29

F E S T E
           HafenKulturFest 2016, Informationen unter
            www.hafen-kultur-fest.de, Rheinhafen

D I E S  &  D A S
15.00   Mobiles Planetarium, Planetariumshows, Vor-
            träge, Konzerte, Orgelfabrik
20.30   „Schloss, Park und Innenstadt“, Abend-
            führung, Anmeldung: 0160/96771924, TP: Rat-
            haus am Marktplatz

S A  2 5 . 6 .
K O N Z E R T E
15.00   3. Kinderkammerkonzert, „Karneval der
            Tiere“, von Camille Saint-Saëns, (ab 6 J.),
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
18.00   Jugendchor der Lutherana Karlsruhe, Even-
            song 2016, Lutherkirche, Durlacher Allee 23
19.30   Eleazar Rodriguez Liederabend, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   Seán Treacy Band, mit Gastsänger Patrick
            Lemm, Flattermann, Lange Str. 72
20.00   Spirited Voices, Evang. Stadtkirche Durlach,
            Am Zwinger 5
20.00   Erika Budday (Orgel), Vertonungen zum Te
            Deum von Reger, Tournemire und Demessieux,
            Maulbronn, Klosterkirche
20.00   Jam Session, Z10, Zähringerstr. 10
20.00   Kurpfälzisches Kammerorchester, Mozart-
            sinfonien, Annweiler, Burg Trifels
21.00   Jan Wittmer, Singer-/Songwriter, Support: Fem
            Fatale, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.00   Steven Ebel (Tenor), Bachchor Karlsruhe –
            Camerata 2000 und Kammerchor Škrjancek,
            „Slowenische Nacht“ mit Werken von Gallus,
            Tartini, Wolf, Fucik, Lebic, Jez, Moderation:
            Hartmut Becker, Leitung: Christian-Markus
            Raiser, anschließend Hoffest, Hof der Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz

■ Gunzi Heil und Bläserphilhar-
monie Karlsruhe  Lustig und
zugleich höchst musikalisch geht es im
Kammertheater zu, wenn die
Bläserphilharmonie Karlsruhe, das
sinfonische Blasorchester des
Badischen Konservatoriums, und
Gunzi Heil, die „kabarettistische
Allzweckwaffe“, zum Konzert laden.
Die Symbiose der Bläserphilharmonie
Karlsruhe  Gunzi Heil hat ein teils
gemeinsames spannendes und in
höchstem Maße unterhaltsames
Programm hervorgebracht: Zwischen
Big Band Sound und Figurentheater,
zwischen Mozart und Sinatra,
zwischen Matrix und Avatar, zwischen
Einsteins Relativitätstheorie durch die
Krümmung der Hörner in der Zählzeit
und die musikalische Praxis des
Notenumblätterns in Echtzeit, und das
mit über 50 Aktiven gleichzeitig auf
einer Bühne.
Die Bläserphilharmonie Karlsruhe ist
in allen Musikrichtungen zuhause: Von
sinfonischen Meisterwerken der
Klassik über neue Originalkompo-
sitionen der sinfonischen Blasmusik bis
hin zu Filmmusik, Pop und Jazz-
Arrangements. Dies alles erklingt im
atemberaubenden und unver-
wechselbaren Sound eines jungen und
dynamischen Orchesters unter der
Leitung von Christian Götting.
Das Orchester hatte unzählige
Auftritte, unter anderem beim
Klassikfrühstück von DAS FEST in
Karlsruhe oder bei den Weingartner
Musiktagen. Konzertreisen führten die
Bläserphilharmonie Karlsruhe nach St.
Petersburg, Venedig, in die Toskana
und auch in ferne Länder wie
Nicaragua und Chile.
Freuen Sie sich also auf eine spritzige
Mischung aus musikalischer und
komödiantischer Unterhaltung, die
ihresgleichen sucht.
Am Dienstag, 28. Juni um 19.30 Uhr
im Karlsruher Kammertheater.

http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
13.00   Open Space, Malen mit Tempera- und Ölfarbe
            in der Ausstellung „Formlos – Kunst nach
            1945“, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
14.00   „Farbe im Weichspüler“, Farbräume wischen,
            (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
15.00   „Der Räuber Hotzenplotz“, Familienstück
            nach dem Kinderbuch von Otfried Preußler,
            Bad Herrenalb, Klosterruine
15.00   3. Kinderkammerkonzert, „Karneval der
            Tiere“, von Camille Saint-Saëns, (ab 6 J.),
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
15.00   „Mister Twister – Eine Klasse macht Cam-
            ping“, mehrfach ausgezeichneter Kinderfilm,
            (ab 6 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
19.00   „Inselgäste: Abi Live“, Literatur- und Theater-
            Kurse zu Gast im Jungen Staatstheater, Insel

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Bücher- und Papierflohmarkt, bis 15 Uhr,
            Ettlingen, entlang der Alb von der Hirschgasse
            bis zur Sternengasse

F E S T E
           HafenKulturFest 2016, Informationen unter
            www.hafen-kultur-fest.de, Rheinhafen
19.00   Hoffest, „Slowenische Nacht“, Hof der Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz

D I E S  &  D A S
11.00    Mobiles Planetarium, Planetariumshows, Vor-
            träge, Konzerte, Orgelfabrik

S O  2 6 . 6 .
K O N Z E R T E
11.00    Cathy Krier (Klavier), Werke von Janáček,
            Rihm und Schubert, Baden-Baden, Festspiel-
            haus
16.00   Sunday Session, Live Irish Traditional Music,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   „Neuland“, Konzert des Tonkünstlerverbandes
            Baden-Württemberg e.V., Musentempel, Hardt-
            str. 37 a
18.00   Hamburg Tango Trio, „Tangata“ – Tango für
            Kopf und Beine, Scenario Halle, Hardt-
            str. 37 a

18.00   KIT Kammerchor, Ariel Ramírez: „Misa Criolla“,
            Kath. Kirche St. Michael, Gebhardstr. 44 a
18.00   Christoph Soldan (Klavier) und Schlesische
            Kammersolisten, Klavierkonzerte und Werke
            für Streicher von Mozart, Kloster Maulbronn,
            Laienrefektorium

T H E A T E R
11.00    Jazz und Literatur, „Ich tue, was mir passt“,
            von Josephine Baker, aufgeschrieben von
            Marcel Sauvage, Badisches Staatstheater,
            Mittleres Foyer
15.00   Ballettgala, mit Tänzerinnen und Tänzern der
            Ballettschule Baden-Baden, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
16.00   „Tristan und Isolde“, Handlung in drei Aufzü-
            gen von Richard Wagner, Einführung in die
            Oper um 15.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
18.00   „Non(n)sens“, Musical Comedy, Kammer-
            theater
18.30   „Himmel und Erde“, Komödie von Thomas
            Beck, mit Jörg Bruckschen und Bernd Gnann,
            K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Das Abschiedsdinner“, Komödie von Mat-
            thieu Delaporte und Alexandre de la Patellière,
            deutschsprachige Erstaufführung, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Der dressierte Mann“, Komödie von John
            von Düffel nach dem gleichnamigen Bestseller
            von Esther Vilar, Sandkorn-Fabriktheater
19.00   „Ich bereue nichts“, ein NSA-Projekt von Jan-
            Christoph Gockel, Thomas Halle und Konstantin
            Küspert, Uraufführung, Einführung in das Stück
            um 18.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Studio

F R E I L I C H T T H E A T E R
11.00    „Der kleine Ritter Trenk“, von Kirsten Boie,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
14.30   „Les Misérables“, Schauspiel nach Victor
            Hugo, Ötigheim, Freilichtbühne
18.00   „Sunset Boulevard“, Musical von Andrew
            Lloyd Webber, Ettlingen, Schlosshof
19.00   „Fem Fatale“, Impro-Theater, Eintritt frei, Badi-
            sches Staatstheater, Outer Space

M U S E E N
10.00   „Figürliches Zeichnen in der Kunsthalle und
            im Atelier“, für Anfänger und Fortgeschrittene,
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
11.00    „Zypern – die rätselhafte Insel der Aphro-
            dite“, Führung in der „Antike I“ mit Dr. Heinrich
            Pacher, Badisches Landesmuseum
11.00    „Von erlesener Qualität. Glanzstücke hollän-
            discher Feinmalerei“, Führung mit Dr. Alice
            Klaassen, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Körpergedächtnis“, Workshop, (ab 16 J.),
            Anmeldung erforderlich unter Telefon 0721/
            8100-1330, ZKM
11.15    „Zeigt her eure Teller: Die Durlacher Fayence
            und ihre Produkte“, Führung durch die Dauer-
            ausstellung zur Durlacher Stadtgeschichte mit
            Helene Seifert, Pfinzgaumuseum
11.30    „Ein_Blick“, Führung, TP: ZKM, Infotheke
14.30   „Abenteuer Wilder Westen“, Familienexpedi-
            tion in der Ausstellung „Cowboy & Indianer“,
            Badisches Landesmuseum
15.00   „Elger Esser: »Zeitigen«“, Führung durch die
            Ausstellung, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Friedrich Kallmorgen“, Führung durch die
            Ausstellung mit Margit Fritz, Städtische Galerie
16.00   „Ein_Blick“, Führung, TP: ZKM, Infotheke

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    Jazz und Literatur, „Ich tue, was mir passt“,
            von Josephine Baker, aufgeschrieben von
            Marcel Sauvage, Badisches Staatstheater,
            Mittleres Foyer

S P O R T
7.45   Wanderung von Zuflucht nach Oppenau,
            Gehzeit: 4 Std., Die Naturfreunde, Orts-
            gruppe Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof

http://www.deschner-gartenmoebel.de
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M O  2 7. 6 .
K O N Z E R T E
9.00   Christoph Soldan (Klavier) und Schlesische
            Kammersolisten, „Mozart für Kinder“, (2. bis
            4. Klasse), auch um 11.30 Uhr, Kloster Maul-
            bronn, Laienrefektorium

T H E A T E R
19.00   „Die Troerinnen, Tragödie von Euripides“,
            Theatergespräch mit Kirchenrat Marc Witzen-
            bacher, Moderation: Jan Linders, Badisches
            Staatstheater, Unteres Foyer

S O  2 6 . 6 .
K I N D E R
11.00    „Petterssons Feuerwerk für den Fuchs“,
            (ab 5 J.), marotte
11.00    „Die eigene App“, Workshop, (ab 12 J.), An-
            meldung: 0721/8100-1330, ZKM
11.00    „Der kleine Ritter Trenk“, von Kirsten Boie,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
11.30    „Klavier ab vier“, Vorspiel mit Klavierschülern
            im Vor- und Grundschulalter, Musikschule Ett-
            lingen, Pforzheimer Str. 25
13.00   Biber-Aktionstag, viel Spannendes und Inte-
            ressantes bei einem Rätsel rund um den Biber,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
13.00   Open Space, Malen mit Tempera- und Ölfarbe
            in der Ausstellung „Formlos – Kunst nach
            1945“, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
14.30   „Abenteuer Wilder Westen“, Familienexpedi-
            tion in der Ausstellung „Cowboy & Indianer“,
            Badisches Landesmuseum
15.00   „Farbenfroh und schwarz geärgert“, Theater
            für die Allerkleinsten, (ab 2 J.), Insel
15.00   „Mister Twister – Eine Klasse macht Cam-
            ping“, mehrfach ausgezeichneter Kinderfilm,
            (ab 6 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
15.00   „Aufgepasst – spiegelverkehrt! Gemeinsam
            erforschen wir Drucktechniken“, Kinderwerk-
            statt mit Eric Schütt, Städtische Galerie
16.00   „Die kleine Hexe“, Kinderkonzert nach der
            Geschichte von Otfried Preußler mit Musik von
            György Ligeti, Baden-Baden, Festspielhaus
16.00   „Petterssons Feuerwerk für den Fuchs“,
            (ab 5 J.), marotte

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiser-
            allee 23
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10

F E S T E
           HafenKulturFest 2016, Informationen unter
            www.hafen-kultur-fest.de, Rheinhafen

D I E S  &  D A S
10.00   „Mit dem Rheinpark-Guide im Karlsruher
            Landschaftspark“, Exkursion mit Andreas
            Zacherle, KVV-Haltestelle Maxau (S5)
10.00   Wohlfühltag für Paare, Infos und Anmeldung:
            0721/842288, Kath. Bildungszentrum, Stände-
            hausstr. 4
10.00   Forchheimer Bienen- und Blütenwanderung,
            Anmeldung: 0721/9518-202, TP: Rheinstetten-
            Forchheim, Parkplatz vor dem Verwaltungsge-
            bäude des Landwirtschaftlichen Technologie-
            zentrums Augustenberg, Kutschenweg 20
11.00    Mobiles Planetarium, Planetariumshows, Vor-
            träge, Konzerte, Orgelfabrik
11.00    HU-Gesang, HU ist ein uralter Name für Gott,
            Eckankar-Center, Hirschstr. 116
14.00   „Schloss, Park und Innenstadt“, Sommer-
            führung, Anmeldung: 0160/96771924, TP: Rat-
            haus am Marktplatz
14.00   Öffentliche Führung „Eine Reise durch die
            Zeitgeschichte“, Anmeldung: 07274/97381-72,
            TP: Germersheim, Weißenburger Tor
15.30   „Auf den Spuren der Markgräfin Magdalena
            Wilhelmina“, Kostümführung mit Susanne
            Hilz-Wagner, Anmeldung: 0721/9483404, TP:
            Marktplatz Durlach
21.00   „Ettlinger Sagen – Jenseits der Alb“, Stadt-
            führung, Karten und Infos: 07243/101-380, TP:
            Ettlingen, Rathausbrücke

■ „Die kleine Hexe“  Wer kennt ihn
nicht, Otfried Preußlers Kinderbuch-
klassiker „Die kleine Hexe“. 2016 ist
er nach dem großen Erfolg im Vorjahr
erneut als vergnügliches Schauspiel
über Freundschaft, Jugend und viele
gute Taten für alle Menschen ab fünf
Jahren auf Deutschlands größter
Freilichtbühne zu erleben. Die
Inszenierung von Matthias Götz wird
ab 9. Juli 2016 auf der Naturbühne
gezeigt.
Die kleine Hexe hat einen großen
Traum: Einmal mit den anderen Hexen
in der Walpurgisnacht auf dem
Blocksberg tanzen. Doch die großen
Hexen nehmen sie gar nicht ernst, ist
die kleine Hexe doch erst 127 Jahre
alt, und das ist für eine Hexe ja noch
gar kein Alter. Erst, wenn sie beweisen
kann, dass sie trotz ihrer Jugend eine
gute Hexe ist, darf sie in Zukunft am
großen Hexentanz teilnehmen.
Fliegende Kräuter-, schwerfällige
Rollatoren- und quirlige Wetterhexen,
Schnee auf der Bühne bei sengenden
Temperaturen und plötzlich vom
Himmel fallende Klorollen – findige
Regieeinfälle und ein hochengagiertes
Ensemble: „Die kleine Hexe“
avancierte im Sommer 2015 zum
Publikumsrenner und wurde daher für
2016 erneut in den Spielplan
aufgenommen. Besonders an dieser
Inszenierung: Sämtliche auf der Bühne
agierenden Personen dazu Regisseur
Matthias Götz und Kostümbildnerin
Ulrike Weßbecher entstammen den
eigenen Reihen des Ötigheimer
Spielerensembles. Da kann aus den
Vollen geschöpft werden: Der
Kinderchor ist ebenso eingebunden
wie die Kindertanzgruppen
der Volksschauspiele. 180
Mitwirkende fügen sich je Aufführung
in das Bühnengeschehen ein.
„Die kleine Hexe“ wird neben der
Wiederaufnahme am 9. Juli um 15.00
Uhr auch am 10. und 16. Juli um
15.00 Uhr sowie am 15. Juli um
18.00 Uhr auf Deutschlands größter
Freilichtbühne zu erleben sein.
Tickets sind auf
www.volksschauspiele.de und unter
Telefon (0 72 22) 96 87 90 erhältlich.

K I N D E R
9.00   Christoph Soldan (Klavier) und Schlesische
            Kammersolisten, „Mozart für Kinder“, (2. bis
            4. Klasse), auch um 11.30 Uhr, Kloster Maul-
            bronn, Laienrefektorium
11.00    „Agentur Kaufrausch“, clowneskes, interakti-
            ves Stück übers Konsumieren, (ab 10 J.),
            Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  2 8 . 6 .
K O N Z E R T E
11.00    3. Kinderkammerkonzert, „Karneval der
            Tiere“, von Camille Saint-Saëns, (ab 6 J.),
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   Kiwi Keith Hawkins and Company, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Gunzi Heil und die Bläserphilharmonie
            Karlsruhe, spritzige Mischung aus musikali-
            scher und komödiantischer Unterhaltung,
            Kammertheater

T H E A T E R
16.00   „Nichts, was im Leben wichtig ist“, von
            Janne Teller, Produktion des Jugendclub U22,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.00   „Andorra“, nach Max Frisch, Einführung um
            18 Uhr mit Prof.Dr. Jan Knopf, Sandkorn-
            Fabriktheater
20.00   „Die Räuber“, von Friedrich Schiller, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus

F R E I L I C H T T H E A T E R
11.00    „Der Räuber Hotzenplotz“, Familienstück
            nach dem Kinderbuch von Otfried Preußler,
            Bad Herrenalb, Klosterruine

M U S E E N
17.00   After-Work-Malen, geeignet für Anfänger und
            Fortgeschrittene, Anmeldung für den Workshop
            erforderlich unter Telefon 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
19.00   „Wissen contra Glaube – Malerei vom Mittel-
            alter zur Renaissance“, Führung mit Dr. Arthur
            Mehlstäubler, Staatliche Kunsthalle

www.facebook.com/Treffpunkt.Khe

Gefällt mir

www.facebook.com/Treffpunkt.Khe
http://www.volksschauspiele.de
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K I N D E R
10.00   „Die Königin der Farben“, (ab 5 J.), marotte
11.00    „Der Räuber Hotzenplotz“, Familienstück
            nach dem Kinderbuch von Otfried Preußler,
            Bad Herrenalb, Klosterruine
11.00    „Der 35. Mai oder Konrad reitet in die Süd-
            see“, von Erich Kästner, (ab 9 J.), Insel
11.00    3. Kinderkammerkonzert, „Karneval der
            Tiere“, von Camille Saint-Saëns, (ab 6 J.),
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
15.00   „Symbiose – natürliche Gemeinschaften“,
            Kinderkurs mit Sabrina Hug, (8-10 J.), Anmel-
            dung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „Nichts, was im Leben wichtig ist“, von
            Janne Teller, Produktion des Jugendclub U22,
            (ab 14 J.), Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

F E S T E
10.30   Bauerbacher Pferdeprozession, folkloristisch-
            kirchliches Event, Bretten-Bauerbach, Dorf-
            straßen und Festplatz

D I E S  &  D A S
13.30   Bildungscafé für Flüchtlinge, mit Alois Kapi-
            nos, Heinrich-Hansjakob-Saal, Ständehausstr. 4
21.00   „Hört ihr Leut und lasst euch sagen...“,
            Nachtwächterführung, Anmeldung: 0721/
            567449, TP: Ettlingen, Narrenbrunnen vor dem
            Schloss

M I  2 9 . 6 .
K O N Z E R T E
20.00   „Acousmatique Canadienne“, akusmatische
            Werke interpretiert vom kanadischen Kompo-
            nisten Gilles Gobeil, ZKM, Kubus
20.30   Monsieur Periné, Swing à la Columbiana,
            Tollhaus

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Volker Schäfers Spectrum, südamerikanische
            Gitarrenmusik, Rantastic Kleinkunstbühne,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6

T H E A T E R
20.00   „Gefährliche Liebschaften“, von Manfred
            Wekwerth nach Pierre-Ambroise-François
            Choderlos de Lazlos, Jakobus-Theater
20.00   „Agnes“, nach dem Roman von Peter Stamm,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio
20.00   „Der Talisman“, Posse mit Gesang von Johann
            Nestroy, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

M U S E E N
13.00   „James Tissot, Bildnis des Barons Aimé
            Seillière“, Kurzführung mit Dr. Jutta Hietschold,
            Staatliche Kunsthalle
16.30   „analog_digital. Zwei Generationen_ver-
            schiedene Blickwinkel“, Führung mit Nina
            Rind und Prof.Dr. Erika Rödiger Diruf, ZKM
19.00   „IMA | lab: Gilles Gobeil“, Gilles Gobeil im
            Gespräch mit Ludger Brümmer, ZKM, Kubus

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Gottfried Wilhelm Leibniz – Universalge-
            lehrter, Genie, Visionär“, Dr. Matthias Krüger,
            Treffpunkt „junge alte“, Gemeindehaus, Am
            Zwinger 5
18.00   „Riesen und Zwerge – Wale im Wandel der
            Zeiten“, Dr. Michael Dähne, Naturkundemu-
            seum
18.00   „Neues zu Kaspar Hauser aus dem Stadt-
            archiv Nürnberg“, Dr. Michael Diefenbacher,
            Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
18.30   „Probe-Aufnahmen“, Sabeth Buchmann,
            Staatliche Hochschule für Gestaltung, Lorenz-
            str. 15

K I N D E R
10.00   „Jumbo und Winz“, (ab 3 J.), marotte
11.00    „Der 35. Mai oder Konrad reitet in die Süd-
            see“, von Erich Kästner, (ab 9 J.), Insel
15.00   „Symbiose – natürliche Gemeinschaften“,
            Kinderkurs mit Sabrina Hug, (6-7 J.), Anmel-
            dung erforderlich unter Telefon 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton
            gestalten, (ab 5 J.), Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

S E N I O R E N
9.30   „Gottfried Wilhelm Leibniz – Universalge-
            lehrter, Genie, Visionär“, Dr. Matthias Krüger,
            Treffpunkt „junge alte“, Gemeindehaus, Am
            Zwinger 5

K O N G R E S S E
9.00   CEB / interCOGEN, Die Energie-Effizienz-
            Plattform interCOGEN – Die Kraft-Wärme-
            Kopplung-Plattform, Messe Karlsruhe

D I E S  &  D A S
8.45   Fahrrad-Touren Karlsruhe, Freizeit Wochen-
            endtreff Karlsruhe, Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0175/1919240, TP: Hauptbahn-
            hof, KVV-Ticketshop
9.30   Elterncafé, Besuch des Fachteams „Frühe
            Kindheit“, Hardtwaldzentrum, Kanalweg 40/42
14.00   Spaziergang von Kornweg nach Maxau,
            Gehzeit: 3 Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, TP: Bushaltestellen Entenfang
16.00   „Auf den Spuren der Markgräfin Magdalena
            Wilhelmina“, Kostümführung mit Susanne
            Hilz-Wagner, Anmeldung erforderlich unter
            Telefon 0721/9483404, TP: Marktplatz Durlach

D O  3 0 . 6 .
C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   „Max Afterwork“, Coverbands und lokale DJs
            auf zwei Open-Air-Areas, Max – Resto, Bar,
            Garden, Akademiestr. 38 a

■ Die Terracottaarmee  In diesem
Sommer kommt die größte archäolo-
gische Entdeckung des 20. Jahrhun-

derts nach Ludwigsburg: Die Terra-
kottaarmee und das Vermächtnis des
Ewigen Kaisers. Die Schau vermittelt

den Besuchern faszinierende
Eindrücke aus dem geheimnisvollen

Reich der Mitte. Über 1 Million
Besucher, darunter bei weitem nicht

nur Historiker und Archäologen
sondern auch Familien und

Schulklassen, hat die imposante und
aufwändige Inszenierung bereits

begeistert. Lassen auch Sie sich vom
großen Kaiser Chinas Qin Shi Huang

Di und seiner Terrakottaarmee
verzaubern und begeben Sie sich in

eine Zeit vor über 2200 Jahren!
Insgesamt 250 Exponate, darunter

150 künstlerisch meisterhafte und
originalgetreue Repliken der

Terrakottafiguren, präsentieren sich in
beeindruckender Armeeformation.

Darunter Infanteristen, Kavalleristen,
Bogenschützen, Offiziere, Generäle
sowie Pferde und Wagen in Lebens-

größe. Krieger in ursprünglicher
Bemalung, ein alter Brennofen und

neueste Forschungsergebnisse geben
Aufschluss über den Herstellungs-

prozess und die individuelle
Beschaffenheit der Figuren.

Rüstungspanzer und originalgetreue
Waffen gewähren Einblick in die

Kriegsstrategien des alten Chinas.
Rekonstruierte Funde von Bronze-

gespannen geben Aufschluss über die
hohe Kunstfertigkeit der damaligen
Bronzeverarbeitung. Grafiken und

Filmsequenzen informieren über die
Zeit des ersten Kaisers von China und
seine gigantische Grabanlage um die

Terrakottaarmee. Verschiedene
Modelle und Texte veranschaulichen

die Besonderheiten von Lage,
Aufstellung und Fundsituation.

Prägnante Informationstafeln zu den
einzelnen Fundobjekten bieten einen
Einblick in die vielfältige Gestaltung

der meist unbekannten Figuren neben
der bekannten Terrakottaarmee.

Begeben Sie sich auf die Spuren des
ersten Kaisers von China und seiner

gigantischen Grabanlage. Gewinnen
Sie einen Einblick in die Dimensionen

und Vielfältigkeit der letzten Ruhestätte
des Qin Shi Huang Di und erfahren

Sie mehr über die Geburtsstunde des
heutigen Reiches der Mitte.

Vom 22. Juni bis 11. September
in der MHP-Arena, Ludwigsburg,

Schwieberdinger Straße 30.

Ice Age – Kollision voraus!
Trick, Komödie, Abenteuer, Familie, USA,
Regie: Galen T. Chu, Mike Thurmeier.
Scrat stößt bei seiner Jagd nach der unerreichbaren
Nuss in neue Dimensionen vor. Er wird ins Universum
katapultiert, wo er versehentlich kosmische Kettenreak-
tionen auslöst, in deren Folge die Gefahr besteht, dass
sich die Ice Age-Welt verändert oder gar zerstört wird.

The Purge: Election Year
Action, Horror, Thriller, USA, Frankreich,
Regie: James DeMonaco.
Einmal im Jahr sind alle Verbrechen erlaubt. In einem
Zeitraum von 12 Stunden dürfen die US-Bürger alle er-
denklichen Straftaten begehen, ohne Konsequenzen
befürchten zu müssen. Die Purge-Night soll die Gesell-
schaft im Rest des Jahres frei von Verbrechen halten.

High-Rise
Action, Drama, Science-Fiction, Thriller,
Großbritannien, Regie: Ben Wheatley.
Dr. Robert Laing zieht nach seiner Scheidung in ein
außergewöhnliches Hochhaus. Die vierzig Etagen des
Gebäudes sind klar aufgeteilt: Die Upperclass hat die
oberen Stockwerke für sich reserviert, während Familien
sich mit den Untergeschossen zufrieden geben müssen. 

Väter und Töchter 
Drama, USA, Italien, Regie: Gabriele Muccino.
Die Liebesgeschichte zwischen einem Vater und seiner
Tochter, die im Abstand von 25 Jahren in Manhattan
leben, eines berühmten Schriftstellers mit einer psychi-
schen Störung und seiner fünfjährigen Tochter.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=26&Y=2016&x=51&y=5
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=9&Y=2016&x=13&y=7
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bis     25.6.   Gallery Artpark,
                   Kriegsstraße 86
                   Hanji: „Koreanische Papier“
bis   30.10.   Badischer Kunstverein,
                   Waldstraße 3
                   „31,2 laufende Meter“ – Zur Geschichte
                   des Badischen Kunstvereins
bis   27.11.   Max-Slevogt-Galerie,
                   Edenkoben, Schloss Villa Ludwigshöhe
                   „Slevogt. Blickwechsel. Wiederentdeckun-
                   gen aus Slevogts Nachlass“

M U S E E N
ab      11.6.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Durlacher Familiengeschichten. Leben
                    und Arbeit 1750-1950“
bis     12.6.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10,
                    Lorenzstraße 2
                    „20 Jahre Förderkreis“ – Aktuelle Schen-
                    kungen an die Städtische Galerie
bis     26.6.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10,
                    Lorenzstraße 2
                    „Friedrich Kallmorgen“
bis     26.6.   Wehrgeschichtliches Museum,
                    Rastatt, Herrenstraße 18
                    „Menschen im Krieg – Vivre en temps de
                    guerre“ – deutsch-französische Wander-
                    ausstellung
bis     26.6.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 2, Lorenzstraße 19
                    „Die Infosphäre des 19. Jahrhunderts“
ab      29.6.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Wale – Riesen der Meere“
bis       3.7.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Erworben aus jüdischem Vermögen“
                    – Grafische Blätter der Sammlung
                    Haymann“
bis     10.7.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6, Orangerie
                    Elger Esser: „Zeitigen“ – fotographische
                    Werke

D O  3 0 . 6 .
T H E A T E R
19.30   „Monty Python’s Spamalot“, Musical von Eric
            Idle und John du Prez, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   „Der Golem“, nach Gustav Meyrink, Premiere,
            Sandkorn-Fabriktheater
20.00   „Agnes“, nach dem Roman von Peter Stamm,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.30   „Der zerbrochene Krug“, Lustspiel von Hein-
            rich von Kleist, Premiere, Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Josef Nofer – Köhler vom Gaistal“, Volks-
            stück nach der Bearbeitung von Bodo Kälber,
            Bad Herrenalb, Klosterruine

M U S E E N
10.00   „Ein_Blick“, Führung, TP: ZKM, Infotheke
12.15   „umgehängt 2016. Idole und Legenden“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Dr. Mela-
            nie Ardjah, Städtische Galerie
18.30   „Spiel mir das Lied...“, After-Work-Führung in
            der Sonderausstellung „Cowboy & Indianer –
            Made in Germany“ zum Mitsingen und Zuhören
            mit dem Gitarristen Thomas Goldschmidt, Badi-
            sches Landesmuseum
18.30   Künstlergespräch mit Günther Wagner, im
            Rahmen der Ausstellung „Majolika. Eine
            Zukunft für die Tradition“, Museum beim Markt

S P O R T
18.30   Inline-Treff, für sportlich ambitionierte Inline-
            skater, TP: Europahalle
18.35   Inline-Treff, für „Genuss“-Inlineskater, TP: Eu-
            ropahalle

K I N D E R
10.00   „Jumbo und Winz“, (ab 3 J.), marotte
11.00    „Der 35. Mai oder Konrad reitet in die Süd-
            see“, von Erich Kästner, (ab 9 J.), Insel
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung für den Workshop erforderlich
            unter Telefon 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

K O N G R E S S E
9.00   CEB / interCOGEN, Die Energie-Effizienz-
            Plattform interCOGEN – Die Kraft-Wärme-
            Kopplung-Plattform, Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

A u s s t e l l u n g e n
GA L E R I E N
bis       4.6.   Neue Kunst Gallery – Michael Oess,
                   Zirkel 32
                   Sabine Becker: „Blaulicht“ – Gemälde
ab        5.6.   Künstlerhaus,
                   Am Künstlerhaus 47
                   „Künstlerpaare: Barbara Jäger – OMI
                   Riesterer“
bis     11.6.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Melanie Richter: „Malerei“
bis     12.6.   Badischer Kunstverein,
                   Waldstraße 3
                   „Wir Flüchtlinge – Von dem Recht, Rechte
                   zu haben“ – Debütanten-Ausstellung
ab      18.6.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Alfonso Hüppi und Pavel Schmidt:
                   „Malerei, Zeichnung und Skulptur“

■ Neue Perspektiven auf Max
Slevogt Auf Schloss Villa Ludwigs-
höhe sind zum Teil unveröffentlichte
Werke aus dem Nachlass des
Künstlers Max Slevogtzu sehen.
Die Sonderausstellung „Slevogt.
Blickwechsel. Wiederentdeckungen
aus Slevogts Nachlass“ ermöglicht
neue Perspektiven auf das Werk eines
der bedeutendsten deutschen Maler
und Graphiker. Die Max Slevogt-
Galerie der Generaldirektion
Kulturelles Erbe Rheinland-Pfalz
(GDKE) zeigt noch bis zum
27. November auf Schloss Villa
Ludwigshöhe in Edenkoben weniger
bekannte und zum Teil sogar
unveröffentlichte Zeugnisse aus dem
Nachlass des Künstlers, den das Land
Rheinland-Pfalz 2014 erworben hatte. 
Unfertige Studien, frühe Arbeiten aus
Slevogts Akademiezeit in München,
Selbst- und Familienbildnisse, von
denen er sich nie trennte, Skizzen-
bücher, Illustrationen, aber auch
Gebrauchsgraphiken wie etwa
Speisekarten unterstreichen die
thematische und technische
Vielseitigkeit Slevogts, der in der Pfalz
seine Wahlheimat fand. Ausgestellt
werden zudem Entwürfe, die nie
umgesetzt wurden. So hatte Slevogt zu
Richard Wagners Oper „Walküre“,
ein Teil des legendären Gesamtwerkes
„Der Ring des Nibelungen“, 1931 ein
Bühnenbild entworfen, das allerdings
nicht mehr umgesetzt werden konnte.  
Ebenfalls zu sehen sind zahlreiche
Selbstbildnisse, die bereits während
seiner Ausbildung an der Münchner
Akademie (1884-1890) entstanden
sind, sowie Darstellungen seiner
geliebten Frau Nini Finkler. Diese
Werke verdeutlichen, wie Slevogt mit
Licht- und Schattenwirkungen
experimentierte und verschiedene
malerische Möglichkeiten sowie
Inszenierungsstrategien ausprobierte.  
Außer den Arbeiten auf Papier zeigt
die Sonderausstellung eine Auswahl
der Gemälde, die das Land
Rheinland-Pfalz bereits in den 1970er
Jahren erwarb und die seitdem auf
Schloss Villa Ludwigshöhe aufbewahrt
werden. 
„Slevogt. Blickwechsel“ ist somit ein
Querschnitt durch das Gesamtwerk
des Malers und Graphikers.
Bild oben:
Max Slevogt, Selbstbildnis en face,
Bleistift und Aquarell auf Papier,
um 1899.
Noch bis zum 27. November in der
Max-Slevogt-Galerie auf Schloss
Villa Ludwigshöhe in Edenkoben.

Vo r v e r k a u f s s t e l l e n
Musikhaus Schlaile

Kaiserstraße 175  ·  Telefon 07 21 / 2 30 00

Touristinformation
Bahnhofplatz 6  ·  Telefon 07 21 / 2 50 00

TicketForum in der Postgalerie
Europaplatz  ·  Kaiserstraße 217

Telefon 07 21 / 16 11 22

Ticket-Office
Bahnhofspassage  ·  Bahnhofsplatz 1

Telefon 07 21 / 3 84 87 72

Toto-Lotto Annahmestelle
im Scheck-In-Center

Rüppurrer Straße 1  ·  Telefon 07 21 / 3 84 86 10

Baden-Baden
Tourist-Info  ·  Schwarzwaldstraße

Bruchsal
Tourismus Marketing Veranstaltungs GmbH

Am Alten Schloss 22

Ticket Online
www.ticketonline.de  ·  Telefon 01 80 / 517 0 517

CTS Eventim AG
www.eventim.de

ReserviX GmbH
www.reservix.de/tickets-in-karlsruhe

http://schloss-villa-ludwigshoehe.de/index.php?id=max-slevogt-galerie
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
bis     31.7.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    „Weltweite Überwachung und Zensur“
bis     31.7.   Historisches Museum der Pfalz,
                    Speyer, Domplatz 4
                    „Detektive, Agenten & Spione“
bis       7.8.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Der Modernisierungsweg der chinesi-
                    schen Kunst“
bis       7.8.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Der Wiener Kreis. Formalisierung des
                    Denkens“
bis       7.8.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1, Lorenzstraße 19
                    „Allahs Automaten“
bis     14.8.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    Junge Kunsthalle: „formlos – Kunst nach
                    1945“
bis     21.8.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Reset Modernity!“
bis     21.8.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    Armin Linke: „The Appearance of That
                    Which Cannot be Seen“
bis     21.8.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 9, Lorenzstraße 19
                    „Territorial Agency: Museum of Oil“
bis     28.8.   U-Max des Prinz-Max-Palais,
                    Karlstraße 10
                    „Rund um den Indianerbrunnen. Rothäute
                    in der Südstadt“
bis     28.8.   Museum für Literatur am Oberrhein,
                    Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
                    Lisa Kränzler: „Fetzen“ – Papierarbeiten
bis       4.9.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    „New Sensorium – Exiting from Failures of
                    Modernization“
bis     11.9.   Schloss Neuenbürg,
                   Neuenbürg
                   „Scheherazade erzählt. Märchen aus
                   1001 Nacht“
bis     25.9.   Museum beim Markt,
                    Karl-Friedrich-Straße 6
                    „Majolika. Eine Zukunft für die Tradition“
bis     3.10.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Cowboy & Indianer – Made in Germany“
bis      3/17   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „umgehängt 2016. Idole und Legenden“

S O N S T I G E
bis       3.6.   CAS Software AG,
                    CAS Weg 1-5
                    Claudio Doimo: „KA.N Zauberhaftes
                    Schlendern“ – Fotografien
bis       5.6.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Künstlerinnen der Gedok Freiburg:
                   „Umschlossene Orte – Mystik im
                   künstlerischen Fokus“
bis       5.6.   Orgelfabrik,
                   Amthausstraße 17
                   E. Müller-Quade, A. Takaso-Mayer,
                   A. Zeiler, S. Zeiler: „Mononoke“
ab        8.6.   Praxis Dr. med. Konrad Pumpe,
                    Hengstplatz 5
                    Klaus Eppele:
                    „Grüne Lungen“ – Fotoausstellung
ab      10.6.   Orgelfabrik,
                   Amthausstraße 17
                   Internationalen Fotografengruppe „The
                   World at Night“: „Astrofotografien“
ab      11.6.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Sigrid Haag und Verok Gnos: „Vis à vis“ –
                   Malerei, Skulptur, Installation
ab      13.6.   Buhlsche Mühle,
                    Ettlingen, Pforzheimer Straße 68
                    Emil Wachter: „Menschen“
ab      16.6.   Karlsruher Club 50 Plus e.V.,
                   Adlerstraße 33
                   Klaus Staeck: „Nichts ist erledigt und
                   vergessen...“ – Plakate
ab      17.6.   Stadtbibliothek im Ständehaus,
                   Ständehausstraße 2
                   „Helmut Schmidt in Dur und Moll. Sein
                   politisches Leben im Spiegel der Karikatur
                   – eine Hommage“
ab      22.6.   MHP-Arena,
                    Ludwigsburg, Schwieberdinger Straße 30
                    „Die Terrakottaarmee & das Vermächtnis
                    des Ewigen Kaisers“
bis     30.6.   Stiftung Centre Culturel
                    Franco-Allemand,
                   Karlstraße 16 b
                   Werner Bentz: „Atlantische Impressionen
                   der Bretagne und Normandie“ – Fotogra-
                   fie, Malerei, Collagen
ab      30.6.   Badische Landesbibliothek,
                    Erbprinzenstraße 15
                    „Das Kochbuch in Baden 1770-1950“
bis     22.7.   EnBW Karlsruhe,
                   Durlacher Allee 93
                   Mona Breede: „Menschenbilder – Arbeits-
                   welten“ – Fotoprojekt
bis     11.9.   Naturschutzzentrum Daxlanden,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Distelfink und Feldhamster – Arten 2016“
bis     11.9.   Naturschutzzentrum Daxlanden,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Die Biber kommen“
bis     2.10.   Rathaus Grötzingen,
                    Rathausplatz 1
                    Heidrun MalComes: „Malerei“
bis   27.10.   Stadtarchiv Karlsruhe,
                    Markgrafenstraße 29, Foyer
                    „Vor 50 Jahren – mit Horst Schlesiger
                    durch das Jahr 1966“

S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis
Karlsruhe. Führungen nur nach vorheriger
Vereinbarung. Telefax 0721/29353.
Museum in der Majolika
Sammlungsausstellung: „Die Geschichte der
Karlsruher Majolika-Manufaktur von 1901 bis heute“.
Badisches Landesmuseum
„Antike Kulturen“, „Schloss und Hof“, „Markgräflich-
badische Sammlungen“, „Baden und Europa 1789 bis
heute“, „Mittelalter, Absolutismus und Aufklärung“.
„WeltKultur / Global Culture“.
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“.

Vo r s c h a u
J u l i  2 0 1 6
Freitag. 1. Juli   20 Uhr

Dispatch
Akustik, Rock, Reggae, Folk

und Funk
Musicclub Substage

Freitag, 1. Juli   20.30 Uhr
Federspiel

Alpenländische Blasmusik
Tollhaus

1. bis 3. Juli
Baden-Badener Sommernächte
Baden-Baden, Kurgarten am

Kurhaus

Freitag, 8. Juli   18.30 Uhr
Emergenza Regiofinale

Südwest
Musicclub Substage

8. bis 9. Juli
Straßenfest

Daxlanden, Schlaucherplatz

8. Juli bis 7. August
Zeltival 2016
Tollhaus

8. Juli bis 10. August
40. Internationales Oldtimer-

Meeting
Baden-Baden, Kurpark

Samstag, 9. Juli   1ß Uhr
19. Landes-Musik-Festival
Baden-Württemberg
Ettlingen, Innenstadt

Samstag, 9. Juli   15 Uhr
„Die kleine Hexe“

Schauspiel von Otfried Preußler
Ötigheim, Freilichtbühne

Freitag, 15. Juli
Esther Bejarano & Microphone

Mafia
Jubez am Kronenplatz

Samstag, 16. Juli
Cat Power

Zeltival beim Tollhaus

Montag, 18. Juli   20.30 Uhr
Sinatra Tribute Band und

Max Neissendörfer
„100 years of Frank Sinatra“
Ettlingen, Schlosshof

22. bis 24. Juli
DAS FEST 2016

Günther-Klotz-Anlage 

Samstag, 23. Juli   20 Uhr
„Zwerge, Hexen,
Prinzessinnen“

Festliches Konzert Ötigheim,
Freilichtbühne

Montag, 25. Juli
Gregory Porter

Zeltival beim Tollhaus

Montag, 25. Juli   20.30 Uhr
Falco – The Show
Tribute-Konzert

Ettlingen, Schlosshof

Mittwoch, 27. Juli
Groove Incorporation meets

Seán Treacy Band
Zeltival beim Tollhaus

http://www.hotel-anker-eggenstein.de
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D as wunderschöne Ambiente des Watthaldenparks bietet am Sonntag, 19. Juni 2016 von 11 bis 22 Uhr den Rahmen für
das 23. Ettlinger Watthalden Festival für die ganze Familie. Das Watthaldenfestival steht für ausgewählte Musik, viel-
fältige Angebote für Kinder und kulinarische Köstlichkeiten in der entspannten Atmosphäre. Musikalisch wird ein Bogen
geschlagen von einer Verbindung aus Klassik mit Jazz, über Amerikana-Folk/Country Musik/Bluegrass, über Lieder-
maching im Sinne folkloristischer Traditionen, ausdrucksstarker Musik mit Alphörnern, bis hin zu unglaublich virtuosem

Akkordeonspiel und furiosem mitreißendem mittelalterlichen Folk mit aberwitzigen Texten. Das Watthaldenfestival ist schon
immer ein Treffpunkt für unterschiedliche Musikkulturen und bietet den Raum für Begegnung. In diesem Jahr sind auch ganz

besonders die Menschen eingeladen, die neu nach Deutschland gekommen sind, diesen Tag im wunderschönen Watthaldenpark zu ver-
bringen. Der Eintritt ist wie all die Jahre zuvor frei. Um das Festival zu unterstützen, kann man einen Button für 2 Euro erwerben.

Zum Auftakt ab 11 Uhr spielt das Peter Lehel Quartet zusammen mit Wolfgang Meyer „Chamber Jazz“, sie begeben sich dabei auf die
Spuren der klassischen Kammermusik. Mit den Vorlagen großer klassischer Kompositionen von Bach bis Piazzolla kreieren sie mit jazzigen
Arrangements und Improvisationen eine eigene Klangwelt. Um 12.30 Uhr spielt No Sugar No Cream. Die Songs der Karlsruher Americana-
Band um den  Singer und Songwriter Pete J. Funk sind neu, aber so zeitlos, wie es sich für dieses Genre gehört. Hier reist man ohne
Hektik mit Train Beat, Picking Guitar, Geige und Wechselbass von den Rändern und Abgründen der Welt aus durch die Jahre, um am Ende
festzustellen: „Felt Just Right“. Drei Liedermacher, Geschichtenerzähler, Quatschmacher, Musiker, Träumer, Fragensteller, Melancholiker,
Rocker, Romantiker, sie sind Schnaps im Silbersee aus Berlin. Um 14 Uhr sind sie auf der Bühne zu erleben. Musikalische Einflüsse sind
neben kurzen Ausflügen zu Jazz, Blues, Punkrock, Mittelalter, Metall und Klassik vor allem der Fingerstyle und die folkloristischen
Traditionen. Ab 14 Uhr ist wieder ein vielfältiges Kindermitmachprogramm geboten. Kreatives Gestalten mit der Art Ettlingen und das
Spielmobil des Jugendzentrum Specht sorgen neben dem Zauberer Peter Totzek für ein breites Angebot für die jungen Gäste. Das
Ensemble Alpcologne (Bild oben rechts), bestehend aus zwei Alphörnern und einer ausdrucksstarken Frauenstimme, entführt um 15.30
Uhr mit viel Kreativität und Witz in einen Kosmos aus globalen Klängen und musikalischen Abenteuern. Ob Eigenkompositionen oder
einzigartige Neuinterpretationen: Es ist unbeschreiblich, was diese musikalischen Tausendsassas aus ihrer Fantasie und ihren Ur-
Instrumenten machen. Um 17 Uhr gastiert Rüdiger Mund – Sänger und Songschreiber – seit vielen Jahren erfolgreich in Sachen Americana
Music auf Tour, mit seiner Rudi Tuesday Band. Seine Songs wurzeln in amerkanischem Folk – Rock – Bluegrass – Singer/Songwriter –
Country Music. François Castiello spielt um 18.30 Uhr, er ist der Weltmusikgemeinde bestens bekannt. Dreißig Jahre lang entlockte der
unglaublich virtuose Musiker im Kollektiv mit den Klangzauberern von Bratsch seinem Akkordeon in allen erdenklichen Geschwindigkeiten
unverwechselbare Töne. François Castiello ist ein instrumentaler Geschichtenerzähler, der sich sein eigenes musikalisches Universum mit
ganz persönlicher Klangfarbe geschaffen hat. Die wohl aktuell aufstrebendste Band aus dem Mittelalter/Folkgenre ist Versengold (Bild
oben links). Ab 20 Uhr verknüpfen die 7 Musiker aus dem hohen Norden kunstvoll die zwei Zutaten, die den eingängigen, treibenden und
überaus tanzbaren Charakter seines szeneübergreifend bekannten Repertoires ausmachen: Folk-Musik auf akustischen Instrumenten und
deutschsprachige Texte. Mit ihrem modernen, lyrisch ausgefeilten deutschen Folk ziehen sie gekonnt Hörer aller Facetten auf ihre
Konzerte: Vom Folkliebhaber bis zum Liedermacher, vom Rocker/Metalhead bis zum Mittelalter-Fan, vom Dark-Waver bis zum Deutsch-
lehrer, von Kindern und Teenagern bis Senioren kann jeder sich für das aberwitzige Textwerk und die ausgefeilten Arrangements dieser
einzigartigen Besetzung begeistern. 
Weitere Infos: Kultur- und Sportamt Ettlingen, Telefon (0 72 43) 101-380, www.ettlingen.de oder www.watthaldenfestival.de

XXIII. Ettlinger
Watthalden

Festival
Das Festival für die ganze

Familie am Sonntag, 19. Juni

http://www.watthaldenfestival.de
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F E S T E  &  F E S T I V A L S

Familienprogramm auf
dem HafenKulturFest 2016

Zu Wasser, zu Lande und in der Luft – beim
dreitägigen HafenKulturFest können die
Besucher aus Karlsruhe und der Region
so richtig Hafenluft schnuppern und den
Rheinhafen auf unterhaltsame Weise ken-
nenlernen. 
Vom Wasser aus bietet eine Hafenrund-
fahrt auf dem Fahrgastschiff spannende
Perspektiven. Vorbei an Gebäuden aus
der Gründerzeit und dem modernen Con-
tainerterminal, weiter durch das imposan-

KulturFest möglich. Ob mit dem Hubstei-
ger, auf einem Teleskopkran oder sogar
bei einem Hubschrauberflug – Nervenkit-
zel ist auf jeden Fall vorprogrammiert.
Spannung ist außerdem angesagt, wenn
in der Festhalle direkt am Hafenbecken
die Achtelfinalspiele der Fußball-Europ-
ameisterschaft zum gemeinschaftlichen
Public Viewing auf der Großbildleinwand
einladen. 
Musikbegeisterte finden sich an der stim-
mungsvoll beleuchteten, schwimmenden
Hafenbühne ein, wo die Bands „Me and
the Heat“ am Freitag und „Groovin Affairs“
am Samstag für Stimmung sorgen wer-
den.
Aber auch Seemannslieder und maritime
Klänge von Akkordeonorchestern, Blas-
musikanten und Shanty-Chören dürfen auf
dem Fest ebenso wenig fehlen wie die
„Speyer City Stompers“ mit ihrem New Or-
leans-Jazz.
Spiel, Spaß und Stimmung garantiert ein
abwechslungsreiches Kinder- und Famili-
enprogramm mit der Mobilen Spielaktion
und Claus Augenschmaus, der als Clown
und Walking Act nicht nur die Kleinen zu
begeistern weiß. 
So bereichern die Rheinhäfen Karlsruhe
mit diesem umfangreichen Programman-
gebot nicht nur den kulturellen Veranstal-
tungskalender von Karlsruhe sondern zei-
gen auch, dass der Rheinhafen zum einen
ein erheblicher Wirtschaftsfaktor für Kar-
lsruhe und die Region ist, zum anderen
aber genauso wertvoller Natur- und Nah-
erholungsraum.
Weitere Informationen zum HafenKultur-
Fest 2016 finden Interessierte im ausführ-
lichen Programmheft mit Standplan unter
www.hafen-kultur-fest.de

Hafenrundfahrt auf dem Fahrgastschiff während des Hafen-Kultur-Festes.

Großes Happening im
Grünstreifen der Südstadt

Die Blues-, Rock- und Soulband „Bluesma-
ma Sandy Campos“ ist der Top-Act beim
diesjährigen Südstadtfestival, dem gros-
sen Happening im Grünstreifen zwischen
Marienstraße und Wilhelmstraße, am
Samstag, 4. Juni von 13 Uhr bis Mitter-
nacht. Die neu formierte Band um die
stimmgewaltige Sängerin Sandy Campos
spielt ab 21 Uhr prickelnde und emotiona-
le packende Musik. Mit auf der Bühne
steht an diesem Abend der Ausnahmegi-
tarrist Dany Martinez, der mit Größen wie
Buena Vista Social Club oder Lou Bega zu-
sammengearbeitet hat. Weitere Auftritte
haben am Abend die Balkanbeat-Band Taxi
Sandanski (19 Uhr) und der Liedermacher
Lukas Luft (18 Uhr). Den Abschluss des
Festivals bildet um 23 Uhr eine Feuershow
im Grünstreifen.
Am Vormittag beginnt das Südstadtfesti-
val mit einem Fußballturnier. Ab 13 Uhr
folgt ein internationales Kinder- und Ju-
gendprogramm mit Spiel, Spaß, Folklore,
Tanz und Gesang aus verschiedenen Kul-
turen. Organisiert wird das Programm von
einer Vielzahl von Institutionen, die in und

Dieye aus dem Senegal, Kofi Raphael aus
Ghana und Werner Englert aus Deutsch-
land gehen dabei in einen spielerischen
Dialog mit viel kreativem Spielraum. Jeder
Musiker bringt seine Kompositionen mit
ein und dockt damit an den Kulturen der
anderen an. Von meditativen, spirituellen
Klängen bis hin zu ekstatischen Grooves,
angefeuert von der afrikanischen Rhyth-
muskultur. Eine interessante Reise durch
den Musik-Kosmos!
Am 11. Juni 2016 um 20 Uhr wird mit der
Band Manouche im Kloster Riedern am
Wald in Ühlingen-Birkendorf einmal mehr
das Erbe von Django Reinhardt erweckt.
Dabei treffen Temperament und Spielfreu-
de auf Melodie und Spontanität. Sowohl
Originalkompositionen Reinhardts als
auch zeitgenössische Kompositionen
werden interpretiert. 
In der Bruggerschen Säge in Titisee be-
weisen am 17. Juni 2016 um 20 Uhr vier
Musiker, dass Musik Grenzen verschwin-
den lässt. Die Band Distances bringt mit
Klavier, Saxophon, Bass und Schlagzeug
die musikalischen Einflüsse der Musiker
zusammen und lässt sie verschmelzen.
Die Musiker aus Italien, Lettland, Bulgari-
en und Deutschland überwinden dabei mit

für die Südstadt wirken. Sie sorgen auch
für die traditionell kulinarische Vielfalt bei
dem Festival. An mehreren Info-Ständen
können sich Besucherinnen und Besucher
über die Arbeit der einzelnen Einrichtun-
gen informieren. Veranstalter ist das Kin-
der- und Jugendhaus Südstadt des Stadt-
jugendausschuss e.V..

26. Hochschwarzwälder
Jazz Sommer

Der Auftakt des Hochschwarzwälder Jazz
Sommers fand am 26. Mai 2016 in Feld-
berg-Altglashütten statt. In der Feldberg-
halle gab die Formation Unikat und Band
ab 19 Uhr geschmackvollen Swing zum
Besten. Hochkarätige Stilistik mit Impro-
visation, Jazz und Swing mit dem Charme
alter Schlager, Blues, Soul und Rock wur-
den in den Songs verbunden. 
Jazz meets Africa: Am 4. Juni 2016 ab 20
Uhr wartet im Jugendstilsaal der Golde-
nen Krone in St. Märgen eine spannende
Begegnung verschiedener Kulturen: Se-
negal, Ghana und Deutschland. Die Band
Urban Nomades um die Musiker PapeZahlreiche Live-Acts bietet während des Hafen-Kultur-Festes die Hafenbühne.

ihren verschiedenen musikalischen Hinter-
gründen Grenzen und erzeugen gemein-
sam ein europäisches Klangbild. 
Boogie Woogie, heißer Blues und
schweißtreibernder Rock’n Roll: Das be-
schreibt die Boogie Connection um Tho-
mas Scheytt, Christoph Paff und Hiram
Mutschler, die am 18. Juni 2016 ab 20
Uhr in Ospeles Scheune in Hinterzarten zu
hören ist. Der Gig verspricht, die Zuhörer
von den Sitzen zu reißen. Die Freiburger
Combo zeigt, dass nicht nur Amerikaner
Blues im Blut haben. 
Die Veranstaltungsreihe abschließen wird
am 24. Juni 2016 um 20 Uhr die Gareth
Reaks Combo. In Felix‘ Scheune in Lenz-
kirch-Kappel wird die Band um den engli-
schen Sänger, Vibraphonisten, Komponi-
sten und Arrangeur Gareth Reaks die
Zuhörer in die Welt der amerikanischen
Jazzclubs der 1940er und 1950er Jahre
mit klassischen, neu arrangierten Jazz
Standards entführen mit warmem, samti-
gem Gesang sowie der einzigartigen
Klangfarbe des Vibraphons. 
■  Weitere Informationen unter:
www.hochschwarzwald.de/jazzsommer

Taxi Sandanski – eine der Gruppen beim Südstadtfestival am 4. Juni 2016.

te Sperrtor geht es auf eine der bedeu-
tendsten Wasserstraßen Deutschlands
und Europas – den Rhein. 
Auf Schienen erleben Besucher das weit-
läufige Hafengelände in historischen
Bahnwagen. Mit einer schnaubenden
Dampflokomotive voran fährt die Bahn
der Ulmer Eisenbahnfreunde regelmäßig
von der Schiffsanlegestelle bis zum Con-
tainerterminal nahe des Hafensperrtors
und zurück.
Den Hafen aus der Vogelperspektive
überblicken – auch das ist auf dem Hafen-

http://www.rheinhafen.de/hafen-kultur-erlebnis/
http://www.rheinhafen.de/hafen-kultur-erlebnis/hafen-kultur-fest-2015/
http://www.rheinhafen.de/hafen-kultur-erlebnis/
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V om 17. Juni bis 6. August findet zum zweiten Mal die Aktion Spiel mich! in Karlsruhe statt, bei der rund 20 Klaviere in der Innen-
stadt zum freien Spiel einladen. Sanfte, harmonische, laute und leise Klänge, Pop, Klassik oder wilde Eigenkompositionen – die

Karlsruher Innenstadt wird wieder zur Konzertbühne! Die Klaviere direkt vor den Geschäften, die als Klavier-Paten für den Aktions-
zeitraum fungieren, bieten die perfekte Gelegenheit, sich musikalisch auszuprobieren, sich zu präsentieren und der Freude an Musik

ihren Ausdruck zu verleihen: Egal ob Laie oder Musikprofi, es wird ausgefallen, rockig, poppig und abwechslungsreich. Spontane
Musikeinlagen und Begegnungen, Flashmobs und Gesang lassen die Innenstadt im Sommer erneut erklingen. Eröffnet wird Spiel mich!

am 17. Juni mit einer Matinée und Gelegenheit zum gemeinsamen Picknick auf dem Friedrichsplatz. Das Rahmenprogramm zur Eröffnung
mit diversen Musikern beginnt bereits um 11 Uhr. Die offizielle Eröffnung erfolgt um 14 Uhr durch Bürgermeisterin Gabriele Luczak-Schwarz.

Spiel mich! geht in die
zweite Runde

Sieben Wochen lang laden
Klaviere zum Musizieren in die

Karlsruher Innenstadt ein

Karlsruhe klingt – Music to go
Als diesjähriges besonderes Programmhighlight erwartet die Besucherinnen und Besucher die Kombination der zwei beliebtesten Musikaktionen
der Karlsruher Innenstadt: „Spiel mich! meets Karlsruhe klingt – Music to go“ heißt die musikalische Symbiose, die am 2. Juli in der Innenstadt
stattfinden wird. Studierende und Dozenten der Hochschule für Musik präsentieren am Musik-Samstag zwischen 14 und 19 Uhr ein umfangreiches
und buntes Programm an zehn verschiedenen Spielorten und an den Spiel mich!-Klavieren. 

Zahlreiche Programmhighlights in der Karlsruher Innenstadt
Ein weiterer Programmpunkt bei Spiel mich! ist der Gruß an die „Fête de la Musique“ in Kooperation mit dem Karlsruher Centre Culturel Franco-
Allemand am 21. Juni. Alle sind dazu aufgerufen, Musik in all ihren Facetten an den Karlsruhern Klavieren zu feiern. Zum Abschluss am 6. August
finden die Besucherinnen und Besucher nach Geschäftsschluss der Klavier-Paten drei der Spiel mich!-Klaviere an ausgewählten Museen in der
Innenstadt zur Karlsruher Museumsnacht KAMUNA 2016.

Spiel mich!  – Eine Aktion für den guten Zweck
Auch dieses Jahr werden die Klaviere von Spiel mich! für einen guten Zweck versteigert. Die Klaviere finden somit nicht nur ein neues Zuhause,
sondern der Erlös kommt dem Deutschen Kinderschutzbund Karlsruhe zugute.

Spiel mich! ist ein Kooperationsprojekt des Kooperationsmarketing Karlsruhes und dem Aktions-Initiator Musikhaus Schlaile, das mit freundlicher
Unterstützung des Parkhauses Passagehof in Karlsruhe umgesetzt wird. Spiel mich! ist außerdem eines von 15 Projekten des Kooperations-
marketings im Jahr 2016, das zur Belebung der Innenstadt und Förderung des Karlsruher Einzelhandels beiträgt. Das Kooperationsmarketing
besteht aus der Karlsruher Schieneninfrastruktur-Gesellschaft mbH (KASIG), der City Initiative Karlsruhe und der Stadtmarketing Karlsruhe GmbH.
Weitere Informationen zur Aktion, zur Versteigerung, aktuellen Programmpunkten sowie Impressionen von Spiel mich! Karlsruhe 2015 gibt es unter
www.facebook.com/spielmichkarlsruhe

https://www.facebook.com/spielmichkarlsruhe
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Rosenwochen im
Bad Bergzaberner Land

Schon seit der griechischen Antike trägt
die Rose ihren Beinamen „Königin der Blu-
men“. Denn die klassische Eleganz, die
sie in den tollsten Farben versprüht,
macht sie zu etwas Besonderem. Was
viele nicht wissen: Abgesehen von ihrer
optischen Schönheit erfüllt sie auch einen
ganz konkreten Nutzen. Neben Weinreben
eingepflanzt dient sie als Frühwarnsystem
vor möglichen Krankheiten, da die emp-
findlichere Rose sehr viel schneller befal-
len wird als der Weinstock. So bleibt dem
Winzer genügend Zeit, diesen vorsorglich
zu behandeln und eine üppige Ernte zu si-
chern.

Mit der Vernissage der Ausstellung von
Carmen Stahlschmidt verbunden mit be-
gleitender Klaviermusik mit Musikstücken
von Ravel im Stiftsgut Keysermühle in Klin-
genmünster werden die Rosenwochen
eröffnet. Danach folgen viele tolle Ange-
bote wie die Fahrt mit dem Rosenexpress
(Bild Mitte linls) zu den schönsten Plätzen.
An verschiedenen Terminen, nämlich am
28. Mai, 4. Juni und 11. Juni startet die
gesellige Fahrt von einem Weingut aus mit
dem Bähnchen zu unterschiedlichen Sta-
tionen im Bad Bergzaberner Land, wo die

Kulinarische Verführung
Deidesheim
Die jährlich wiederkehrende Veranstal-
tung „Markt der Genüsse“ präsentiert sich
unter dem Motto „20 Jahre kulinarische
Verführung“ in der Stadt der Genüsse, Dei-
desheim. Neben der kulinarischen Markt-
messe auf dem Deidesheimer Stadtplatz
mit Musikprogramm bieten auch das
Weingut Reichsrat von Buhl und der Dei-
desheimer Hof attraktive Gourmet-Statio-
nen am Wochenende 3. bis 5. Juni an. Ein
attraktiver Rundgang durch Deidesheim
verspricht Leckerbissen und Genusshöhe-
punkte.
Seit dem Jahr 2009 ist Deidesheim „Slow -
City“ und damit Mitglied in deren interna-
tionalen Vereinigung der lebenswerten
Städte. Die „SlowFood-Bewegung“ war
einst die Initialzündung für die Gründung
in 1996 des Pfalz-Conviviums, der regio-
nalen Genießervereinigung. Hier wurde
erstmals 1997 der Markt der Genüsse,
der in Deidesheim stattfand, mit begrün-
det – der für regionale Produzenten, als
auch für SlowFood-Mitglieder sich erst-
mals vorstellte. 
Das Angebot des Marktes der Genüsse,
von mehr als 70 Ausstellern, umfasst die
ganze Bandbreite dessen, was mit kulina-
rischem Genuss zu tun hat: Schlemmen
und Wohlfühlen mit Konditor- und Confise-
rie-Produkten, Fleisch- und Wurstwaren,
Wild- und Pilzprodukten,  Milcherzeugnis-
sen und Käsereiprodukten findet man dort
ebenso wie Gewürze, Kräuter, Öle und Es-
sige, Pestos, als auch Liköre und Schnäp-
se. 
Sowohl die Gäste wie auch das Fachpubli-
kum legen größten Wert auf ein beson-
ders hochwertiges, qualitäts- und genuss -
orientiertes Sortiment. Hier treffen Profi–
und Hobbyköche, Feinschmecker, Wein-
liebhaber und alle anderen Freunde des
guten Geschmacks zusammen. Ein High-
light sind die Degustationsrundgänge mit
genussvollen Verkostungen an den Stän-
den. Das Marktgeschehen wird mit einem
attraktiven musikalischen Unterhaltungs-
programm, auch Freitag- und Samstag-
abend bis 22 Uhr angeboten.

Geöffnet ist der Markt der Genüsse vom
3. bis 5. Juni, immer ab 12 Uhr, sonntags
endet die Veranstaltung um 19 Uhr. 
■  Nähere Informationen zu den
Degustationsrundgängen sowie zu den
Ausstellern stehen auf der Homepage:
www.stadt-der-genuesse.de
Telefonische Auskunft und Anmeldung
zu den Rundgängen unter
Telefon (0 63 26) 96 77 77

Weinpanorama
am Herrenpfad

Es sind der Genuss und der Wein, die die
Pfalz prägen. In Heuchelheim-Kiingen fin-
det am 18. und 19. Juni 2016 am Herren-
pfad das 8. Weinpanorama statt. Hier ist
alles Genuss: Der einzigartige Panorama-
blick, die frische Luft, die lehrreiche Wan-
derung über den Weinerlebnispfad, der
Festplatz auf der Höhe über Heuchelheim
und Klingen. Und natürlich die 20 Winzer,
die die Gäste mit etwa 100 Weinen erwar-
ten, dazu die kulinarischen Köstlichkeiten 
aus der Region. 

Die kulinarische Marktmesse auf dem Deidesheimer Stadtplatz vom 3. bis 5.6.

Schönheit und der Duft der edlen Blume
schon auf die Besucher warten. Den Ab-
schluss der dreistündigen Erkundungs-
tour bilden ein schmackhaftes Abendes-
sen und eine gastliche Weinprobe im Wein-
gut. 
Rosengedichte, Ausstellungen und ein Ro-
senkavalier begleiten das rege Treiben auf
dem Rosenmarkt, während auf der mittel-
alterlichen Festmeile im Dornröschendorf
Dörrenbach Gaukler und Musikanten auf
eine fröhliche Reise in vergangene Zeiten
einladen und am Samstag abend das Feu-
erwerk bestaunt werden kann.
Die Wanderung auf dem Rosenwan-
derweg bei Kapellen-Drusweiler am
19. Juni führt tausende Erkundungsfreu-
dige durch die Weinlage „Kapellener Ro-
sengarten“ und sorgt zusammen mit dem
Rosenmarkt, der mittelalterliche Dorn -
röschen-Festmeile und einem Konzert
des Kubus-Quartetts am 18. und 19.
Juni im stilvollen Ambiente des
Schlossinnenhofes in Dörrenbach für
einen runden Ausklang der Rosenwochen.
■  Alles zu Terminen, Veranstaltungen
und Preisen unter
www.bad-bergzaberner-land.de

Gerade in den Weinbaugebieten Deutsch-
lands wird der Rose daher eine große Be-
deutung zuteil. So lockt das Bad Berg -
zaberner Land ihr zu Ehren jährlich mit den
abwechslungsreichen Rosenwochen. Gar-
tenliebhaber, aber auch Freunde von
Kunst, Kultur und geschmackvoller Le-
bensart erwartet vom 27. Mai bis zum 19.
Juni 2016 ein buntes Programm im
Namen der Rose. 

An beiden Tagen wird der Herrenpfad je-
weils ab 11 Uhr zum kulinarischen Gipfel
der Südlichen Weinstraße. Die Weinprin-
zessin der Verbandsgemeinde Landau-
Land, Lara Doll, erwartet die Besucher am 
Samstag um 14 Uhr zur offiziellen Eröff-
nung des Weinpanoramas. 
Man sieht: Die Reise hierher zum Wein -
panorama in Heuchelheim- Klingen lohnt
sich – dieses Wochenende wird allen Teil-
nehmern unvergessen bleiben.
■  Weitere Informationen unter
www.heuchelheim-klingen.de

http://www.bad-bergzaberner-land.de
http://www.bad-bergzaberner-land.de
http://www.genuesse.eu
http://www.bad-bergzaberner-land.de
http://www.heuchelheim-klingen.de
http://www.bad-bergzaberner-land.de
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D er Kurgarten vor dem Kurhaus verwandelt sich vom 1. bis 3. Juli wieder in die beliebte Location für die große Sommer-Party der
Baden-Baden Events. Die Baden-Badener Sommernächte erwarten die Besucher mit verschiedenen kulinarischen Angeboten
Baden-Badener Gastronomen und ausgesuchter, hochklassiger Live-Musik in der Konzertmuschel vor dem Kurhaus. Die musika-
lische Bandbreite reicht von Jazz bis Genesis, von Funk bis Simon & Garfunkel Tribute. Gemeinsam mit  „die neue Welle“ präsen-

tieren die Baden-Badener Sommernächte am Samstag den Senkrechtstarter dieser Region: Max Giesinger tritt mit seiner Band und
seinem brandneuen Album auf. Beginn des Programms ist freitags um 16 Uhr, samstags und sonntags jeweils um 12 Uhr. Der Eintritt

ist an allen drei Tagen frei. Informationen zum Programm der Baden-Badener Sommernächte gibt es unter www.badenbadenevents.de.

Baden-Badener
Sommernächte

Kulinarisch-musikalischer
Treffpunkt im Kurgarten

vom 1. bis 3. Juli

Programm am Freitag, 1. Juli
Der Freitag startet um 16 Uhr mit dem TipToe Quartett. TipToe interpretiert in seinem authentischen, schnörkellosen Stil weltbekannte Klassiker
des Pop, Evergreens, Bossanova, Blues, Swing, Jazz und Soul sowie aktuelle Hits der Charts. Ab 20 Uhr betritt einer der besten Phil Collins-
Tributes die Bühne: Die Band Phil bietet den originalen Sound von Phil Collins und Genesis. Die elfköpfige Band um den charismatischen Sänger
Jürgen „Phil“ Mayer hat die größten Hits des englischen Megastars und seiner früheren Band Genesis im Programm.

Programm am Samstag, 2. Juli
Am Samstag eröffnet um 12 Uhr der Musikverein Obertsrot den zweiten Tag der Baden-Badener Sommernächte, ehe um 14 Uhr die AllAboutJazz
Big Band mit mitreißendem Big Band-Jazz aus Swing, Latin und Funk an der Reihe ist. Ab 19 Uhr präsentiert „die neue Welle“ Max Giesinger &
Band (Bild oben rechts). „Der Junge, der rennt“ heißt sein zweites Album und an seiner Single „80 Millionen“ kommt man derzeit nicht vorbei. Max
Giesinger ist auf dem besten Wege sich endgültig als deutscher Songschreiber von höchster Qualität zu etablieren. Eine große Portion Authenti-
zität und Intensität gibt es ab 20.30 Uhr mit Edo Zanki und seiner hoch gelobten Band. Es herrscht lustvolle Fülle, die Band ist um zwei Bläser und
zwei Backing-vocals vergrößert, gefeiert wird Zankis unvergleichliche Stimme und Musikalität, seine individuelle Mischung von deutsprachigem
Soul, Pop und Rock.

Programm am Sonntag, 3. Juli
Die HM Big Band spielt um 12 Uhr Swing-Klassiker der 1940er Jahre, Funk, Jazz, Pop und romantische Balladen, bevor die Konzertmuschel ganz
im Zeichen des Jazz steht: „Jazzen wie Gott in Frankreich“ ist das Motto von Paris Washboard ab 15 Uhr. Ein ganz besonderes Tribute-Duo steht
ab 19 Uhr auf der Bühne und bringt gleich noch ein Streicheroktett mit: „Simon & Garfunkel Tribut meets Classic“ heißt es dann. Die Konzert-
besucher erwartet ein Abend voller Emotion, eine Hommage an die 1960er und 1970er Jahre und eine musikalische Vielfalt wie selten. Thomas
Wacker und Thorsten Gary mit der Band Graceland und Streichoktett durchstreifen die gefühlvollen Lieder und „rocken“ an anderer Stelle ihr
Publikum.
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om 8. bis zum 10. Juli werden 350 Oldtimer aus ganz Europa zur großen Jubiläumsveranstaltung erwartet. Gleich zwei Jubiläen
werden in Baden-Baden gefeiert: 40 Jahre Oldtimer-Meeting und 40 Jahre Golf GTI – das sind 40 Jahre Fahrspaß und jede Menge

Leidenschaft für das Automobil. Fahrzeugklassiker aus neun Jahrzehnten verwandeln auch in diesem Jahr die Kurstadt in ein großes
Freilichtmuseum der Automobilgeschichte. Ob historischer Sportwagen, Luxuslimousine oder kleines Schnauferl, die Besitzer präsen-

tieren ihre Oldtimer voller Stolz und vielfach in perfekt abgestimmtem Outfit. Und wer sich für die individuellen Geschichten hinter den
einzelnen Fahrzeugen interessiert, der findet sicher auch erzählfreudige und leidenschaftliche Oldtimer-Besitzer. Ehrengastmarke ist in

diesem Jahr Volkswagen Classic. Der Wolfsburger Autobauer prägte die automobile Entwicklung im Nachkriegsdeutschland wie kaum ein
anderer Hersteller: Der VW Käfer ermöglichte viele Deutschen den Einstieg in die automobile Mobilität – der VW Bus Bulli war das erste Ferienmobil.

40 Jahre
automobile

Leidenschaft
Das Oldtimer-Meeting

in Baden-Baden feiert Geburtstag

Beide Modelle sind heute begehrte Fahrzeugklassiker und werden im Kurpark Baden-Baden zu bestaunen sein. Besucher und Teilnehmer dürfen
sich zudem auf eine Sonderschau mit 40 VW Golf GTI freuen. Zur Jubiläumsveranstaltung werden die schönsten 120 Oldtimer mit Pokalen
prämiert. Aber nicht nur die Jury, auch die Besucher selbst dürfen für ihre Lieblingsfahrzeuge stimmen und somit deren Chance auf den beliebten
Publikumspreis erhöhen. Außerdem erwartet alle Anwesenden wieder ein spannendes Rahmenprogramm. Darunter auch die nostalgischen
Gartenpartys im Baden-Badener Kurpark, bei denen die Automobil-Veteranen im abendlichen Dämmerlicht von 2016 Lampions in anmutigem Glanz
getaucht sein werden. Jazz-Musik, Modenschau und Gastronomie tragen zur authentischen Atmosphäre bei und versetzen die Besucher in eine
atemberaubende Zeit zurück. Mehr zum 40. Internationalen Oldtimer-Meeting Baden-Baden unter www.oldtimer-meeting.de

V

Sommer 2016
Auch im Juli 2016 erscheint unser Sonderteil

Infos:Telefon 0177/408 4778  ·  www.treffpunkt-karlsruhe.de

Auch im Juli 2016 erscheint unser Sonderteil

Infos:Telefon 0177/408 4778  ·  www.treffpunkt-karlsruhe.de

Sommer 2016

http://www.oldtimer-meeting.de
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Schwitzer’s Brasserie & Lounge:
Alle Sinne werden angenehm berührt 
Waldbronner Genießerinnen und Genießer können sich freuen und die vielen
Schwitzer-Fans allerorten ebenso: Am Pfingstwochenende eröffnete Cédric
Schwitzer mit Frau Stephanie und der rührige Hotelmanager Johannes Rupp eine
weitere Station für Genuss und Wohlbefinden. In direkter Nachbarschaft zu Schwit-
zer’s Hotel am Park mit dem Sternerestaurant Schwitzer’s lädt die Schwitzer’s
Brasserie & Lounge mit atemberaubendem Parkblick, großer Parkterrasse, tren-
diger Bar und stilvoller Relax-Gastronomie zum Entschleunigen ein. Unaufdringlich
modern lebt hier das Motto „leben, genießen und chillen am Park“. 
Die Speisekarte glänzt mit Bekanntem und Besonderem. Ob eine Quiche Lorraine,
Coq au Vin, Brasserie-Burger, feine Steaks, variantenreiche Desserts und kreative
Tagesangebote, oder zum Nachmittagskaffee mit ausgewählten Kuchen – die Zeit
in der Schwitzer’s Brasserie & Lounge wird ausgefüllt sein. Live-Musik-Events und
Grill-Partys auf der ganzjährig geöffneten Terrasse werden für zusätzliche Ab-
wechslung sorgen. 

Mit der zweiten Schwitzer-Genussdestination setzt das Team um Cédric Schwitzer
das fort, was vor nunmehr zwei Jahren in Waldbronn so eindrucksvoll begann: Mit
viel Passion, Fleiß und Kreativität verwöhnt man hier den Gast und schafft immer
wieder neue Genusserlebnisse, die man sich leisten kann und auch sollte. Für
Waldbronn eine Bereicherung, für die Gäste eine willkommene Ergänzung.
Samstags ist Tag der offenen Tür, „Open Cupping“ heißt es im Röstwerk von Sven
Herzog. An Samstagen öffnen wir unsere Türen. Sie können uns beim Rösten über
die Schulter schauen, einen guten Kaffee verkosten, fachsimpeln oder einfach
nur unsere schöne Location genießen. 
Gerne laden wir Sie ein, zum „Open Cupping“. Wir werden einige Kaffees aus un-
seren aktuellen Varietäten-Röstungen, nach einem professionellen Standardcup-
pingprotokoll zubereiten und gemeinsam verkosten. Dabei werden wir die Kaffees
besprechen und die Eigenschaften diskutieren. Ein toller Einstieg in die Faszination
der Sensorik. Die Teilnahme am Cupping ist im übrigen kostenlos.
Erfahren Sie mehr über die genussvolle Welt des Kaffees in verschiedenen Semi-
naren. Bei Firmenveranstaltungen rösten Sie z.B. Ihren eigenen Kaffee. Das „Röst-
werk“ lässt jedes Kaffeeherz höher schlagen. Schauen Sie vorbei und entdecken
Sie die Welt des Herzog-Kaffees. 

■ Schwitzer's Brasserie & Lounge
Etzenroter Straße 2, 76337 Waldbronn, Telefon (0 72 43) 35 48 50 
eMail: info@schwitzers-brasserie.de, www.schwitzers-brasserie.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag von 11.30 Uhr bis 21.00 Uhr 
durchgehend warme Küche
Besuchen Sie uns auch auf Facebook: facebook.com/schwitzers.brasserie

Die Hofkonzerte im Weintor:
kostenfrei und mit typisch Pfälzer Geselligkeit 
In diesem Jahr gibt es in Schweigen-Rechtenbach etwas zu feiern: Das Weintor
wird 80 Jahre alt und das muss natürlich auch gefeiert werden! Und zwar immer
sonntags ab 17 Uhr mit Chorauftritten im Weintorhof.
Was gibt es Schöneres, als nach einer Wanderung auf dem Sonnenberg am Abend
die letzte Weinschorle des Tages zu genießen und sich gleichzeitig am Gesang
und an der der Sonne zu erfreuen.

Am 5. Juni ist der Südpfälzer Männerchor zu Gast – mit Sängern aus mehr als
20 Gemeinden der Südpfalz und einem Repertoire bestehend aus klassischer
Chormusik aber auch Stücken aus Musical, Spiritual, Gospel und Pop. Am 12.
Juni kommt eine Singergruppe aus Schönenburg mit klassischer Chormusik auf
deutsch und französisch und nach einer Pause am 19. Juni erwartet die Gäste
am 26. Juni der Männerchor Concordia aus Niederbronn mit internationalen Hits
und Chansons, die jeder kennt und mag. 

Relaxte Abende auf der Weintor-Terrasse mit Blick in die Rheinebene und tollen
Künstlern auf der Außenbühne kann man aber auch an den Freitagen erleben: ab
19 Uhr beim „just chill...“ – live & unplugged. Am Freitag, 3. Juni kommt Acoustic
Amazing (Bild Mitte) mit Pop, Rock und Balladen auf Percussion, 2 Gitarren und
3 Stimmen. Am Freitag, 17. Juni präsentieren 2 Grad+ (Bild unten) einen bunten
Mix aus den letzten Pop-
jahrzehnten – humorvoll
und stimmgewaltig. 
Bei allen „just chill...“-
Events ist der Eintritt frei,
aber bitte trotzdem das
Kleingeld für den Hut nicht
vergessen...
■ Deutsches Weintor
Gastronomie
Weinstraße 4
76889 Schweigen-
Rechtenbach
Telefon
(0 63 42) 9 22 78-0,
eMail:
erlebnis@weintor.de
www.weintor.de/gastro

Freitags ab 19.00 Uhr auf der
Weintorterrasse live & unplugged

3. Juni    Acoustic Amazing
17. Juni    2 Grad +

http://www.weintor.de/gastro
http://www.weintor.de/gastro
http://www.schwitzers-brasserie.de
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Kaffee hat ein neues Zuhause: im Erbprinz 
Pünktlich zur Terrassen-Saison eröffnet am 3. Juni 2016 im Hotel Erbprinz in Ett-
lingen das neue Café Erbprinz. Täglich von 12 bis 18 Uhr (sonntags und feiertags
14 bis 18 Uhr) genießt man hausgemachte Torten und Kuchen, eine große Auswahl
an Pralinen sowie Kaffeespezialitäten. Am Morgen bietet sich im Café Erbprinz
die Möglichkeit, das umfangreiche Erbprinz-Frühstücksbuffet zu genießen.
Jasmina Knebel (Bild unten) und ein Team an Konditoren und Patissiers produzieren
die Leckereien täglich frisch in der Erbprinz-Küche – von der Schwarzwälder
Kirschtorte bis zum klassischen Käsekuchen. Eine feine Auswahl an herzhaften
Snacks erweitert das Angebot. Ca. 50 Personen finden im Café Erbprinz Platz.

Im Sommer lädt die große Erbprinz-Terrasse mit Platz für bis zu 80 Gästen zum
Verweilen ein – eine kleine grüne Oase mitten in der Stadt. 
Das Café verfügt über einen separaten Eingang aus Richtung der Altstadt Ettlingen
kommend und liegt räumlich zwischen der Weinstube Sibylla und dem Gourmet-
restaurant Erbprinz. 

Die Kuchen, Torten und Pralinen können selbstverständlich für den Verzehr zu
Hause auch mitgenommen werden. Für die Pralinen stehen exklusive Geschenk-
verpackungen zur Auswahl. Ein Stück Erbprinz zum Verschenken. 
Für den Kaffee zeichnet sich Sven Herzog verantwortlich. Der Coffee Connaisseur
aus Waldbronn hat sich auf erlesene Kaffees spezialisiert und wird für den Erbprinz
eine eigene Kaffeeröstung entwickeln.
Hochwertige Kaffeesorten werden hier zu
leckeren Kaffeespezialitäten verarbeitet.
■ Café Erbprinz
Rheinstraße 1, 76275 Ettlingen
Telefon (0 72 43) 322-0
Weitere informationen unter 
www.erbprinz.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag 12 - 18 Uhr,
Sonntag und an Feiertagen 14 - 18 Uhr

http://www.reptilium.de
http://www.sanmarco-ka.de
http://www.rim-wang.de
http://www.erbprinz.de
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12. Weinbergwanderung
in Cléebourg am 12. Juni

Elsässer Flair, die reizvolle Landschaft und typisch El-
sässer Weine kann man am 12. Juni dieses Jahres
bei der 12. Weinbergwanderung in Cléebourg (nahe
Wissembourg) erleben.
Erstmals fand diese Weinbergwanderung, durchge-
führt von der Winzergenossenschaft von Cléebourg
im Jahr 2005 statt. Sie wird seither jedes Jahr, mit
steigenden Besucherzahlen veranstaltet. 
Die ausgewählten Strecken (6 oder 11 Kilometer)
werden die Teilnehmer durch die  Weinberge rund um
Cleebourg führen. Dem Parcours  fehlt es nicht an op-
tischen Reizen, seien es die engen Gassen des Win-
zerdorfes oder die herrliche Sicht über das Dorf, die
man vom Reifenberg aus hat. Entlang dieser Strecken
gibt es sieben „Haltestellen“ – Weinstände, an denen
sieben Elsässer Weinsorten und ein Sekt probiert wer-
den können. Sylvaner, Auxerrois, Riesling, Muscat,
Pinot Gris, Pinot Noir, Gewürztraminer und Crémant.
Die Weine werden dabei ausführlich beschrieben: ihre
Verkostung ebenso wie Herkunft, Winzer, Weinanbau-
gebiet und Essensempfehlungen. 
Gegen Bezahlung gibt es an den Ständen zudem un-
terschiedliche Speisen: Schnitzel oder Wurst vom
Grill, gemischter Elsässer Salat, Presskopf, Königin
Pastete, Schiffala (geräucherte Schweineschulter)
und natürlich auch Flammkuchen. 

Die Teilnehmergebühr beträgt 8 Euro oder 6 Euro
pro Person. Dafür bekommt man 1 Probierglas,
1 Säckchen zum Umhängen und eine Karte, die es
erlaubt, 8 oder 4 verschiedene Gläser Weine/Sekt zu
probieren. Ein Vorteil dieser Weinbergwanderung ist,
dass man nicht mit einer Gruppe mitgehen muss, son-
dern jeder seinen eigenen Rhyth mus selbst bestim-
men kann. 
Es empfiehlt sich, zu diesem feucht-fröhlichen Ereig-
nis in Gruppen zu kommen, denn wie es im Sprichwort
heißt: „Je mehr Verrückte, desto mehr wird gelacht“. 
Bei der Rückkehr an die Winzergenossenschaft kann
man an einer Kellerführung teilnehmen und den Tag
bei Flammkuchen, verschiedenen Käsesorten und
Desserts wie Crème Brulée oder Eclairs (Liebeskno-
chen) beenden. Im Verkaufsraum der Kellerei können
alle auf der Wanderung probierten Weine erstanden
werden. Es gibt an diesem Tag auch einige tolle Son-
derangebote. 
Start zwischen 9.30 Uhr und 14 Uhr an der Cave de
Cléebourg. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. 
■  Weitere Infos:
Vinicole de Cléebourg
Route du Vin
F – 67160 Cléebourg
Telefon (00 333) 88 94 50 33
Telefax (00 333) 88 94 57 08
eMail: info@cave-cleebourg.com
www.cave-cleebourg.com

12. Wanderung durch die reizvollen Weinberge bei Cléebourg am Sonntag, den 12. Juni 2016.

http://www.germersheim.eu
http://www.darmsheimer-t�pfermarkt.de
http://www.cave-cleebourg.com
http://www.cave-cleebourg.com
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Naturerlebnis
Reptilium

Die ersten Sonnenstunden dieses Jahr sind nicht nur
für uns Menschen wohltuend, sondern aktivieren auch
die Reptilien die den Außenbereich des Reptiliums be-
wohnen. Mit den ersten Sonnenstrahlen erwachen die
Tiere, die den Winter über in geschützten Höhlen ge-
ruht haben, langsam wieder und zeigen sich für die
Besucher des Reptiliums beim Sonnenbaden oder bei
ihrem ersten Frühlingsspaziergang. 
Mit der Haltung der einheimischen Reptilien möchte
das Reptilium darauf aufmerksam machen, dass es
mittlerweile immer mehr bedrohte Arten gibt, die in
der Natur kaum noch vorkommen. Ziel der Außenan-
lage ist es, aufklärend zu wirken und den Besuchern
zu zeigen, welche Tiere selbst im heimischen Garten
leben könnten. 
In mehreren Freigehegen sowie zwei Teichanlagen
können selten gewordene Reptilien und Amphibien
aus nächster Nähe beobachtet werden. 
Neben den Highlights im Außenbereich, zu denen
außerdem der Bier- und Palmengarten und ein Spiel-
platz gehören, die zum Verweilen für die Großen und
zum Austoben für die Kleinen perfekt geeignet sind,
finden natürlich auch immer stündliche Fütterungen
und Tierpräsentationen in der Terrarien- und Wüsten-
halle statt. 

Schlosserlebnistag
in Bruchsal

Zum mittlerweile sechsten Mal laden die Staatlichen
Schlösser und Gärten Baden-Württemberg zu ihrem
landesweiten Schlosserlebnistag ein, der in den ver-
gangenen Jahren viele Tausende von Besuchern in die
mittelalterlichen Burgen und barocken Residenzen
des Landes strömen ließ. So auch in Bruchsal, das
nicht nur eine sehenswerte Schlossanlage samt
prunkvoller Innenausstattung, sondern mit dem Deut-
schen Musikautomaten-Museum (DMM) und dem
Städtischen Museum noch zwei weitere vielbesuchte
Einrichtungen besitzt.

Entsprechend werden die drei im Bruchsaler Schloss
ansässigen Einrichtungen auch beim sechsten
Schlosserlebnistag wieder zusammenarbeiten und
am Sonntag, 19. Juni, im Zeitraum zwischen 10 und
17 Uhr ein buntes und vielfältiges Programm für die
ganze Familie präsentieren – und dies obendrein zum
stark reduzierten Eintrittspreis von 3 Euro für Erwach-
sene, 1,50 Euro für Kinder oder 7,50 Euro mit Fami-
lienkarte.
Regelmäßige Kostüm- und Familienführungen
gehören zum Angebot, ebenso Ballett, Barocktanz
und Drehorgelkonzerte, schließlich Kinderschminken
und eine Mitmachaktion für junge Besucher zum
Thema Steinzeit. In der Zeit von 13 bis 17 Uhr kann
außerdem in der Historischen Wirtschaft bei Kaffee
und Kuchen eingekehrt werden. 
■  Weitere Informationen unter
www.schloesser-und-gaerten.de

■  Reptilium – Terrarien und Wüstenzoo
Werner-Heisenberg-Straße 1
76829 Landau
Telefon (0 63 41) 5100-0
www.reptilium.de
oder besuchen Sie uns auf:
www.facebook.com/reptilium
www.youtube.com/reptilienzoo

http://www.bad-bergzaberner-land.de
http://www.alterbrauhof.de
http://www.reptilium.de
http://www.reptilium.de
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Frühlingserwachen in der
Festungsstadt Germersheim

Entdecken und erleben Sie die Stadt Ger-
mersheim auf vielerlei Möglichkeiten.
Rechtzeitig zum erwachenden Frühling
bietet das Tourismus-, Kultur- und Besu-
cherzentrum im Weißenburger Tor zahlrei-
che Attraktionen und Angebote an, die
Lust machen, die beeindruckende Ger-
mersheimer Festung und die umgebende
Natur zu entdecken.
Über die Jahrhunderte hinweg entwickelte
sich die Anlage einer ehemaligen Römer-
siedlung zu einer Stadt mit wechselvoller
Geschichte. Im 19. Jahrhundert eine kö-
niglich-bayerische Festungsanlage prä-
sentiert sich Germersheim heute als eine
lebendige, junge Schul-, Universitäts- und
Garnisonsstadt sowie auch als liebens-
werte Südpfälzische Kreisstadt mit her-
vorragender Infrastruktur und hohem Frei-
zeitwert. So gibt es auch in diesem Früh-
jahr wieder unterhaltsame Führungen und
öffentliche Nachenfahrten, die einladen,
den Weg nach Germersheim zu finden.
Während der öffentlichen Führungen
durch die Stadt und Festung Germers-
heim, immer am 1. und 3. Sonntag im
Monat, erleben Sie die kulturhistorischen
und baugeschichtlichen Sehenswürdigkei-
ten, die eindrucksvollen und gut erhalte-
nen Militärgebäude, die „Germersheimer
Unterwelt“ mit ihren Kasematten und Mi-

nengängen sowie verwinkelte Gassen und
romantische Plätze.
Gerne informieren wir Sie auch über unse-
re weiteren Führungsthemen, wie die
Weinverköstigung am 11. Juni, bei der Sie
in gemütlicher Runde nicht nur regionalen
Wein, sondern auch die Festung erleben
dürfen oder zur Führung „Eine Reise durch
die Zeitgeschichte“ am 26. Juni bei der

Zahlreiche Sehenswürdigkeiten laden in die Festungsstadt Germersheim ein.

Auch bei weniger gutem Wetter laden zahl-
reiche Sehenswürdigkeiten zum Besuch in
Germersheim ein. Das Stadt- und Fes -
tungsmuseum, das Deutsche Straßenmu-
seum sowie die große Modelleisenbahn
lohnen ebenso einen Besuch wie das
Künstler-Atelier Deutsch im Stadtpark
Fronte Lamotte oder das Ziegeleimuseum
am Rhein, zwischen Germersheim und
Sondernheim. 

„Schwimmste mal ‘nen Euro für mich?“ lau-
tet das Motto des traditionellen Benefiz-
schwimmens am Samstag, 18. Juni, von
14 bis 22 Uhr. Ziel der Veranstaltung ist
es, für jede geschwommene Bahn einen
Euro zu erhalten, um möglichst viele Ein-
nahmen für den Erhalt des Bades zu errei-
chen. Geldbeträge können auf das Konto
des Fördervereins Freibad Wolfartsweier
bei der Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen
(IBAN: DE28 6605 0101 0108 0590 23,
BIC: KARSDE66XX) einbezahlt werden.
Alle Spenden werden von der Stadt Karls-
ruhe verdoppelt. 
Am 19. Juni starten um 13 Uhr die Meer-
jungfrauen der Aquanauten Karlsruhe-Dur-
lach anlässlich des bundesweiten Tau-
chertages das zweite Baden-Württember-
gische Meerjungfrauen-Treffen. Eingela-
den sind alle interessierten Meerjungfrau-
en und -männer. Es stehen Kostüme und
Monoflossen in unterschiedlichen Größen
zur Verfügung. Für das perfekte Outfit
sorgt eine Schminkstation mit wasserfes -
ter Schminke. Die Startgebühr beträgt
5 Euro und wird bei eigenem Kostüm oder
Monoflosse auf 2,50 Euro ermäßigt. Wei-
tere Informationen gibt es hierzu unter
www.aquanauten.karlsruhe.de.
Ab 14 Uhr heißt es am 19. Juni: Mehr Gelb
geht nicht. Der Verein der Freunde des
Round Table 46 Karlsruhe wird tausende
Bade-Gummi-Enten ins Becken lassen und
damit den Losverkauf für das diesjährige
Karlsruher Entenrennen beginnen, wel-
ches am 24. Juli 2016 beim „Fest“ auf der

■  Kontakt: 
Tourismus- Kultur- und Besucherzentrum
Germersheim im Weißenburger Tor
Paradeplatz 10
76726 Germersheim
Telefon (0 72 74) 97 381-72 /-73   
eMail: tourist-info@germersheim.eu
www.germersheim.eu

„Gelb und bunt“
im Wölfle
Ein aktionsreiches Wochenende „Gelb und
bunt im Wölfle“ gibt es am 18. und 19.
Juni 2016 im ehrenamtlich betriebenen
Freibad Wolfartsweier. Samstags geht
es los mit dem Benefizschwimmen zu -
gunsten des ehrenamtlich betriebenen
Freibades. Am Sonntag, 19. Juni gibt es
freien Eintritt für alle: Viele bunte Meer-
jungfrauen und tausende knallgelbe Enten
werden sich zusammen mit Kindern und
Erwachsenen im Wasser tummeln. 

Termine im Juni:

Sonntag, 5. Juni 2016  10 Uhr
Öffentliche Nachenfahrt

Sonntag, 5. Juni 2016  14 Uhr
Öffentliche Stadt- und

Festungsführung

Samstag, 11. Juni 2016  19 Uhr
Weinverköstigung
(mit Voranmeldung)

Sonntag, 19. Juni 2016  10 Uhr
Öffentliche Nachenfahrt

Sonntag, 19. Juni 2016  14 Uhr
Öffentliche Festungsführung

für Groß und Klein

Sonntag, 26. Juni 2016  14 Uhr
Öffentliche Führung „Eine Reise

durch die Zeitgeschichte“

Ein ereignisreiches Wochenende gibt es im Wölfle-Freibad am 18./19. Juni.

Sie eine wunderbare und amüsante Unter-
haltung zweier völlig unterschiedlicher
Charaktere erleben können.
So gehen aber die zahlreichen Grüngürtel
und Parkanlagen der Stadt, die nicht nur
die Festung umschließen, im Süden und
im Norden in das Landschafts- und Natur-
schutzgebiet Pfälzer Rheinauen über. Hier
finden seit dem 16. März auch wieder die
beliebten und erlebenswerten Altrheintou-
ren auf modernen Elektrobooten statt. Die
Elektroboote bieten bis zu 12 Personen
Platz und sind den früher am Rhein weit
verbreiteten Fischerbooten, sogenannten
„Nachen“, nachempfunden. 
Informationen und Reservierungen von
Einzelplätzen für öffentliche Nachenfahr-
ten, aber auch die Buchung „ganzer
Boote“ können jederzeit beim Tourismus-
zentrum im Weißenburger Tor vorgenom-
men werden, das auch über eine sehens-
werte Ausstellung zur Stadt- und Fes -
tungsgeschichte verfügt.

Alb stattfinden wird. Weitere Informatio-
nen zum Entenrennen und seinen hieraus
geförderten sozialen und kinderfreundli-
chen Projekten gibt es im Internet unter
www.entenrennen-ka.de.
■  www.freibad-wolfartsweier.de

http://www.freibad-wolfartsweier.de
http://www.freibad-wolfartsweier.de
http://www.germersheim.eu
http://www.germersheim.eu
http://www.germersheim.eu
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Restaurantmediterran
Deutsche, kroatische und
mediterrane Spezialitäten

Dienstag bis Freitag
günstiger Mittagstisch

Für Festlichkeiten aller Art
bis 250 Personen

sind wir gerne für Sie da

Große Terrasse
Parkplätze direkt am Haus   

Frauenhäusleweg 1 a
76187 Karlsruhe

Telefon/Fax 07 21/180 54147
Di-So 11.30-14.30 + 17-24 Uhr

Montag Ruhetag

www.restaurant-mediterran.com

M E S S E N  &  M Ä R K T E

Darmsheimer
Töpfermarkt

Mitten in Darmsheim, einem Teilort von
Sindelfingen, findet am Samstag, den 18.
und Sonntag, den 19. Juni 2016 rund um
Rathaus, Backhaus und Zehntscheune der
Darmsheimer Töpfermarkt statt. Auf den
Markt freuen sich alle, nicht nur ausge-
suchte Keramikliebhaber. Dem Publikum
stellen sich rund 70 ausgebildete Töpfe-
rinnen und Töpfer vor. Sie zeigen ihre, in
der eigenen Werkstatt von Hand auf der
Töpferscheibe gefertigten, Produkte. Es
handelt sich um ein zeitgemäßes und viel-
fältiges Angebot an individueller Ge-
brauchskeramik und künstlerischen Ein-
zelstücken. Besucher werden von Neuem
überrascht und erstaunt sein über die un-
terschiedlichsten Verwendungen des Ma-
terials Ton und Glasuren. 
Besonders in Darmsheim wird dieser Ent-
wicklungsprozess sichtbar sein. In der
Zehntscheune gibt es dieses Jahr eine
Ausstellung von Ule Ewelt aus Grünberg. 
Sie zeigt wunderbare Tierplastiken. die im
Rauchbrand und Raku entstehen.
■  Öffnungszeiten: 
Samstag, 18. Juni von 10 - 18 Uhr
Sonntag, 19. Juni von 11 - 18 Uhr
www.darmsheimer-töpfermarkt.de

Ettlinger Bücher- und
Papierflohmarkt

Pariser Flair entlang der Alb gibt es auch
in diesem Jahr beim Bücher- und Papier-
flohmarkt am Samstag, 25. Juni von 8 bis
15 Uhr in Ettlingen. Der Markt wird entlang
der Alb aufgebaut, von der Hirschgasse
bis zur Sternengasse. Verkauft werden
können Bücher und Papier, also alles, was

aus Papier ist, wie z.B. Zeitungen, Zeit-
schriften, Kunstblätter, Sammelbilder,
Musiknoten, Bierdeckel, Briefmarken
u.v.m. Aufbau ist ab 7 Uhr (nicht früher!),
der Abbau sollte um 16 Uhr beendet sein.
Das Be- und Entladen mit dem PKW ist
möglich. Der Markt kann von zwei Seiten,
Friedrichstraße/Albstraße und Kronen-
straße/Ecke Hirschgasse, angefahren
werden. Während des Marktes können die
Autos auf den freigehaltenen Parkplätzen
entlang der Friedrichstraße und beim
Parkplatz der Thiebauthschule kostenlos
abgestellt werden. Mitmachen kann
jede/r. Der laufende Meter kostet 5 Euro,
die maximale Standtiefe darf 1,50 Meter
nicht überschreiten. Die Länge entschei-
det der Aussteller bzw. die Ausstellerin
selbst. Angeschlossen ist wieder ein Kin-
derflohmarkt im Eingangsbereich der Fär-
bergasse. Daran können sich Kinder und
Jugendliche bis 16 Jahre beteiligen, ver-
kauft werden können Spielzeug aller Art,
Kinderbücher und CDs, abgestimmt auf
diese Altersklasse. Jedes Kind bekommt
kostenlos einen Platz in ausreichender
Größe zugewiesen. Anmeldungen telefo-
nisch bei Rolf Schulz, 07243/939514
oder morgens ab 7 Uhr einfach kommen.
Die Organisation vor Ort obliegt dem Brief-
markensammlerverein Ettlingen.

41 Jahre „Lebendiges Kunst-
handwerk“ in Diefenbach
am 11. und 12. Juni

Seit 1973 wohnt die norwegische Künst-
lerin Karin Etzold in Diefenbach und 1975
begann sie mit dem ersten Kunsthandwer-
kermarkt für professionelle Künstler und
Kunsthandwerker in Deutschland in dem
idyllischen Weinort. Für viele Kunsthand-
werkerInnen gab es damals weniger Mög-
lichkeiten, die eigenen Produkte zu ver-
kaufen. Das bewährte System der Märkte
aller Art seit vielen hundert Jahren, der di-
rekte Verkauf mit Kundenkontakt und
ohne Zwischenhandel, erschien ideal auch
für neues Kunsthandwerk
So entstand „Lebendiges Kunsthand-
werk“, der erste Kunsthandwerkermarkt
dieser Art in Deutschland. Die Teilneh-
mer/innen sind professionelle Fachleute,
die nur ihre selbst hergestellten Produkte
und Objekte ausstellen und verkaufen.

Das Vorführen der verschiedenen Arbei-
ten an den Ständen findet großes Interes-
se und inspiriert zur eigenen kreativen Ak-
tivität.
Die zusätzlichen Darbietungen mit pas-
sender Kleinkunst u.s.w. machen diese
Märkte zu einem echten Kulturfestival. In-
zwischen hat sich der Markt in Diefenbach
sehr vergrößert und belebt die ganze
Dorfmitte mit Seitenstraßen.
Immer neue Ideen und eine lebendige
Phantasie, verbunden mit entsprechender
Produktivität, bereichert jährlich diese
Kunsthandwerkermärkte.
„Lebendiges Kunsthandwerk“ mit den vie-
len Märkten und Ausstellungen, die seit
1975 jährlich mehrmals stattfinden, hat
sich sehr positiv entwickelt, ist eine gute
Tradition geworden, sehr bekannt für Qua-
lität, hohes Niveau- und freut sich über
sehr viele gute AusstellerInnen aus ganz
Deutschland und anderen Ländern.
Die lebendige Phantasie, das fachliche
Können der KunsthandwerkerInnen und
die Vielfalt der Produkte, zeigen immer
wieder viele neue Ideen aus allen Berei-
chen und Materialien. „Alle Freunde schö-
ner Dinge“ finden hier alles wie Design in:
Leder, Textil, Holz, Glas, Metall, Stein,
Garne, Stoffe, Kunststoff u.a.. Schmuck,

Spielzeug, Kleidung, Schmiedekunst,
Puppen, Keramik, Mosaik, Skulpturen,
Malerei, Seidendesign und vieles mehr.
Tragbare Kunst, Produkte zur Verschöne-
rung des Lebens und zum Verschenken. 
Viele Gäste und Kunden nehmen gerne
weite Wege auf sich, um diese Märkte und
Kulturaktivitäten in Diefenbach, Maul-
bronn und an anderen Orten zu besuchen.
Der idyllische und harmonische Weinort
Diefenbach bei Sternenfels, mit ca. 950
Einwohnern, liegt etwa 50 km nordwest-
lich von Stuttgart. Mit seinen schönen
Fachwerkhäusern, umgeben von Weinber-
gen, Wald und Wiesen, ist es ein idealer
Ort für einen schönen Markt. Kunsthand-
werkerinnen und Kunsthandwerker und
die vielen Besucher freuen sich über die
aufgeschlossenen und gastfreundlichen
Bürger in Diefenbach. Das Angebot aus
den Ateliers und Werkstätten, aus Küche
und Keller laden herzlich ein zum Bleiben
und Genießen. 
■  Marktzeiten:
Samstag, 11. Juni: 11 - 20 Uhr 
Sonntag, 12. Juni: 11 - 19 Uhr
Infos unter:
www.lebendiges-kunsthandwerk.de
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handwerk“ in Diefenbach
am 11. und 12. Juni

Seit 1973 wohnt die norwegische Künst-
lerin Karin Etzold in Diefenbach und 1975
begann sie mit dem ersten Kunsthandwer-
kermarkt für professionelle Künstler und
Kunsthandwerker in Deutschland in dem
idyllischen Weinort. Für viele Kunsthand-
werkerInnen gab es damals weniger Mög-
lichkeiten, die eigenen Produkte zu ver-
kaufen. Das bewährte System der Märkte
aller Art seit vielen hundert Jahren, der di-
rekte Verkauf mit Kundenkontakt und
ohne Zwischenhandel, erschien ideal auch
für neues Kunsthandwerk
So entstand „Lebendiges Kunsthand-
werk“, der erste Kunsthandwerkermarkt
dieser Art in Deutschland. Die Teilneh-
mer/innen sind professionelle Fachleute,
die nur ihre selbst hergestellten Produkte
und Objekte ausstellen und verkaufen.

Das Vorführen der verschiedenen Arbei-
ten an den Ständen findet großes Interes-
se und inspiriert zur eigenen kreativen Ak-
tivität.
Die zusätzlichen Darbietungen mit pas-
sender Kleinkunst u.s.w. machen diese
Märkte zu einem echten Kulturfestival. In-
zwischen hat sich der Markt in Diefenbach
sehr vergrößert und belebt die ganze
Dorfmitte mit Seitenstraßen.
Immer neue Ideen und eine lebendige
Phantasie, verbunden mit entsprechender
Produktivität, bereichert jährlich diese
Kunsthandwerkermärkte.
„Lebendiges Kunsthandwerk“ mit den vie-
len Märkten und Ausstellungen, die seit
1975 jährlich mehrmals stattfinden, hat
sich sehr positiv entwickelt, ist eine gute
Tradition geworden, sehr bekannt für Qua-
lität, hohes Niveau- und freut sich über
sehr viele gute AusstellerInnen aus ganz
Deutschland und anderen Ländern.
Die lebendige Phantasie, das fachliche
Können der KunsthandwerkerInnen und
die Vielfalt der Produkte, zeigen immer
wieder viele neue Ideen aus allen Berei-
chen und Materialien. „Alle Freunde schö-
ner Dinge“ finden hier alles wie Design in:
Leder, Textil, Holz, Glas, Metall, Stein,
Garne, Stoffe, Kunststoff u.a.. Schmuck,

Spielzeug, Kleidung, Schmiedekunst,
Puppen, Keramik, Mosaik, Skulpturen,
Malerei, Seidendesign und vieles mehr.
Tragbare Kunst, Produkte zur Verschöne-
rung des Lebens und zum Verschenken. 
Viele Gäste und Kunden nehmen gerne
weite Wege auf sich, um diese Märkte und
Kulturaktivitäten in Diefenbach, Maul-
bronn und an anderen Orten zu besuchen.
Der idyllische und harmonische Weinort
Diefenbach bei Sternenfels, mit ca. 950
Einwohnern, liegt etwa 50 km nordwest-
lich von Stuttgart. Mit seinen schönen
Fachwerkhäusern, umgeben von Weinber-
gen, Wald und Wiesen, ist es ein idealer
Ort für einen schönen Markt. Kunsthand-
werkerinnen und Kunsthandwerker und
die vielen Besucher freuen sich über die
aufgeschlossenen und gastfreundlichen
Bürger in Diefenbach. Das Angebot aus
den Ateliers und Werkstätten, aus Küche
und Keller laden herzlich ein zum Bleiben
und Genießen. 
■  Marktzeiten:
Samstag, 11. Juni: 11 - 20 Uhr 
Sonntag, 12. Juni: 11 - 19 Uhr
Infos unter:
www.lebendiges-kunsthandwerk.de

Der Darmsheimer Töpfermarkt – in diesem Jahr am 18. und 19. Juni 2016.

http://www.lebendiges-kunsthandwerk.de
http://www.darmsheimer-t�pfermarkt.de
http://www.schupi.de
http://www.restaurant-mediterran.com
http://www.lebendiges-kunsthandwerk.de
http://www.darmsheimer-t�pfermarkt.de
http://www.schupi.de
http://www.restaurant-mediterran.com
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Die smarte Steuerung Ihrer SIMU-
HZ-Geräte: Egal, ob Sie zu Hause oder
unterwegs sind, die LiveIn App erlaubt
es, Ihre Hz Geräte mit einem Smart -
phone oder Tablet zu steuern.

Praktische Funktionen: Mehr als nur
die direkte Steuerung von Geräten.
LiveIn erstellt auch Szenarien, die es er-
möglichen, eine Folge von Befehlen auf
mehreren Geräten gleichzeitig mit einem
Fingertipp durchzuführen. Dank erwei-
terter Zeitsteuerung kann der Benutzer
seine Anlagen jeden Tag automatisiert
steuern.

Eine einfache Lösung: Live In ist eine
kostenlose App, die iOS und Android
kompatibel ist. Verbunden mit einem
Stecker für WLAN / Simu-Hz, der die
Simu-Hz-Geräte steuert. Dank der enthal-
tenen Start-up-Anleitung ist LiveIn ein-
fach zu installieren. Die benutzerfreund-
lichen Menüs machen es einfach, die
App jeden Tag zu nutzen.

Eine erweiterbare Lösung: Sie kön-
nen Ihr System mit LiveIn jederzeit kon-
trollieren und aktualisieren: Neue Geräte
hinzufügen oder andere Smartphones
und Tablets mit der App verbinden, um
Ihr Zuhause zu steuern.

DIE SMARTE SIMU LÖSUNG

Funktionen

3 Möglichkeiten, Ihr Zuhause zu steuern

Kompatible Tablets & Smartphones

http://www.rolladen-werner.de
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Mit Schirm
& Charme

Alle abgebildeten Gartenmöbel von Weishäupl sind erhältlich bei:
Gartenwelt Bumb GmbH  ·  76135 Karlsruhe  ·  Windeckstraße 8  ·  Telefon (07 21) 7 82 08 17

www.bumb-gartenmoebel.de

FLIP
Ob zuhause oder im professionellen Bereich
– wenn auf die Schnelle alles reibungslos
klappen soll, möchte man sich auf eine
durchdachte Lösung verlassen können.
Diese hier ist ausgezeichnet – und das
gleich in mehrfacher Hinsicht: Der
verblüffend simple und originelle
Klappmechanismus des Möbelprogramms
FLIP hat nicht nur Weishäupl-Fans auf Anhieb
überzeugt, sondern auch die Jury-Mitglieder
zwei der renommiertesten Preise der
Designwelt. Dekoriert mit dem „IF Product
Design Award 2010“ und dem „Reddot
Design Award 2010“ braucht man eigentlich
keine vielen Worte mehr, um die Qualitäten
von FLIP zu beschreiben. Außer vielleicht,
dass die in mehreren Größen erhältlichen
Tische und Bänke aus massivem Teak von
einem Edelstahl-Gestell getragen werden
und sich in der Tat fast genauso schnell auf-
und zuklappen lassen, wie es der Name
lautmalerisch verspricht: FLIP – und schon ist
alles Platz sparend verstaut.

CLASSIC
Das CLASSIC-Programm von Weishäupl ist das Ergebnis einer

Entwicklung über viele Jahre hinweg. Dessen zeitlos-klassische Eleganz
ist nie im Stil, sondern ausschließlich in der Fertigung Zeitströmungen
unterworfen. Die Werkstoffe sind hochwertiger, die Technik moderner
geworden. Die Harmonie der Gegensätze ist es, welche den Charme

des CLASSIC-Programms ausmacht. Die Gestelle werden aus
hochwertigem, verzinktem Bandstahl gefertigt und anschließend pulverbeschichtet. Zudem werden alle

Gelenke mit Zinkbuchsen ausgestattet. Nylonbodengleiter bieten den Gestellen
weiteren Schutz. Die Belattung besteht aus Teak massiv, unbehandelt und wird

mittels durchgängiger Edelstahl-Schlossschrauben und selbstsichernder Edelstahl-
Muttern mit den Gestellen verschraubt. Die Tischplatten aus Teak massiv,

unbehandelt, werden keilverzinkt wasserfest verleimt.

NEWPORT
Das Lounge-Programm NEWPORT besticht durch klare Formen in Verbindung mit
erstklassigen Materialien, die NEWPORT seinen zeitlosen, geradlinigen Charakter

verleihen. Das handwerklich gearbeitete Teakgestell wird durch
pulverbeschichtete Metallwangen in Weiß, Anthrazit oder Edelstahl ergänzt. Die

Polsterbezüge sind in einer
breiten Farbpalette erhältlich.

Für eine individuelle
Gestaltung stehen neben

einem klassischen 3-Sitzer Sofa
und einem Einzelsessel

verschiedene Elemente zur
Wahl. NEWPORT kann durch
verschiedene Elemente zu

einem Ensemble angeordnet
werden. Beistelltische runden
das Programm ab. NEWPORT
eignet sich für den Innen- und
geschützten Außenbereich im

privaten wie öffentlichen

Raum. Ob Wohnzimmer, Hotel-Lobby oder
Terrasse – NEWPORT passt sich
verschiedenen Umgebungen an.

http://www.bumb-gartenmoebel.de


http://www.deschner-gartenmoebel.de
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